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Brosch gegen R. u. F. Graham. 


244 — pa « 
3 deutſche Delegaten.Das große Werk begonnen....— 


Die Verhandlungen über Anträge, 


wie z. B. ſolche auf Niederſchlagung 


Alliierte empfangen aber nur Bevolls ver &nttone, Fester in a Kampague zur Unterbringung der Sieges⸗ 
anleihe eröffnet. 


Weihevolle Stimmung. 


ſchrift und dergleichen im Falle der 
Brüder Ralph M. und Frank J. 
Graham, die beſchuldigt ſind, Ein- 
lagen entgegengenommen zu haben, 
nachdem die von ihnen geleitete Pri⸗ 
batbant von Graham & Sons jchon | 
zahlungsunfähig geweſen, ſind heute 
von Kriminalrichter Crowe auf den 


mädhtigte, feine Boten. 


Keine Einigung über Fiume! 
iGeiieieri bon dcı tccierten Breffe* und den „United Brei Ulloriations*.) 

Berlin, 21. April. (Meber Kopenhagen.) Der dentihe Ausland- | fen die Anträge abfchlägia befehieden 
miniiter Graf von Broddorff-Kankan hat angekündigt, dak am 25. April | werden, dann dürfte der Prozek anı= | 
drei Abgeiandte nacı Werinilles aejandt werden, die ermächtigt find, die | Tags Mai bor dem genannten Rich: 
Friedenshbedingnnnen entgegenzunchmen. Der jrührer der Delegation = — | 
wird Minifter dv. Haniel fein, und die beiden übrigen Mitglieder die| ,.,., > er ad 


’ ! TO EP NG > no gegen die Brüder Graham vor. 
Kegationsräte von Keller und Grnit Schmitt. Sie werden von zwei Be: 


Mie an anderer Stelle berichtet, | 
amten und zwei Sanzleidienern begleitet. 


haben geitern eine Anzahl von Gläu«= | 


: — . : a ne bigern der Bank bei einer abgehaltes | 
Fin Mitglied des Auswärtigen Amtes jagte, im Auswärtigen Ant} ! 
ME EDER — 8 8 nen Berfammlung dagegen. pro 


jei man überzeugt, da die au Raris gemeloeten Friedensbedingungen teftiert, daß die gegen die Bruͤder 
nur Propaganda jeien und beziwedten, das deutiche Volk auf möglichit | Graham fchmebenden Klagen mod) 
ichwere Friedensbedingungen vorzubereiten, jo dak es die wirklichen ohne Inicht in Angriff genommen worden 
Zweifel viel Teichteren Bedingungen annehmen werde. E38 fei ein find. 

schlauer an, aber er fer zu durhiichtig. Die deutiche Regierung ver- 
jichert, dad; die wirtichaftlihe IAnrait aufhören werde, jobald die Alliier- | Stahltraitbampfer 
ten giinftige Friedensbedingungen stellen, dal; fie aber 
zurüdtreten werde, md die Zyolge wäre Bolihewifinerridait. Die Bol: worden. 
ſchewiki würden aber keine Entſchädigung leiſften. | 


Ölen 


Raris, 21. Mpril. Der „Nat der Vier“ benacdhrictigte Ventichland, | EIER — 
daß die verbündeten Mächte keine Delegaten in Verſailles empfangen 
können, die nur als Boten amtieren. Die dentſche Regierung müſſe 
wirklich bevollmächtigte Vertreter ſenden. | 

Die halbamtliche Havasngentur teilt mit, e8 habe Ileberraichnng |weientliche Nennerung in ber Suftwärme. 
hervorgernfen, dak Dentichland zu Friedensbevollmächtigten keine höher- Mäßis ſtarker Oſtwind. 


Weiſe unbeſtändiges Wetter herrſchen wird. 


—— — u » .. F . o { = = a . * — * 
Ernſt Schmidt, Reimke und Luders, und daß dieſe, laut Mitteilung der imeali@hen Zeif beute abend «irvas wärmer, | ETLONEN wird, der Patriotiemus, die | die Straße auf und ab zu marjchie- Sn demjelben Augenblid begann die 
Wisconfin: Klar heute abend, wabhrfdheinlich | Riebe 


deutjchen Regierung, nur ermächtigt jeien, den ricbensvertrag entgegen» | nu moraen. SHeute abend etwas wörmer. | 


. . . * 2* 21 hir : Het b ler. ir blicke: 
zunehmen, nicht aber ihn zu nnterzeichnen. Cs wird hinzunetünt, daft |. lg A We ne a 


mit 1 Zeil wärmer, Morgen ar ım 
„unter diejen IWmitänden die Abiendang dieier Bevollmächtigten nadı |", mihiaen: 


Verjnilles nuslos jein werde”. abend und morgen. 


onnenaufigang, morgen! 5:58. 
Mondanigang: Morgen früb 1:16 


Tempiraturjtand. 


Tie heutigen Morgenblätter erblicten in der Abtendung von Kurie: | 
ven jtatt Bevollmächtigten nad Verfcilles nur einen Beweis der Unauf-| 
rioptigkeit und cin Manöver, um Zeit zu gavinnen. Das „Eco de Raris” 
agt: „Die verbündeten md vereinigten Regierungen iind entichloflen, 


“rn nn NMpria ichkeifoe J 2 nrr tan De ih j - . 
untergeordnete Perjönlichfeiten nicht zu empfangen, und Deutſchland yon neitern nachmittag 3 Ubr an: 


wird fotort benadrichtigt werden, dab c$ mit VBollmadt zum Mbihiuf; | 

2 u 2 — 2 J m 324Ur madfit.....-o1j 3 Uhr Bu. 
des Friedens ausgejtattete Vertreter jenden muß. Bei ihrer Ankumdt in! Se nomericho| 3 or morensena 
Beriailfes wird fofort von ihnen der Beweis folder Vollmaht verlangt | 9 1x abend2..... 


7 Ubr ubendä......40 > Ubr smorgend....4 
7) — 2262 * ** 244 — “ir gr 5 A 9 -1 mörsens 
werden.” Der „Goulois“ iſt entrüsitet über dieies „Iheateritüi”, dag | S Nor avendt.....4%) 7 Nor wmoörgens.. 


| 9 Vor ende ..48 8 Uhr morgens 
10 Ubr abend ..30| A Wr morgen? 

40. 10 Ude morg 

‚Maricall Fod) wird das nächte Wort ipreden.” 2 Uhr inernact..d‘ [11 Uber morg 
Walter Lutel und Dr. Otto Guggenberg haben als Vertreter von | a i 
Tirol von der Schweiz aus, wo der tiroler Volfsrat ich verjammelt 
bat, an Bräfident Willon einen Wroteit aegen die Einverleibung der | 
ganz deutichen Teile ihrer Heimat in Istalten gelandt. 
Paris, 21. April. Es wurden jdhiwere Zweifel darüber laut, ob der; mean "Ychlit intsblihlic he 
vollitändig fertiggeitellte riedensvertrag am fommenden Freitag den | Pe Pe - 
dentichen Delegaten überreicht werden wird. Gr fan nnd wird ihnen 
wohl im wejentliden mitgeteilt werden, — aber in wohlunterrichteten 
Ktreifen wurde erklärt, es wurde phufiih unmöglid fein, dası 
Dokument in feiner vollitändigen, endgültigen Form in den vier nor. 

verbleibenden Ianen ansznarbeiten! 

Der brittice Bremier Llond-George, der 


Dan! Baris, 2]. April. 
franzöſiſche Premier 
Clemenceau und der italieniſche Premier Orlando hatten in Clemenceaus 
Amtsſtube heute eine Konferenz und erörterten die heikle adriatiſche Frage 
weiter. Präſident Wilſon war auch diesmal nicht zugegen. 

Berlin, 19. April. (Ueber London, verſpätet.) 
binett verwendete an die Form ſeiner Antwort auf die Einladung der konnte. 
Alliierten nach Verſailles, behnfs Entgegennahme eines Entwurfs 


Chicago, Montag, den 21. April 1919. — % 5 lihr Ausgabe 


Nicht mit dröhnenden, in der ganz] 6 
zen Stabt ‚hörbaren Kanonenfchläs| tigt worden, daß verjchiedene Flieger | TiBenbe 
— — — 
* gen, bie i 
| _— Bei New York ijt geftern der mar, auch nicht mit einem großen Igroßer Höhe Leuchttugeln herabmer: | Folds, 
e = Ridge, | Feuerwert murbe 
andernfalls | 7500 Tonnen, vom Stapel gelaffen, nachtäftunde die Kampagne zur Un: aber uufgegeben, da Nie Gefahr vor: ! Die 


‚erften Augenblid der Grunbton det |ten, auf ihre Rechnung, 


* an: * Mail i z JIllinois: Mlar heute abend und morgen his großen Symphonie, die in den näch⸗ begann nun, Paraden zu formieren Charles W. Folds, welcher dann das 
itchenden Männer ausgewählt habe, wie Mintiter von Haniel, van Keller, | au den füplinen Zeit, wo morgen möglicher | ften drei Wochen im ganzen Lande 


d all ihren Einrichtungen, deutlich 
°tundgab, 
: Mar und märmer Seute| Moment; und das eigenartige, außer⸗ wagen machte mit ihren Hupen ein | Die ganze Menge begetitert einſtimmte. am Samstag ruhig war. Der franzöſiſche Geſandte M. Allide über- 
Zonnenuntergang, heute: 7:07. ordentlich eindrucksvolle Bild, das Ni); Getöfe, das felbjt in weiter Entfer: | Weitere Anfpraden wurden von Dr. 
. Pa Zen in einem Lichtmeer {Himint- nung zu hören war. Auch wurden] red Nerincr, dem Bürgermeifter | 
menden 
Auge darbot, wird man fo leicht nicht | dem allgemeinen Lärm faft ungehört! wie don James W. Gerard, dem |derjorgen, dab aber ihre Anitrengungen muklos feien und eingeitellt 
Nacitehend der Temperaturitand nad} |vergeifen. Weihevoll hallte die feier: | 
yon amtlichen Angaben des Metteramtes | liche Weije in die Nacht hinein, man 
empfand, daß in bieler Voltsmaffe, | 
3 Uhr nam 51, © Uhr morgend. ...45 | Über —* ſich der ſternenbeſäte 
Himmel wölbie, RW N N 
5 Nr morgenS....42 | aim der nicht feine ganze Kraft eins | waltigen Scheinwerfer ihre 225,000,- zum Vortrag. 
45 | feßen twirb, um Uncle Sam au) bei) 


Abſchluß eines Wölferitreits ohne Verhandlungen und nur durd Diktatur | Schönheit, mie,es bisher nur die 
|der einen Seite fir undentbar, nnd der „Rofalanzeiger”, meint, dab die 
| Einladungen an die Deutihen, nad Verfailles zu fommen, Verband: 
Der Friede fei nur durd Verhandlungen | die zahllofen Iuftig im Winde flats | 
möglich, meint die „Tägliche Rundihan”, und mahnt das Volf, feit zu |ternden Ylaggen und Banner erfchie- | 
bleiben, dann möchten die in jo unframdliher Meile begonnenen Ver: nen in 
|bandlungen doch nad) zu einem erträglinen Ende fithren, 


Darlamentseröffnung verichoben. | 
Mie in Depeihen ans Rom mitgeteilt wurde, | bee 
iit die Gröffnung des italienischen Parlaments, das am Mittwoch dieier | Heiten Refultate fchlieen läßt, zeigte | Botſchafter Gerard und Dr. George 
Woche zuſammentreten ſollte, bis zum 6. Mai verſchoben worden. Es ſich doch, daß das Publikum es an, Craig Stewart als Redner angekün- 
iit das jedenfalls der Tatiahe zusnichreiben, dak fi der Niererrat der | bet nötigen Intereſſe nicht fehlen 
Friedenskonferenz in Paris bisher noch nicht über die von Italien be- | 1&Bt. Da e& überdies weiß, daß die 
Das deutſche Ka— | sünlich Finmes und der Inlmotiichen Kite gemachten Aniprüce einigen | 


i : ou u ER RUN) has in nun ———— 3 ie Sängerin Frl. 5 klaſſ en ei Hegenitrei en. 
An der gejieen von den Vertretern Großbritanniens, Franfreichs | reits in vier Jahren fällig find, und ı 90? und die Sängerin Frl. Florence klaſſen haben einen Gegenſtreik begonnen 
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2 Ceuts 
werfen. Auch ein zwölfzölliger Mör— 


Sowiet beherricht Wien!‘ 


2 0 Bergen Regiert nach Budaveſter und ruſſiſchet 
ikkapellen mit klingendem Spiel das — 
Schablone. | 


Scleifeniertel, und um die Mittags: 
Die dentihen Streif2. 


31. Jahrgang. — Wr. 9. 


Gefhüge. Eines von ihnen wiegt 228 


ftunde fanden fie fich alle vor dem 
Hauptquartier des FFreiheitanleihe- | 
ausfchuffes, Monroe und Dearborn ! 
| Str., zufammen, von ivo aus fich | 
dann unter ihrer Führung die ange: | 


94, April anberaumt worden. Soll: | Im Grant Bart um die mitternahtlihe Stunde von etiva 30,000 Per⸗ kündigte große Siegesparade in Be: | &elteiert von der „Alloctierten reife" und den „United Breb ANlocialions“.) 


ionen die Nationalfumne gelungen. — Midigan Bonlevard madt | Tegung jepte. Sie twies zahlreiche | Bien, 21. April. Der Soldatenrat hat die Kontrolle über die 
in ſeinem von einem Lichtmeer übergoſſenen Feſtſchmuck einen über⸗ * Fun a ger Stadt übernommen, Es herricht Ruhe, aber mit ber Kommunifierung 
wältigend jhönen Gindrud. — Große Menihenmengen maricier- |, he ie. F des Eigentums derer, die keinen Widerſtand leiſten konnten, wurde be⸗ 
ten, mit allerlei Lärminſtrumenten ausgerüſtet, die Straße auf nannte „Tanks“, welche offeubar das Bonnen. Die Regierung mag vielleicht nicht dem Namen nach geändert 
und nieder. — Tauſende von Dampfpfeifen ließen ihre Stimme ganz befondere Interefſe des Publi- werden, aber ſie wird eine bolſch ewiſtiſche nach dem Muſter der 
erſchallen. — Gegen 60,000 Perſonen, Männer ſowohl wie lums erregten. Budapeſter ſein. 

Frauen, jetzt bei der Arbeit, um Käufer für die Bonds zu finden. | rg man berjchiedene Stra: | Wenige Stunden nahdem die Radifalen die Kontrolle übernommen 
— In Chicago F189,000,000 unterzubringen — Grohe Siegen. ee | hatten, war bie Lage fait ganz die gleiche wie in Budapeſt. Die Polizei 
parade und Einweihung des Forums. — Weitere Veranſtaltungen. raße“ entlang nad dem Forum, too | wurde durd) die die Volfswehr erfeht. Das Farlamentögcbände wurde 
zunächft der frühere Gouverneur von zwei Bataillonen Soldaten bejekt, nahdem ber Soldatenrat mit 
'E3 war befanntlich audy beabfich- | Cha. ©. Deneen fowie der Bor: | der Megiernng das Abkommen getroffen hatte, ihr 5000 Mann zur Ber- 
des Stampagneausfchuffes | fügnng zu ftellen, wenn fie die Polizei anflöje. Der Bef-hlehaber der 
für bie Stadt Chicago, Charles W. | Truppen iit der Cberit Stöhel-Wimmer, der feine Befehle von dem jozia- ' 


Anfprahen hielten. Dann | y:4:: Be * un 
; ; : — ———— —liſtiſchen oder kommuniſtiſchen Soldatenrat empfängt. 
um die Mitter- fen ſollten, auch dieſer Plan wurde kam das Hauptereignis des Tages, Oberſt Cunningham hat im Namen der Alliierten eine Proklama— 


offizielle Einweihung des Fo— 


wie angetündigt worden in die Lüfte hinaufſteigen und aus 


erbringung der fünften und lehten lag, daß ſie beim Abſtieg von der rums, auf welchem für diefe Gelegen- tion erlaſſen, worin er mit der Einſtellung der Lebensmittellieferung 
Freiheitsanleihe, 
A Unjall zuftoßen tönnte, | 00 Stühle aufgeftellt waren. 
Park von einer gewaltigen Menjchen- 
menge, 
——2— Nationalhymne. rten unde fe © 
Chicago und Mmgegend: Klar heute | diefe Weile erzielte Eindrud war eilt rung mit Särminftrumenten und der: welche die Pläne entwarf, übergab |die Situation Dbeherricht werden Eönnte, 
chend, wahrfernlich aud morgen; feine | eit bebeutenderer, da fich gleich im 


der Giegesanleihe, | Lichtfülle geblendet werden würden, | heit in weitem Halbkreife gegen 10,: | droht, menn fidh weitere Unruhen ereignen. Aus diefem Grimde mag’ 
Die | eg jein, daiz weitere Nusichreitungen vermieden werden. 


Sobald das „Star Spangled Ban: | Weiherede wurde von 9.M. Bnliesbn | Man alaubt, dar durch eine beichränfte Offupation durch die Alli- 
etiwa 30,000 Perfonen, ge: I ner“ rerfiungen ivar, rangleb Ban | halien 2. E. Zallmadge, der Vor: re m e beſchri potion durch 


f fi ierte deine ſtarke Bewachung der polniſchen und ükrainiſchen Grenzen 
Der auf auch diejeni ſfiggende der ierten und T \ 
ejenigen, welche ihrer Begeifte- 


Mit Hilfe der Truppen des 
gleichen Augdrud zu geben wünſch⸗ den Siegesweg, den Juwelenaltar ſo— Generals Petlura könnten die Horden von Moskau aus dem Lande ge— 
denn man wie das Forum dem Vorſitzenden, halten werden. 


Architektenkommiſſion, 


Wien, 19. April. (Heber London, verſpätet. Spät Samstag 
abend war es anſcheinend den Kommuniſten nicht gelnngen, die Kontrolle 
zu den Vereinigten Staaten en; Taufende von Dampfpfeifen lie- bekannte Schauſpielerin und Sänge- über die Regierung zu erlangen; und die meiſten ungariſchen Agitatoren 


hzen ihre eherne Stimme erſchallen, kin Fritzi Scheff das „StarSpangled | in Wien verhaftet, auch manche öſterreichiſche. * 
Es war ein erhebender und eine endloſe Zahl von Kraft: | Danner” zu fingen, im welches Baſel, 21. April. Depeſchen aus Wien melden, daß die Hauptſtadt 


und mit WBlechtrompeten verſehen offizielle Siegesanleihe-Banner hihte. 


reichte dem Muslandminiiter eine Note, worin auseinandergejcht wird, dab 
ichi * X 28 na Mr a Boepölf “. 326 ns Qu . 
Michigan Boulevard dem! Böllerfchüffe abgegeben, die aber im von Löwen zu der Zeit der Vefekung, die alliierten Mächte die Bevölkerung über die Schweiz mit Xebensmitteln 


früheren ameritanifchen Botfchafter | würden, wenn die Verteilung der Xebensmittel durdy Unruhen unmöglich 


in Berlin, gehalten. Auch brachte der | gemacht wiirde. 


Herrlicher Anblick. | = s : 
; ö bon ber frembdiprachigen Abteilung 
Als eine Minute nad Mitternacht | nefteffte Chor fowie der Pauliften- 


nicht ein Ginziger | Die Lichter aufflammten, die drei ge: ! patriotifche Lieber | 
I 


verhallten. 
Rultusfreiheit zugeſichert. 

Budapeſt, Ungarn, 20. Apriſ. (Verfpätet.) Der Sowiet⸗Volks 

der ganzen erhebenden kommiſſär für Erziehungsweſen beauftragte die Geiſtlichkeit, während 


chor verſchiedene 


000 Kerzenſtärken meſſenden Strah—⸗ 


lenbünde über bie Strafe dahin: | m pie 


44 diefem legten mit dem Kriege in Ber=| 7. . ; > | Geier fah man eine Anzahl von Mili- der näciten drei Sonntage von den Ranzeln herab befannt zu geben, 
28 | Binbunig Hehenben großen Werte zu | gleiten, biegen und die Tauſende von 


47 — £ 
gen3....45'12 Uhr mittags.....o0 | helfen. 


buntfarbigen Xumelen auf bem Sie. | ueltiegern über dem Feſtplatz ſchwe— daß die kommuniſtiſche Regierung volle Religionsfreiheit für alle ge 
gesaltar zu leuchten begannen, jah| Genen 2 br hielt die Getreide währleiſte: und daf die Geiitlichfeit oder die Kirchen oder irgendwelche 
man ein Bilb von fo überiwältigenber | “anläßlich ber Siegesanleihe , veligiöie Vanlichfeiten teinerlei Störungen oder Gingriffe erfahren wür- 
So n x i Be den. ud werde die Eowietregierung feinerlei Nenderung an ber 
‘ b eine Verfammlung ab, für welche fie | = z - # e 

ühnſte Phantafie au ſchaffen ver⸗ ſich James W. Gerard als Redner | jebigen Trdnnung der Che und des amilienlebens vornehmen, nnd das 
mochte. Die Taujende bon Sieges geladen hatte ! Gerede, dai die rauen zum „Gemeingnt” gemacht werden jollten, jet 
engel, welche die Straße flantieren, | — völlig grundlos. 


börſe 


Weitere Veranſtaltungen. 2 
Auf 6:15 Heute avend ift ein Feſt- Wien als zweite Dauptitadt. 
magifcher Beleuchtung unbjelfen angefegt, weldes der in den Berlin, 17. April. (Verjpätet.) Die Regierung plant, Wien zur 
die faſt ee u De Bas | zweiten Hanptitedt des nenen Deuticlande zu machen, in der Bräfident 
5 — 5* Salle veranstaltet Bantpräfi- ; Ebert einen Teil des Jahres zubringen joll. Anherdem wird geplant, 
ijt alfo in EINET | Dont David R. Kor an mird den;dah Wien einige wichtige Kegierungsbnrenns erhalten, und daf wo— 
eröffnet worden. Vorſiß führen — — möglich and die Nationalverfammlung einen Teil ihrer Sisungen ab- 
‚welche mit Beftimmtbeit auf die aller: | ae ge — Dadurch hofft man den Dentſchöſterreichern vor Angen zu 


führen, daß ſie infolge des Anſchluſſes an Deutſchland nicht zu leiden 





trugen dazu bei, 
artige Pracht noch zu erhöhen. 


Die Kampagne 
Art und Weiſe 


| 
haben tverden. 


| Die Streitbewegung in Deutichland. 


Das Hauptereignis des Abends tft 
Bremen, 21. April. (lieber Kopenhagen.) Gasarbeiter von Bre- 


Due “er. | die Maifennerfammlung im Audito: | 
Ineuen Bonds eine ganz vorzügliche |... or ai ’ —* Shicagoer 
der Pauliften- | men haben jid) dem Streit angeidlojien, and die bürgerlihen Mittel- 
Daranfhin it ein ver- 


ıbiat werden. 


"Kapitalanlage Jind, unzweifelhaft die | 


'alferbeften auf ber Welt, daß fie be- < pmphenieotcheiter, 


Friedensbedi een | * — 2, | Shicagoer Grofen'fharfter Belagerungszuitand erflärt worden! 
der riedensbediuguugen, weniger als eine halbe Stunde. Cine dültere | zmd Italiens, der drei Länder, die 1915 gemeinihaftlic mit Rufland |dak Hohe Zinfen, 434 Prozent, var⸗ Ffrench bon ber Ghicagoer Großen\ihärfter Velagerungszui 


Stimmung herrieit in amtlichen Areifen vor: and wie dem hieiigen Wer- 
treter der Miinziierten Rreiie mitgeteilt wird, gibt man 


SUnfionen mehr iiber die etwaige Erlangung milderer Bedingungen Hin! | hieh, daß er ſich auch zu der heutigen nicht einfinden würde, 


den Londoner Vertrag abgeihloifen hatten, bevor Italien in den Krieg !@uf bezahlt werben, jo wird es bereit= 
ji Feinen | eintrat, abachaltenen Sigung nah PRräfident Wilfon nicht teil, und cs | 


Oper mittwirten werden. Frl. Ffrench Berlin, Donnerstag, 17. April. (Meber London, veripätet.) Von— 
und die in ‚Chicago | Wird bei diefer Gelegenheit zum er: ‚den ihnen verliehenen nenen Borrehten Gebrand) madjend, haben die 
aufzubringenden :$189,000,0U0 vor. | Ten Mal das offizielle Freiheitsan- | Grubenarbeiter von Iberichlejien beichlojjen, die Halfte der Geihäfts- 
Rräfident | au enge — + leihelied zu Gehor bringen, und das |feiter amd Direktoren einiger der gröhten jhlefiihen Vergwerfe einfadı 
r “N ausfichtlich noch vor Ablauf der feit- |. ’ ö ‚ | gg ’ ſiſch N 


willig kaufen 


3 —8* ug’ m u Mi . » IT mass .. . a #0. au Rn F J J J ß —614 t ’ * nt ‘ e Re— ! 
Immerhin kamen die Entſchließungen des Rates der Vier, joweit Wilion hat fh gegen die Anerkennung dieies Vertrages geitonmit, auf geſehten Friſt beiſammen haben. Es PVubliku mwird erſucht, in den Re- abzuſeten! 


ſie auskunftlich bekannt ſind, als eine Ueberraſchung. Man glaubt jetzt den Italien ſeine Gebietsſorderungen ſtützt. 


Am „toten Dunft”! 


hier, dah die Ariedensbedingungen, welche Dentſchland erwarten, fig | 
und fertin jind, und dat die Alliiertenmächte abgeneigt jeien, ſogleich 
in InterhandIungen einzutreten, welche ih anf Präſident Wilſons Paris, 21. April. 
„Vierzehn Punkte“ ſtützen würden. 


Friedensdoknment nach Berlin zu bringen. 


Bevollmächtigte zur Abſchließung eines Vertrages ſeien, gar nicht emp- | 
fangen würden.) ebenfalls fern bleiben wird. 
rung jelber die Berantivortung für die Annahme oder Qerwerfung der | breitet werden. 

Bedingungen übernehmen, oder ob fie eine Nrabitimmung des Volkes | 
darüber anordnen wird. An amtlichen Kreifen würde man eine peremp- | 
nicht unbedingt an Wilfons vierzehn Punkte hält: audı feinen Arbei- 
ter, Mittelflajien and Proletariat in Dentichland über dieien Runft einig 
zu jein. Andererjeits hätte die Annahme des Sriedensvertrages wenig- 
itens das eine nnd wichtige für fich, dat das Land dann ohne weiteres | mitnehmen. 
zu feiner normalen Arbeit zurüdfehren fünnte. Tod ein Sriedens- 
abfommen, bei deiien Entwerfung Denticland Feine Stimme gehabt menccan. 


ſtatt. 


* — * wa * —* * — Bar ’ 
hätte, geduldig zu Ihluren, Fonnte einen jehr bedenflichen Sturm natio- | für die Stieges:$retheitsanleihe. 


naler ‚Entrüftung hervorrufen, dem vnielleicht Fein Kabinett gewadjien | 
wäre! | 


Die Mitterlung von den Altiiertenmädhten traf bier am Sreitag | Freiheitsanleihe eröffnet wurde. 


abend ein, und die deutiche Antwort murde heute Nadmittag zurüc. | den Verkauf von 41, Milliarden Dollars Bonds war fo trefflic inftand | Faggen 
Um 6 Uhr abends rief der Kanzler Scheidemann die geſetzt und geölt worden, daß fie beinahe wie von jelbit arbeitete! 
Wafbington hatte feine erjte Cröffnungsfeier auf den firdlichen 
Stufen des Schakamtes, wo Vorfehrungen 
? :e 2 > . au 2 * n w 2 1 4 2 Con * 
Das Publikum erhielt ſeine erſte diesbezügliche Nachricht am Oſter— praktiſche Probe mit einem drahtloſen Fernſprechapparat, durch welche 


telegrapbiert. 
Vertreter der Treiie zu sth und segte ste von dem Vorgehen der Re | 
gierung in Kenntnis, 
morgei. | 
Berlin, 21. Mori. 
bereiten“, jagt das „Tageblatt“. „Wenn die Entente uns Bedingungen | Sauptredner auf dem Programm, 
itellt, die im Wideriprucdh mit den von und angenommenen und bon der 
Entente gebilliaten Grundfägen jteht, fo müffen Gegenvorſchläge ge— leiten ſtatt. 
macht werden, die ſich mit Präſident Wilſons vierzehn Punkten in Ein— New York, 21. April, 
Hang bringen lafien. . Sollte die Entente fih  mweigern, über dieje 
Segeiworiäjläge zu verhandeln, fo bleibt ns nichts übrig, als zu er- 


Ein nener Verſuch, die italieniſch-ſüdſlawiſche 
Lage zu klären, iſt wiedernm fehlgeſchlagen. Die Premier Lloyd George pe Viarfhall Fieldſchen Nachlaß | dürften fic noch viel größere Men: | gefangenen, welche im Saner zu Puchheim bei Münden interniert waren, 

Die dentiden Gmifjäre werden ledinlih nngewieien werden, das und Glemencenn hielten Sonntag morgen abermals eine Sigung mit | und $1,000,000 von ber Firma Mars | 

|dem italienijhen Premier Orlando und Anslandminiiter Sonnino ab, |'hall Field & En. 

(Es heibt aber, dab die Alliierten Abgeiandte, welche nicht zugleich !der Präfident Wilfon nicht beimohnte, | 

' | Hente findet abermals eine Siänng itatt, weldyer Präiident Wiljon i 

Sollte in derielben eine Enticheidung erzielt | bringung ber Anleihe hat heute vor=| Aniprachen 

Es iſt noch immer Mutmaßungsſache, ob die jekige deutiche Kegie- | werden, fo mund dieielbe in einer weiteren Zikung dem Prafidenten nnter- 


Die adriatiiche Frage sit in ein afutes Stadinm netretci. 
Gntiheidung jo oder jo fann nicht mehr länger hinansgejhoben werden, |hureaus, die Fabriken und aud die tel — — 
toriſche Ablehnung einem Referendum vorziehen, falls der Vertrag ſich obgleich es ernite Folgen haben wird, gleihviel wie fie anfällt! | Wohnbezirke antraten, oder aber die | Die folgenden Beträge, bis zu. $50,: 

i | Trotz des Oſterfeſtes fand im „Pariſer Weißen Lane” eine Sisung | in den großen Warenhäufern, ben 
Die italienifhen Telegaten erklärten, fie mühten wegen der am| 
| Mittwod) itattfindenden Gröffnung des italieniihen Parlaments hente | VBerfaufsbubden 
| Paris verlafien nnd müßten unbedingt eine endgültige Gntfcheidung einzelne von ihmen tit ber feiten 


Fräfident Wilion hatte geitern eine Konferenz mit Premier Gle- |jed Mal wieder den Erwartungen in 


Raihinaten, D. E., 21. April. Keine Spnr von Aufregung war  fommt, ihren [hönften Schmud_anz | Ririennouie & Embree € 
im Bundesihasamt erfichtlich, al® der Feldzug für die nene Sienes- gelegt. Weberall jteht man bas m. 
Die große nationale Mafchinerie für | menbanner, dem fich hier und ba die 


ein Redner, der 2000 Zub über die Stadt in einem Neroplan flog, eine | 
* — eg Rede an die große Menge vor den Schabamt halten Fonnte. 
„Wir müullen uns auf das Meuberite vor- | fowie Zenfballon® wurden emporgefandt. 


In allen Teilen der Ver, Staaten fanden entiprehende Feitli- Harrifon Str, mo fich im Grant 


Die Späherjungen von Amerifa machten | heitforum befinden, 
befannt, dab die Organifation ihre ganze Mitgliedihaft — 470,989 — | fchiedenen dort errichteten Türmen 
hinter die Siegesanleihefanpagne ftellen werde. | 
Be —— ee R olfein hatte in den bier vorherigen Anleihefeldsigen 1,856,906 Zei) Allgemeine Aufmertfamteit. erre| merzienrat?* — „Na! - glaubt | Konjtantinopel_aufgebrodhen jet... Vorher mar ein adttägiger 
arcın, dab wir nicht underzeicdhiren werden.“ Der „Vorwärts“ Hält den. nungen im Beirage von $276,895,450 aufachradt. pie bie Zeit ı NS ſtillſtand mit dem Allii ado vereinbart worden 


find durchſchnittlich jeden Tag 88,raun „Sure we'll finiſh the job“ Unter den Abgeſesten iſt Herr Vogl, einer der reidhiten Männer 
1461,250 gu zeichnen, jede Ninuie mit einzuſtimmen. — 1 Deutichlande, bisher Direftor der Grnbenbejisungen des Fürſten Henkel 
86510.31 und jede Setunde $109.51. Iſt mit Beſtimmtheit darauf zu v. Donnersmark. 

Beſtimmt verſprochen wurden bereits rechnen, daß das Auditorium bis auf Berlin, 21. April. (UeberLondon.) Wie aus Nürnberg berichtet, 


Fie oo ooo, dabon 88,000, 000 von den letzten Platz gefüllt ſein wird, ſo hat die Muͤnchner kommuniſtiſche Regierung die ruſſiſchen Kriegs · 


ſchenmengen draußen, im Grant | freigelajien nnd bewaffnet, 
Bart, einfinden. E3 mwirb dort names | pahnhof. 
| lich ein. großes zyeuerwerf geben, ver: | . * 
—* —— * — Keine deutihen Sarniionen mehr! 
en umd überdies werden patriotifcde DIR 
gehalten werben. Das| Lerlin, Donnerstag, 17. April. Ilcber London, veripätet.) Jede 
‚mittag 9 Uhr begonnen, als gegen ,., Siegesftraße wieder auf das größere dentiche Stadt und and; gar mande Hleinere, welche jeit langer 
‚60,000 Berfonen, Männer umd| yerihönite beleuchtet fein tercd, be- | Zeit ihre eigene Garnifon hatte, anf die fie jtolz tar, iit don der. beuf- 
„| Srauen, fid ans Werk machten und |, + feiner weiteren Erwähnung. Then Nationalverfammlung benadjrichtigt worden, dat beichloffen wmat- 
Gine einen Rundgang durch die Gefchäfts- Bis um die Mittanaftunde waren; den it, die dentjche Armee anfzulöjen. Die Bekanntmachung fpridt 
5 Mittags =. | zwar von der Schaffung einer nenen Armee in Fünftiger Zeit, fagt aber, 
— die Stärke dieſer Armee ſei gegenwärtig noch ganz unbekannt, und die 
ee. 54.000,00, Garnifonen fünnten nicht beibehalten werden. Cs mälle angegeben "harte 
| Scans, Roebud & Co, und An» |den, dat das eine wirtichaftlihe Schädigung der betreffenden Städte 


ftellte 2,000,000 | 


Gine rnifiihe Garde beiundht jeht den Hanpt- 


Die A: it Begonnen. 


Die eigentliche Arbeit zur Unter⸗ 


Banten, den Hotels uſw. errichteten 


eröffneten. Jeder 


der Alliierten beigeſellen. 
Große Menſchenmengen wallen in 
froher Stimmung in den Straßen 
OH auf und nieder. Vor allen ſammel— 
waren für die Item fie fi fhon am frühen Vormit: 

tag auf dem Michigan Boulevard an, 


| Montaomerp Kaıd & Go 63 bedente: aber diefelben mühten jid cben den Imitänden anpaffen, und 
| Julius Rofenwald ..... ... 1,000,000 | die Negierung werde bei der Nengruppierung von Armeeinheiten and 
|Ueberzeugung, daß Chicago auch die⸗ Fann eee wer. — 122.000] wirtichaftliche Fragen mit in Betradit ziehen. 
Hornblower & Qücels . . 100,000 | 5 i : si — 
jeber Meife gerecht werben wird. | drin wrisnane ee ee, Deine, die ihren Beruf verfehlen. 
| Die Stadt hat, wenigjtens ſoweit Gemelnne Ci —* 3 Berlin, Donnerstag, 17. April. (Ueber London, verſpätet.) Wein 
der Haupigeſchäftsteil in Betracht er in 50.000 ‚ grohhändler iuchen es durahzuichen, dafı tiefige Mengen Sieier: uud 
000 stärkere Getränfe, welche für die Armee anfgeipeicert wurden, als das 
a. |Nämpfen aufhörte, für den gewöhnlichen Kandel freigegeben erben. 
— Die Nahtjigungen der Frauen: | (Entweder trinfen die Soldatenräte diejen Wein iveg, oder derielbe iit 
gerichtsabteilung des Nem Vorker in Gefahr, durch ungeeignete Witterungsverhältniffe ruiniert zw werden. 
Stabtgerichts find wegen des großen Die Händler glanben, dat die hohen Rreile der Weine meientlid. 
Androngs Neugieriger abgeſchafft herabgebracht werden fünnen, wenn dieje Getränfe freigegeben werden, 
getroffen und bas Gericht if an eine entlegene che c# zu fpät ift. ; 
Stelle des Gebäudes verlegt worden. u 2 
— —— — — — Die Kämpfe in Rußland. 
Aeropbiane elder dem — al t, und | Herr &. gehört zu jenen rußigen | Zondon, 21. Mpril. Das ukrainische Preibureau meldet aus Wien, 
Amiral Sims der |"Siegeöftraße” alle Ehre macht, und Izn, iäen, die Tieber andere, als {ih er ihapifi ; 
: Sims mar der im Befonderen auf der Strede zivi- | „enI@en, andere, a | die ganze Erite Armee der Bolicherwifi, melde in der Gegend von Homef 


r der ſelbſt aufregen. operierte, habe fi) den Ufrainern ergeben und mindeitens 20,000 Ge: 

a a a ie In @ — Mit dem Unporhergeiedenen — 35 Kanonen und 200 Maſchinengeſchütze — die Zählung ſol 
Jart der Juwelenallar und das Frei-⸗ Lanm man zwar nicht rechnen — noch nicht ganz vollſtändig ſein — am fie ausgeliefert, 

mit ben ver: | muB aber mit ihm rechnen. Andererjeits verfündet eine drahtlofe amtliche Depeiche vom jeiten 

— Raltblütig. — „.. .Alfo-ziwölf | der ruffiihen Boljcheroifi,. dab. Schaftopol jest ganz in den Händen dee 


Diefe Organifation |pon überwältigender Schönheit ift. |Ahmen haben Sie for, Herr Kom: | revolutionären Komites, und dak die Krimtegierung bon. di Fo 
fen⸗ 


Wi‘ $ * 
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Montag, den 21. April. 1919. 


Auf Ihiefen Wegen. 


Richard Noeltiema als Berführer und 
Rofef Wencil und feine Huldinnen. 


E Alice ey bie Mutter | Deteftinen und Ginbreijer lieferten 
on vier halb ervachfenen Kindern.| : * 
Am 283. Juli 1917 wurde fie vom einander eine wahre Schlacht. 


Gatten verftoßen, und er verflagte 
Richard Roelffena, einen böhmifasen ! 
Geihäftsmann, auf $15,000 Sca=! 
denerfaß wegen Entfremdung der] | 
Gattin, Diefe Klage ift feit heute vor Einer der Banditen verwundet, aber | 
Richter MeSinien im Superiorgericht| enttommen, — Seine Spichgeiellen | 
in Verhandlung. | , hinter Schloy und Micgel. — Geſtoh-⸗ 
Helene MWencil wirft ihrem Jolef,| lenes Gnt zurüderlangt. | 
der al Dampfröhrenleger in 51 Ian; 
Fleifchhöfen $39 die Woche verbient, 198" 
| Die Deieftives Hidey, More und] 
| Carnen von der Wache an der Warren | 


oft die ganze Nacht von Haus fortge- 
blieben zu fein und mit Mlice Rubel, 
Dorotgy Weber und Beilie Dliver| Avenue, jtießen heute früh genen drei | 
zärtliche Stellvicheind gehabt zu ha=| Uhr auf vier Einbrecher, die Waren | 
ben, weshalb fie ihn biefer Tage nach) ballen aus der Anlage der National | 
Jiebenjähriger Ehe verlafjen hat und) Embroidery Company, Nr. 2527| 
(jet auf Scheisung umb Nährgeld| Part Ane., fchleppten umd ihr Auto 
tlagt. damit, beluden. Hickey und Carney 
nahmen hinter Väumen Aufſtellung 
und beobachteten das Raubgelichter, 
— ber f« 'nren Donan; Tad während More, jo fehnell ihn feine | 
Füße trugen, na) der nur wenige feuerte Hlöglih einen Shui ab, | 
— — entfernten u. und die Kugel drang feinem Spieiz: | > 
lief und Verftärfung holte. Als das geſellen in die Seite. Der Verwun- ug a 
2 ihm und den Detefiives Bitte! date wurde nach dent nn beſchuldigt. — Freiheitsbond geſtohlen. 
und MedLane bemannte, von G. Arbeitshauſes geſchafft, die beiden“ Vor Kriminalrichter Kavanagh 
ı Hamfs bediente Dienftauto Tich * anderen Burſchen entilohen, ohne wurde heute der Nordprogc‘ gegen 
!Iatorte näherte, rochen die Spihhus ihr Vorhabe usanführen. Nah tStepban Maroii, der angeklagt iit, 
wandte, übergab ihn, ſachkundiger ſer: Schmidi vertlagt und bei! Telbit mit Erfchiehen bedroht und] pen Lunte. Sie traten aus J 9— in a im November vocrigen —— fein. 


ſchien, wie der Siurmwind ein wel⸗ 
kes Blatt? Dder nein, das an ihm 
vorüberbrauſte, ohne ihn auch nur zu 
gewahren? Was doch wollte er hier 
tun? Was erreichen? Er konnte ſich 
nicht darauf beſinnen; alle ſeine 
Pläne und Hoffnunden waten von 
dem wilden Reigen umgeworfen. 
Das Gefühl ſchredlichſter Verlaſſen— 
| Heit fhrürte ihm bie Brut zu. Aber 
nach einigen Minuten banger Yal- 
J ſungsloſigkeit lächelte Iwan Jano 


* r . or n 
; af; J wiiſch ſchon wieder. Elifabeths 
3 — 
Gebl. Muslin vilb war vor ihm aufgetaucht und 
Yardbreit, weich wit ihm ſeine jugendfriſchen vtg, u ertanr- 
Träume. Nun fireifie er noch flun: unfere bolikänbinr 


—n alle 
abpret., für Bett⸗ 
laken u. Kiſſen⸗ a —4 u. neue lvonanſa⸗ 
bezüne, 20c Mt, denlang durch bie breiten Straßen, GE ntensttaserı 
20 Hard anffderitoft,— | und das Gemoge um ihn erregte ihm werden {nel umb 
einen Stunden, mit taped Edge, JR | ein eigenes Luftgefühl, eine Empfin- X ER 
1% ‘> 2* 2 . 
die Yard offe-ff 55c die Hard ji dung, als fteigere dieſes große) $n einem füglen 
a . ie Nnrh A | Ashsı as. . & ? äh a L Örnnde, Die wo. 
viert auı wert — die Mard Pf | Leben feine eigene Lebenstraft und teilen. (horaeiang 
verkauft — Dienät. II Leber Sfreude, ald böben alle die | Soc as tit der Tag des ver: Se 
1 j * * — Nbenbaum, Chotacſang. Scz Tas 
123e || Dentmäler ber Menihentiaft und If Tran, das in ein ‚geben s12: Si 
3 afchemmeiitan Fr : + ‚J menivenne, Walser ‚1.25; ’R ern 
des Menſchengeiſtes ihn die eben ſo 23 Heut’ ifı {m noch went Welang 
Biviele Arme über fich felbit Hinans ij] se: gunngefeiien-Marım, Qeıang; Kärnt || 
” : — aer Vedet Matſch. Se: T Strahburg um 
Röcke zum freudigen Mitempfinden mit || Ynraenror: Sı.00: Tunammeien Matseı 
Kür Dasien, auß Gi [| dem Weltgeifte, zum Mitiirlen an |f ’ver or Miver, Walser, 91.25: sale av. 
‚zur zamen, aloe <Stctie ar . 
Denpoplin, Mole Eftett, dem farbigen leide ber Erbe. | 
ſhirred Rock, fich Ta— Spät in der Nacht erſt fiel er mit 
chen, reg. $5 2 98 feiner ganzen Unbefümmertheit um! 
Mt, Dienst, die a läußerlihe Dinge ii das erfibefte 
Kleider Haus hinein, defien weit offenes Tor) eit 
nie Mädhen, — au I (3 ihm ambeutete, daß es Fremde beher- | ji am 6. biejes Monats getrennt 
Amosfeag Gingbam, in ı Mi berac; aber ber Bortier de3 großen | hat, den Borivurf, in Perſien, ſeiner 
Plaids u. Streifen 
ſchön beſ. Kragen und 


Abendpoſt, Chicago, 


— Tei. Lincoln 359, — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE., 
Ciien abends bis 9, Sonntapd bid G Uhr, 


Viltrolaß und Grafonolas 
nn u Abzahlung 


le 013 vom Get 

R  uontgeb.nen ...A 

BR cc, meritaniice 

BR ocuttdie, nanriiche 

9 RE. N jowie Shmeiie. 
EBEN: f BSlatien ftetd an 


— nme 
' 
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| 
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Krieg im Frieden. 


EEE EEE EEE EEE. u Eh un rer nr, Yan men — 


Keine 
Poſt · 
oder 

J Tel. 
M Beitel⸗ 
J lungen 
Jansge— 


TEEN 
LE elle 


Fri I3SPPMILWAUKEE AVE. 


— 


Wechſelten 200 Schüſſe. 


522 und 524 West North Ave. 
Ecke Mshawk Sir. 


mühlen 


n der Mad. aite 
zubringen. Stahl⸗ 
nühle. Glasbehält. 
vie Bild, faßt 1 
bfund Kaffe, regul. 
51.00 — Dienstag 


670 


Dreß 

Serge 
54 Boll breit, 
ſchwere Wor⸗ 
ſted Qualitãt — 
— vaſſend für 
Skirts und für 
Caves, nur ma— 
rineblau — wert 
$1.75 Die 

es 


Yard morgen zu 


Bein Ehiffon 
finifhed, ein 
hochfein. Klei⸗ 


in Chicago. Ihr habt hier die Auswahl von Tauſenden 
von Paaren Schuhen, auf Tiſchen ausgeſtellt, beſte Qualitäten, 
zu einer Erjparnis von $1 bis 33 an jedem Paar. Wir garan— 
tieren jedes Paar als völlig zufriedenſtellend. Geld bereitwil 
ligſt zurückerſtattet. 


€ 


Verſäumt nicht unjeren SI.0U Berkauf jeden Dienstag, 


Tr EEE — — — — — 


| Stanley Wifodi Hat fich nac ein: 
jähriger Ehe im lebten November von 
feiner Unna getrennt, die fi mit 
Kohn Dyyzad vergangen haben folf, 
hingegen moirft Sennie Minas ihrem 
Samuel vor, den fie an 31. Dezem: 
ber 1915 geheiratet und von dem fie 


Sheeting 
nz 


214 unb 2% MNo. 
breit, gebleicht und 
ungebleicht, — es 
ſind Fabrilenden, 
bis zu 8 Yards 
Längen — mert 
Töc “— ir ols 
ferieren dic 
Nard- biries 
Sheetiugs zu 
nur 


·WMãdel, Walzer. 24.253 0 Tannenbar: 
Ainnaen von Alwa Gluck md Nehrnera @r 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


"a 


Mordprozeß begonnen, 


Yaroit der Ermordung feiner Fraıt 


=. 


se „Bnchenten Mäbchens Sphinr Malte 
oteld, an ben er fi jhüchtern |Todie: Goit erhalte Franz den Katz | Heimat, rau und Kind zu haben, fie 


si — t 


$1.29 


— — ne 


ee | 


Frühjahr— 
Reefers 


Jür kleine Knaben 


Air 
von 6 bis 8 Kahren 
— in ſchwarg und 
weiß karriert, ſowie 
fanch Miſchungen, 
Dienstag verkaufen 


que ia ar „Yyt®# 
Ibiza ne 31 — 


wi 


— — — 
$ 
— 
Shirt 
Wi 2 
Waiſts 
Damen, 
feiner 
Coalität China 
Zeide, Organdh 
und Voile, — in 
weiß u. farbig ⸗ 


* 
und 


Drapery 

Cretonne 
Boll breit — 
Ihöne Answan! 
von Muſtern und 
Farben — ſie 
ſind bis zu 606e 
wert — mor— 
gen, Diens⸗ 
img, die Mb. 
su 


are 
2 ‚vll 


ı15 


neuer H 
ragen, 


3046, 3.5 


Strümpfe 
Mercerized Lisle, nahtloie Damen: 
jtrümpfe, elaftiih Ion, in ſchwarg, 
weiß, farbig, drei Paar 35 
$1.00, ba3 Raar zu.... c 
Echmarze oder 
weise baumivoll. 
Kinderitrümpfe-- 
elalt. Beine, fein 
gerippt. Größe 5 
bis 904 — 3 Kr. 
81.00 — das Kr. 


350 


Kinder⸗ 
Unterhoſen 


Aus Muslin ge— 
macht, mit Sticke⸗ 
rei und Spitzen 

beſetzt; Größen 

2 bis 12 
ſpeziell das 
"Baar zu 


19c 


l} Muiter- 
Korſets 
In Front od. 
+ Rüden zum 
f Schjnüren, mitt 
‚Tere u. hohe Bü» 
ttc, reg. $2 und 
f 33 Wert, Diens: 
iag zit nur 


731.00 


Gaslichter 
IInverted, voll— 
Iſtändig. Meſſing 
IBrenner, halb— 

— 
et 2 Diantles; 
Iwie Bild, ſpez. 


et 


— A 


i 


ur 


RECHRERE RUFT LTE 


— 


Wo? 


Novelle von Adelheid Weber. 


— —— 


4 


(4. Fortſehung.) 

Iwan ſchritt, ohne ſich umzu— 
Iſchauen, fürbaß. Als die Sonne 
im Mittag ſtand, hatie er das Dorf 
Fiweit Hinter ſich und wanderte noch 
Immer rüſtig weiter gen Weſten. So 
lam's, daß ihm die Sonne wieder 
Zins Gefiäht lachte, und daß Die Welt 
Sin ihrem leide von Gold und Pı 
pur und mit dem Geichmeibe, das der 
fonmige Dunft in glänzenden Etrei- 
Sen um alle Dinge zog, gar mehmütig 

Ihn ihn anjhaute, als wollte fie 
Zlagen: 

icht um 


Ergreift Dich 

vo füßer, nun er davon— 

„fliegen will? 
Iwan Janowiiſch ſtand 

und betrachtete die ſilbernen Som— 
merfäden, die ihm Hut und Rock 
chier eingeſponnen hatten. Dann 
ecdie er die Arme in die Hoöhe, wie 
don einer großen Laſt befreit, und 
Achelie mit dem alten Kinderblick vor 
ſich hin. Er faßte unwillkürlich in 
die Taſche und lächelte wieder. Hert 
Heifeld hatte nicht daran gedacht, 
im ſein Gehalt für die lehten Mo— 
nate außzuzahlen, und das freute 
Iwan. Er beſchloß, gar 
mehr an ih zu denken. Immer 
wenn er ii den folgenden Tagen bor 
Müpdigfeit zufammenbregen mollte, 


ir⸗ 


ober wenn machts in einer Bauerit='| 


bütte jein böfer Hufen ihn von fei- 

nem Lager auficredie, murmelte er 
zwei Worte vor fich bin: „Elifabet! 

‚Berlin“. Xis er adi Tage fpäter in 
Königaberg einmwanderte, bünkte ihn 

die große deutſche Siadt wie ein Vor⸗ 

ee Beruins und weil er ſich ſeinem 
ET Ang ihm bie 
uſucht danach mädtia warf 


i 
| 


$ 
| 


dAc ! 


Mani “ fen R 
Manichetten, Größen 8 
bis 


14, $3 1.95 
Werte, zu.. o 


, 
up 
xD 


auf 


[8 er, nach raſch abſchätzendem Blick 
des Gaſtes kleinen Ranzen einem 


Id 


| Rellner, der ihr vier Gtod Hod) in 


Damen- 
ſchuhe 
ſchwarzem 
Stoff gemacht 
ſolide Lederſoh— 
len breite 


il 
— 

“0 
zui 


x 2 
Pumps 

yiur junge 

? Mädchen und 

; hinder— aus 
‚ guter Oualis 
: tat weiß. Sea 
Par 2 : 
Island Canvas 
— 1 Strap Ma— 
Ha Jane Faſſon. 
AGrößen s84 bis2 
— Ua I 1.00 Werte; 
aar zu das Paar Dienstag 


88c HT”. Se 


Sı2 
«ws uk» 


Comfort 
len, Größen 4 


bis 8 — 82 


Norfolk Anzüge 


für 


Knaben 
Corduroy 


zuverläſſigem 
und 

viots gemacht — in 

hellen und dunklen 

Farben. Größen 

bis 17 Jahre, Werte 

bis zu 80. d0 — am 


zu 


ı16 


Che⸗ 
6 


3 
zienslag 


Dantens 

Leibchen 
Fein gerippt 
mit niedrigen 
Hals — ärmel—⸗ 
los haben 
fanch Yokes; es 
ſind 506c Mer: 
Diens⸗ 
tag offerieren 
wir ſie zu 


) 


ud 


Männer: 
Unterzeng 
Baldrigga 
Un terhenden ii 
und Interhoien FE 
furze oder 
lange Vermel, 
und Thielange 
Hofen, 75c Wert; 
am Dienstag, das 5 


ziud 


IE — 


Kinderſchuhe 
Weiches Vici Sid, 
mit ſchwarzen 
Cloth Tops. bieg⸗ 
ſame handgewen— 
detcZohlen, Grö- 
ken 3 bis 8 — 
51.25 wert—da37 
Raar fpe- 
tell zu 


Sc 


Waſchkörbe 
Aus feinenSplint 
gemacht, erira 
große Sorte — 
T5c wert, fpez. 


on 


Dienstag zu 
| 39e 


w— 


BE EEE ER RRE 


— 
“DOeltuch 
114 Ms. breit, 
# in jort. Karben 

und Muitern — 
„reg. 5Uc wert — 
ſpez., die Yard 


Be 


ar 
‚44 


J 


‚feinen weiſen Plan, die kleine Bar— 
ſchaft für Verlin zu ſparen, über den 


Haufen. Er kaufte ſich einen Eiſen— 
bahnplatz und ſaß während der zwölf 


Stunden der Fahrt mit glänzenden 
J 


da, 
der den dahinraſenden 
Zug antreiben möchte und der immer 
bereit iſt, aufzuſpringen, weil er 
ſchon am Ziel der Reiſe zu ſein 
glaubt. Als die erſten Lichter der 


Augen und geröteten Wangen 
wie Einer, 


großen Vororte und Werkſtätten vor 


Berlin auftauchten, ſtand er, die 


Hand an der Koupeetür, raſch at-⸗ 


mend, und durchbohrte 


Augen die Finſternis zw 


310 


mit den 
iſchen den 


Lichtern. Nun fuhr er in die mäch-⸗ 


tigen Hallen der Bahnhöfe ein, über 


mein Geiſt die Köpfe der Häuſer hinweg, unter 


ſich die Rieſenſtadt mit dem rotgol— 
denen Gürtel ihrer Gaslaternen und 


ſtill dem magiſchen blauen Licht ihrer ſammengetragen waren; 


elektriſchen Lampen. Breit und 
prächtig, wie in Ueberlebensgröße, 
tauchten ſchnurgerade Straßen auf 
und verſchwanden; von der Man— 
ſarde bis zum Erdgeſchoß erleuchtete 
Fabriken ſtanden wie rieſige La— 
ternen zwiſchen den dunkleren Häu— 
ſern; am Boden wogte ein ſinnver— 


wirrender Zuſammenfluß von Wa— 


Alles war 
ll und prächtig, und 


gen und Fußgängern. 
groß und weit, he 


—*42 


nich Alles ſchien mit geſammelter Kraft |tiefe Stimme in hilflos tweinerlichen 
‚einem beftimmten Ziele zuzuftreben | Icne aus einer bunfeln Ede heraus. 


— von dem Iwan Ivanowitſch 


nichts wußte. Jetzt ſtand er in der 


ſtrahlenden Helle des Zeniralhahn- 
hofs unſchlüſſig zaudernd, bis ihn 
die ausſteigende Menge der Treppe 


Elifabetb: zudrängte. Da ließ er fich von dem |rehti.. iafeit, — Kinder jingt: Me: 


Strom zur Obermwelt mitreißen und 
ftand dann wieder draußen auf ber 
Straße ftill, wie finudertirtt, 


er bier im biefem umgeheureh eben, 
das ihn zu faifen und mitzumirbein 


? 


Bein Dachtämmerchen Seitete. 


Da e& 


der Durchlaucht — Hanna Schmidt | Thmer mißhandelt zu haben. —_— [Tage heraus, jpähten umher, entbed- 
| Dir da. . au... erft una!” — Der) Die Kleider foll Hugh J. Richey jen die beiden Häfcher, zogen hne 
Chor fiel jubelıd ein, der Meiobie | Jiner Minnie abgeriffen, außer dem Weiteres ihre Srrieneifen und eröff: 
die fraufeften Zertworte unterlegend, | Joll er die Arme aud) mit den Fühen) neten $yeuer auf die Beamten. Diele 


Tray Fariaı 4334 244 
ihnen forſcht jeht die Mi lize 
— —— 


| Auch eine Erktlärung. 


{ 


Charles Tufford will aus Niedertracht 


* 


Frau erſchoſſen zu haben, nachdem 
dieſe eine Scheidungsklage geger 
ihn angeſtrengt hatte, in Angriff 
genommen. Die wichtigſten Zeugen 


Bein Bett und einige Möbel hatte, fo 
M war Swan Janomwitich fehr zufrieden | Sprechftimme fich Bahn bradı: 
E mit feinem Quartier, und als er am: | ih 
& frühen Morgen ermachte und bon feis | 
A; em hohen Posten aus unter Fich ben 
R IZeipziger Pla und die breiten, in! 


BI Menich laut auf, 
J ſchöne Stadt noch, Platz un 
Eben 
L | ber 


© alle Erterchen und Zirmen und Säu- | 
‚Ten herum; die Yeniter alänzten und 


si | ber Gäfte. 


als fürchie e 


der Hohenzolfernfirahe, wurde hin! Slurm von Lachen, 


gr 
is * 
ii 2 * u 
R | inietten, auf die Giegesfäule, don | Nehenicaft, Fräulein Sanna .. 
Mir 
|| ausgebreiteten Flügeln geradeswegg | lein Hausmann . 
tr den Fichtblauen Himmel zu fliegen | tleine ziemlich fehmeibia . . . Bei der Gelegenheit Iabte er fich au 


J grünen Bäumen, dag ihm ala 
A| iwurbe, 


I 
4— 
| 


5 'vielte, und fchidte feine Augen mies | 


A| hinaufaeeilt war, redete Iwan ano: | 
J witſch ich ein, daß Elifabeth auf ir= | 
gend einem ihm unbekannten Wegeitämpfte och mit der Enttäufchung | 
= 15 Atelier gelangt fein müfle, undüber Clifabe 


bald eilenden Chritten die teppid;= | mußte ja Doch über kurz oder lang in 


Bund die alatt polierten Höfgernen ber hatte ihn geheißen, ſie dort aufzu⸗ 


Er 
griff ſich au die Stirn. Was wollte 


bis eine andere ſchneidend ſchroffe bös zugerichtet haben und obendrein 
5 trinken, weshalb Minnie um 
Löſung der am 18. Auguſt 1897 in 
Delavan, Wis. geſchloſſenen Ehe ein— 
gekommen iſt. 
Der luſtige Chor verſtummte; ein Wegen angeblich böswilligen Ver— 
Radien von ihm auslaufenden Stra— zierliches Figürchen mit lichtblondem laſſens haben die Scheidung bean— 
Ben überblickte, jauchzte der ſtille durz geſchörenen Kraustopf über dex tragt; Willia:a von Sadie Blood, 


Zwar ſchlief die kokett getragenen Malſchürze ſchoß geb. Smith, die vor neuen Jahren 


d d Strasiim Tanzfchritt aus der Schaur ber: in Macon, Ga., acheiratet und zwei 
waren noch öde; nur Bäckerjun- aus in die Mitte des Saales, in wel Jahre zufammenelebt hatten. Elſie 
r ‚an ihr Tageiverk, ber | her die Sprecherin, ifoliert von ben | bon Elarence U, Boberg, einem Ver— 
Sonnenſchein lief blizend um Anderen fiand, machte der junonts| fäufer, cm 3. Februar 1915, nad 
ihen Gefalt, die Malfchürze mit | vierfähriger Ede, Emma von Louis 
in hei | ] ind ſpihen Fingexrchen faflend, eine Ver: | Schneider, am 25. März 1917 nad 
tem Bäume Auge = da, ald wäre | beugung „A Ta cour” und fagte: |vierzehnjähriaer, Maggie von Altin 
die Stadt ein Feſtſaal und wartete ER Nop Wpril 1913, nr echs⸗ 
Gut - „Gehorcht der Fürſtin Eboli; her | ie ne? —2 
ar 82 3 Köni: y 2 Mer — —— 
Iwan Janowitſch leidete ſich Verzeiht uns nicht, —* ibre Winke don Robert Leinweber, die ſechs Mo: 
Ichnell an und eilte Die Treppe herab, ! wirien.“ nate, bis zum 16. April 1911, zu— 
r, zu ſpät zum Feſt zu ... a .... ‚jammengelebt und ein Kind haben; 
Danıı fragte er fich nach | _ Wieder entfeffelte Die Kecke einen die aaderen Ehen waren kinderlos. 
das aber weit 
LEE a . n 1444 zu 2 Ar? R ’ 1 
ind ber, falfch und richtig gemiefen, | Meiriger harmlos Klang, alS Die Ders 
lam auf feinen Srefahrten im den |Tpottung ber erfien Befchiverbefüh: 
| Tiergarten, ſchaute mit glänzenden denden, und raſch abbrach, als die Ctarles W. Ballard ans Michigan hatte 
* a Hin. Den td 108 b | 2* * 2 2 
b, in dein grüne und goftene Lichter | Desamn: „.sa berlange bon Ihnen Um ſeine Schuhvorräte zu ergän— 
Milbau“ heiht mehr Water * ‚an, fam Charles W. ‚ Ballard, 
„Diilbau“ heißt mein tet, 5 bie Schuhhändler in Jackſon im irode: 
. unterbrach die Jen Siaate Michigam, nach Chicago 


„Meine Damen, ich wünſche an die 
Arbeit zu gehen, die Modelle warten 
auf Annahme oder Ablehnung.“ 


gen trotteten an ihr 


tommen. 
serie 


Shneys in Shuhen. 


er die Riktoria goldglängend mit | 


u 


| 


[&ien, gelangte enblid) in die quoße) „Ueber bie Art und Meile, mitjan Lana: und fchmerzlich entbehrtem 


ki | Querallee und bon biefer in bie Tier= | melcher Sie mir zu begegnen was|Naf, bon den er fich gleichfalls einen 
B | gartenftraße und Fam doc viel zuiaen.. 


! Vorrat für fünftigen. Bedarf — es 
„Die Art wird Meile... . 9" fraatelwar Schnaps in Flafchen — zulegte. 

a 0 en ince die Kleine mit rührenber Naivetät. | Uber wie den edlen Saft nad tem 
|ftil gebautes zweifiödiges Haus unter |„Verleht e3 Sie, daß wir Sie „Für: |ihm fireng verfchloffenen Michigan 
he . 002 [fin Eboli" nennen? Uber mein bugfieren?_ Ballard hatte eine ‘bee. 
Atelier ezeichnet Gott, der König, — der Herr Pro- Bei dem Schuhhändler Eugen Ham— 
zurde Davor ging er nun wohl feſſor, meine ich — malt Sie ja doch burger, Nr. 26 S. Wells Str., hatte 
eine Stunde oder langer auf und ad, | 15 Gbolt, wie Sie uns felbit erzähl: |er einen Poften Schuhe getauft; bort- 
warf zumeilen einen flüchtigen Blid | zen, md Sie eianen fid) auch wunz| din brachte er feine Flajchen und er- 
durch das zierliche Eifengitter fir beit | perpolf zu Diefer Rolle. . .“ fuchte den Elert Wallace W. Wilfon, 
‚Hönen Garten, in dem bie Scune| mischen ficherte es hinter allen! Rt. 2450 Indiana Avenue, ben 
et in ben Stronen ber Bäume] m; srefeien hervor, und während die) Schnaps recjt Forglich, vorfichtig und 
Ijunonifche Dame in Bilflofem Zorn y- in bie Schuhe zu fteden und 
Inach einer Entrrgnuna fuchte, hatte! das Schuhpafet an feine Adreſſe in 
fie) die Meine Blonde ſchon von ihr Jadſon, Mich. zu ſenden. Wilſon 
abzewandt und mit ihren blitzen 


zeitig in die vornehme ſtille Straße, 
vor ein in italienſchem Renaiſſance- 


Willbrecht'ſche 


‚der eilig, als hätten fie Wichtiges 
‚berfäumt, die menfchenleere Straße 
‚hinab und hinauf, bis fie aufleud> 
‚tenb an irgend eineı ſHlauten Weib | gyugen an Fanowitich auf be 
‚lichen Geftalt, Die dem Atelier ZU: | Gafferie entbedi 
fchritt, ſich feſtbohrten, um endüch Ballerie entdeat. 5 VL, 
enttäuſcht von der Näberfommenbei |, „Da fteht ja nod) ein Modell!” rief 
‚fich abzuivenden. ls es über fein fie. „Bitte, Sie da, fommen Gie 
'Warteır neun Uhr geworden, und die berunter, ich glaube, Sie eignen Tidh 
‚lebte malbefliffene junge Dame länait | für ung.” 
an ihm vorbei die Stufen des Haufes! Mit ungelcgidten Bewegungen und 
zögernden Schritten tam man! 
Kanomwitich die Treppe herunter, Er! 


r mit den den Schnaps beherbergenben 
Schuhen ab. Xeiber fam aber bie 
Bundesbehörde dahinter, fing bas 


MWilfon ein. Beide murbei heute 
Bundeskommiſſär Maſon vorge— 
führt, aber ſie verzichteten auf ein 
Vorverhör und wurden unter je 
SI Bürgſchaft geſtellt. 
— 
Stürzien in den Tec. 


ths Abweſenheit. Es a 
ftieg mit ungleiceit, bald zögernben, | Tam ihm ein tröjtlicher Gedante: Sie) zwei lieger zenen fi ein Falte® Bad 
5u, fie bliepen unverlcht, 


ALS heute gegen Mittag ziver Fzlie- 


zwei rept Hinter welcher fuchen und ihe Wort war ihm mie, ger in einer Flugmafcine aufgeftie: 
| zweiten Treppe empor, hinter welcher |! Juchen, und ihr W ar ihn | gen waren, um Reklame für die Sie: 


ihm ein Diener die Tür eines Enz | eine Veſte. Alſo galt es, ſie hier zu * 
er n TER — a | 3 3 2 e 
trees öffnete und ih mit einem nach: erwarten, und dag fonnte er am gesanleihe zu machen, berjagte plöß 


Sie jind ein |eften, wenn er jich den Jrrtum der {ich die Mafchine. er Aeroplan 


läſſig hingeworfenen: ůßef m 36 
arg hingeworfenen: „S 0 ı übe i n tzzte e 
Modell?“ paſſieren ließ. Iwan lecken Blonden zunutz machte | on Indefähe 100 ut —* 
Janowitſch durchſchriit den mit weib- ſich als Modell den malenden Da-⸗ 2* De untalt Be B N J 
licher Garderobe angefüllten Vor⸗ men zur Verfügung ſtellte. See. Der AN reignete jic au 

rw — pe re . bie der Höhe von Jachſon Boulevard, 
raum und drückte auf das Schloß So ſaß er denn heute und die ungefähr eine Meile vom Seeufer 
einer Tür, hinter welcher Stimmen | ze Woche hindurch fünf Stunde; an ' er 
‚enner Zur, binden mergper Stimmen? | ganze Woche hinburd fung Stumbeitin:;, Mannfhaften des Schulfchiffes 
‚geiwirr ertönte, Sie führte idır zuerfi | lang in ber regungslofen Haltung |" r mmobore“ und ber beiden Unter: 
'zu einer jchmalen Baluftrade, von |des Modells: nur Nusbrud und |? hoottä .n 419 und 420, melch 
welher aus einige Stufen in eimeit |Karbe feines Geficht hfelten iül PIERRE TER, WE U —* 
Zeger aus einige Siufen nFatbe ſeines Geſichtes wechſelten iäh, ben Anfall beobachtet hatten ſetzten 
Sagl hinabgingen. Zahlreiche Staf- wenn die Türe ging, durch welche die fefort aus und lamen gerab⸗ A 
feleien ftanden umber, um melche ein | Schülerinnen eintraten. Die jungen r ne 1 

| | 


| belegten Marmorftufen der erften!das Atelier fommen; denn fie jelbit | 


ganzes Völkchen von blonden unb|Malerinnen gaben biefer ftörenden -. * —* en 
ſchwarzen Köpfchen und grauen und | Unflätiafeit der Farbe und bes Aus» yo —* — ec 
‚blauen Malſchürzen gleich einer druckes die Schuld ar der wunder: |", nn —* ſowei * zu er— 
Sopatzenſchaar um Kirſchen herum- ſamen Verſchiedenheit ihrer Studien— mitteln war, Robert E. Lee und 
‚lärmten. Seht flog das ziwitichernde |töpfe, in welchen da3 männliche Mo- Brown. Beide ſind underlehzt. 
Völtchen aus dem einen Winkel auf, dell von der Einen als gar nicht üb— — —cc— 
in welchen im bald Iufiigen, Halb är=|Ter Jüngling mit feurig leuchtenden | Unfall oder Selbſtmord? 
‚serlihen Wettlauf um ben beflen|Blid, von der Anderen als hetiiicher | * ——— 
Plab eine Menge von Staffeleien zu⸗ Kranker, von der Dritten gar als Raler ſtürzt oder ſpringt aus dem Fen— 
Te ben bie/finfter brütender Mönch verwertet |fter feines Zimmers im Grand Pacific. 
‚eine ber Stteiterinnen hatte gefiegt, | worden mar. Nur die blonde Sanna! Aus dem Fenfter des bon ih ge: 
jund die Zurüdgefchlagenen juchten | hatte fein Portrait, das fie in ben | mieteten Simmers im dritten Stod. 
‚die nächitbeften Plähe für diefe Woche | erften beiden Iagen mit feden StrisIwerte des Pacific 'Sotelz ſtürzte 
zu erringen, ſich mit beſſeren Kampf- chen hingepinſelt hatie, von der Staf- oder ſprang der Maler William 
| plänen für da3 Weitrennen am nädh: | fefei abgejegt und malte, wie fie ge: | Thomas Murphy, Nr. 48 Dit Dat 
fen Dlontag tröſtend, an welchem | heimnispoll lächelnd ſagte, an einer Siraße, und landete auf dem Dach 
[Dr — wieder gewechſelt wurdei | Idee, die ihr am Mittwoch morgen | eines angrenzenden einjtödigen Ge⸗ 
‚IE und zu flog ein lauter geſproche- von den Bäumen gefallen war. bäudes. Er war auf der Stelle 
F 3 Wort zu Ivan Janowitſch em⸗ (Fortſehung folgt.) tot. Die Polizei iſt der Anſicht, daß 
bpot. „Ich werde mich bei Ihrer ein Selbſtmord vorliegt, konnte 
Durchlaucht beſchweren,“ ſagte eine “ 2 ® 'aber bisher feine Urfadhe der Tat 
| _.— Zdwerenoter, — „ITohdem | ausfindig machen. Der Veritorbe- 
Sie etwas Teidend find, wollen Sie} war ıinverheiratet und wohnte 
‚doc ‚den Ball befuen?” — „Ganz | pe; jeinem Vater, Zepterer erklärte, 
beſtimmt! Wilb's Serz nicht aus der, daß er Feinen Grund wilie, der jci- 


Uebung kommen laſſen! 
— Gut abgelaufen. — „Haben Sie ben könne. 
während Ihrer Autofernfahrt nen⸗ 
nenswerte Defelte gehabi?—, Nein, 
| Inur einen Heinen Hirnbefelt.” 

| | 


Y — —n — 


Ein ausgelaſſenes Gelächter folgte, 
aus dem eine kecke ſilberne Sing— 
ſtimme ſich emporſchwang: 

WGott erhalte Schmidichens Un— 
ſchuld — Schmidt glaubt an Ge— 


| nn | 2 Bor Supeiokte — * be⸗ 
— Angewan pr , —— ‚antragten heute bie an e 
Kinder Schreien | s.. ger: mit bem bu a a een 

NACH FLETCHER'S Klara, war aber Hein!“ werde; Die Verhand: 
CASTOP1AI!Mein — aber meins im Sana. 


— 


den tat das auch und ſchickte das Packet 


Packet ab und ſteckte Ballard und 


ınen Sohn in den Tod’getrieben ha= | 
morgen den Wirt Williane Smith | 


Aurz and Neu. 
4 State Straße, 


ließen nun au ihre „Anarren“ fpie- um Ginbrecher geworden fchr. 
len. Es waren etwa 30 Schüfle ze: 
fallen, al3 einer der Banditen zujam: 
meniniche, ji aber jchnell mieber 


ıaufrichteten und Taponlief. Die Blut: 


gegen ihn werden jeine Schiwieger 
eltern, Serr und Jranı Zomis Molir, 
ein, in derer Wohnung, 11,352 
Zanglen Avenue, die Tät verübt 
worden fett joll. 


Jo 
„ pP} 


Aus reiner Niedertracht und Bn3:, 
beit will der 42 Nahre alte Charles! 
Zufford, der heute von Richter Crowe 


wegen Einbruhs zu Zuchthaus non | Met ' * 
Vor etwa einer Woche war der 


ſpur, die er hinterließ, bewies, daß er der Dauer von einem Jahre bis zu 

verwundet worden war. Inzwiſchen 20 Jahren verurleilt ſpurde, zum Verſuch gemacht worden, beide ein 
| Hatten jeineSpießgefeller ich auf den |Merbrecher aeworden fein, Tufford zuſchüchtern. Wie Woltt damals 
beladenen Kraftwagen geſchwungen. bekannte ſich ſchuldig, am 26. No⸗- dem Richter mitteilte, wurden an 
Im ächſten Augenblick ratterten ſie pvember 1918 in die Wohnung von Sonntag abend, dem 18. April, als 
an dem Dienſtauto der Wache an der William R. Jones, 1497 Innerway ‚cr anf den Heimweg begriffen war, 
Warren Ave. vorbei und bogen, von Terrace eingebrungen und Kleider, in der Nähe ſeiner Wohnung zwet 
ihren Erbfeinden verfolgt, in Cali— ſowie im Schmuckfachen, in Merte Schüſſe auf ihn abgegeben, die aber 
ſorn Ave. ein. Sie waren in eine )oon 5250 geftohlen zu haben. Gr ihr Ziel verfehlten. Der Richter 
| Sadgaffe geraten, Die Eifendabn: | wurde vor wenigen Monnien verhafs wies damals die Boltizei an, dafiir 
rangierhöfe berfperrten ihnen ven |tet, ald er in Evanfton wieder einen |ätt Torgen, dab jolde Angriff. nicht 
Weg zur Flucht. Schnell entſchloſſen Einbruch verüben wollte, und ſoll wieder vorkommen, und, wie Wolf 
verbarrikadierten ſie die Vorderwand nach Angabe der Polizei ſchon zu wie- heute erklärte, hat man ibn ſeitdem 
des Autos mit Kiſſen, nahmen hinter derholten Malen im Zuchthauſe ge- auch unbehelligt gelaſſen. 

dieſer Schußzwand Aufſtellung und ſeſſen haben. Von dem Richter de-Der Prozeß gegen Julia Lyo 


* 
di 


‚toechfelten, dis ihre Munition ers |fraat, ob er dem Trunfe oder dem | brlamımt unter dent Namen „irluc‘ 
ſchöpft war, etwa 170 Schüſſe mit Genuſſe von Opiaten ergeben ſei, Julia, wurde bon Richten 
den Inſaſſen des Polizeiautos. Nur |fante der Angeklagte: „Nein, ich Kerſten auf kommenden Mittwoch 
dem Umſtande, daß er ſich platt auf glaube, ich habe die Einbrüche aus anberaumt. Es liegen zahlreiche 
den Bauch warf, hat Hawks es zu deiner Niedertracht verübt.“ Anklagen auf Diebſtahl gegen die 
verdanken, daß er mit dem Leben da-⸗ Genannte hor. Nach Angabe der 
vontam. Der Hut des Deiektives Polizei nahm ſie während bder In 
Witte wurde von einer Kugel burd: | Er ze Ifluenzaepidemie im  verfloiienen 
bohrt, fonftiges Unheil aber nit an: | Wagenkaumerkktätten der Bahn warden Winter bei wohlhabenden Leuten 
gerichtet. Zwei der Raubgeſellen von Flammen zerfört. Stelle als Wärierin an, um wenige 
Iftredten jegt Lie Waffen. Sie wurden! Die an der 35. Str. und S. Ked- Tage ſpäter ſchon zu verſchwinden. 
prompt bingfeit gemacht. hr Spiehs | ste Ave. belegenen aroßen Magen:| Mit ihr vermißten ihre Plrbeitgeber 
aefelle, der fich fpäter al3 Antonio be baumerkftätten der Santa Fe-Bahn in der Reael wertvolle leider umd 
Nardo, Nr. 2166 Deftalb Etraße, | wurde; heute zu früher Norgen⸗Schmuckſachen. 
entpuppie, ſtellte ſich tot. Er lag re- ſtunde durch ein Feuer, welches auf! Egon Kurt Banier Levaulx, am 
gungslos auf der Beute im Wagen,) noch nicht ermittelie Weiſe ausbrach, geblich der Sproſſe einer öſterreichi— 
wurde aber ſehr lebendig, ols die Hä⸗ faſt vollſtändig zerſtört. Der ange- ſchen Adelsfamilie, wird zur Zeit 
ſcher ihm mit den Schießeiſen die richtete Schaden wird auf ungefähr vor Richter Guerin unter der auf 
Rippen kitzelten. Auch er ließ ſich wi- 840,000 geſchätzt. Die Flammen, Diebſtahl lautenden Anklage progeſ— 
derſtaabslos feſtnehmen. In derWache welche ſich mit großer Geſchwindig- ſiert. Er iſt beſchuldigt, am 8. Ja— 
gaben feine Kumpane ihrefamen und | feit ausdehnten, drohten auf benadh: | titar einen Freiheitsbond im 
Adreffen an als Xofeph Lombardi, | karte Baulichkeiten überzufpringen, | YBurcan der Dates Valve Bag Eo.. 
Nr. 303 Orleans Straße, und Jojep’ | fodaß fic) der Freuerivehrchef genötigt) 7310 Sid Chicago Avenue, wo er 
Legammert, Nr. 466 N. Peoria Etr.|fah, einen Grokfeueraların abzuge- |angeitellt war, geitohlen und fpäter 
ı Die Häftlinge werden non der Polis | ben. E3 gelang dann den vereinten) in Detroit verjilbert zu haben. AL 
ı zei für abgefeimt. Verbrecher gehalten. | Kräften der auf der Branditätte er-| Erfter betrat Kohn E. Cornell, 5112 
'  &n ihrem Wagen hat men neiteh- | Ihienenen Köfchziige, den Brand aufj Harbor Avenue, der Schagmeiiter 
lenes Gut im Werte von 84000 ge: | die Merfftäiten zit beichränten, er Geſellſchaft, den Zeugenſtand. 
funden und beſchlagnahmt. Die Poli- — ——— Die Großgeſchworenen, die ſich 
zei iſt überzeugt dabon, daß die Gui- Korn Brundeigeniumsmarftt. | mit den PBetrüigereien beichüftigen. 
| Gin Gelände von 5 Were zroifihen | Dre „Dei der verfloffenen Vorwahl 
I Se EEE eu U SEWAUN ZPEUESRE | verübt worden fein follen, haben 
idem Srving Bart und dem Montroje | 


edel, ald fie entedt wurden, fchon | 
einen zweiten Vefuch der Rational 

* Be Isulnseh Dee ER. au BE. Mikemee heute ihre Unterfuhung wieder auf: 

| —* Sn u. er genommen. Es wurden mehrere 

( 


Embroidery&ompany abgeftatiet hat: 
ten, da dieje ihren Verlust auf etma | nt 
Brig: Ba Ianarenzend an Bortage Bart, J 2 ar ; 
| 88000-- 810,000 beziffert. de lim 5 » ge ER | Zeugen aus dem 37. Bezirk der 1. 
| Yn 59. St d MWabafh Ave Wi Bann 9. Britigan all 250,000 Mard und aus dem 4. und 7. Be- 
An 59. Str. un abafh bes bon Kohn WU. Gardner aelauft. Er sirk der 5. Ward vernommen. Be 
Lake wir 3 Rand in Strasen. Glaffen |? Se A ee 
‚wird das Land in Straßen, Galfen | srfiamfeit wurde dem 


iiwurbe heute mittag der 5253 — —— 

— > ⸗ . en 9— Ierc \ ır 

Bart Ave. wohndafte M. L. Booth, und Bauftellen aufteilen, Wafter- | 0. Ne, | 
| 2er vos an ne. \ uerſt genannten Bezirk zugewandt, 
und Gasröhren, Bürgerſteige uſw. 


ein Kollektor der Chicago Telephone 
wer . e 4 Thomas Carey a⸗ 
Co., von zwei Wegelagerern angefal- legen laffen und dann die Bauftellen |". en ige Area 
'len und um 849 in lauter Nidelttiit: |,» Ze ‚ * HT genen demofratilchen Kandidaten für 
| lauter Nickelſtül- zum Vertauf bringen * icht ei 
⸗ an rn | m gell. as Bi— ermeiſteram eine 
ten beraubt, die er während des Bor- | Rn Om een — — ko 
mittaa3 einaefammelt halte. Olney m einzige Stimme gutgeſchrieben wor 
BE — mel um Herbſt die Anlage der Automatic| pen mar. 
| Feſſelten den Wächter. Screw Products Co. auf der Oſtſeite — 

Drei Männer jchliben fich heute | der 54. Are., nördlich von der Weit Befferes Bier gejtatict. 
zu früher Morgenitunde in das |22, Straße, kauften, haben von ber wo 
'Srand Leader Woarenhaus, Nr. | Grant Land Affociation das Na: — 
12738 Weit 22. Strabe, ein, iber- bargtundſtüch 185 bei 643 Fuß, bis) CN un RD Bra 
rumpelten den dort bedieniteten MAn- [zum Wegerecht der Baltimore &j Waſhington, 21, Moril, Pie 


ud 


yheute 


\ 


— — — — — 
Ferer bei der Santa Fe. 


1 


Olney Y. Dean & Go., welche im 


Die Waihingtoner Machthaber mawer 


| 
+ 
| 


9 
ih 


H 


A 


F. Krüger 


ind 


+ 
ier 


* 
J 


r 
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Nr. 5516 Süd 
ausplündern, und 
verſuchten ihrem Plünderungsver⸗ 
ſuch durch Vorzeigen von drei Piſto⸗ 


in ſeinem Lokal, 


ten ihn und ſprengten dann, wäh- Die Mutual Broom Co. hat don rauf werden, erklärt jetzt das 
rend er hilflos auf dent Boden lag, . Eırbon und der Northern Truft Binnenſteueramt und es wird 
ſchränke. Sie erbeuteten 81000 der Lidenue, eiwas nördlich von der Weſt Rahbier = —— _— 
Hirma gehörige Gelder ımd Stricge- 112, Strafe, 140 Zub Front, zu niggt len. Das VBımdesjuftigamt will 
* * genanntem Preiſe erworben und wird 534 n 
welche fie dem Kaffenfchrant, der der | dort eine arope Beienfabrif bauen; fehr das Anerbieten machen, das 
Bundesregierung gebörte, entnal)- E egst on? nad 
ihäßt Suli durchzuführen, falls de 
nachden die Burjchenn bereits eine| "g, kat non Maraaret | Fräfident cs nicht vorher aufhebt. 
ö Ist 
Mur: ı . & . Ten 3 ++ ha che *. 
ner Fehlen zu entledigen, worauf |yig 843 Montroie Boulevard — — iſt BEER Ee 
‘ 3 * * g V — ⸗ ar ip ar ah ° 
ter die Polizei von dem Vorfall it | Grund, zu 821,000 erftanden: un. ‚tens der Geſetzgeber herumſtudiert, 
längſt erſt hat er das benachbarte Kar nn 
| o@enilınita —— u Zr ZZ e om | ven, dab; die Brauindufirie in man- 
Freiheitsbonds, Schmuck- und Fünfzehnfamilienhaus gekauft. Zwei —8* B ö teichte 
ſchleppten Einbrecher fort, die Fi, | Qamwrence Ave. find verhandelt wor— * 
ER , x - ran bartd — — — - _—. — 
als niemand im Haule war, Eimiriit |ten, Nr, 4807—9, Grund 50 bei 125 | 
Graham, Nr. 365 Brrant Straße, 00 von Berta M. Keller an Willtam| ..® 
(zu verichaffen mußten, Graban|%, Gummerfield im Taufch f 2 EDER E 
“ya — cs Ihoben heute vor Richter Landis An- 
entdedte der Diebitahl, als er von | Rarı 240 Acres d das E.|” ————— — —— — 
c on) Farın bon 240 Acres, uni | Hlage gegen Julia Hunt, welche gei- 
dt weg - * 55ſtige Getränke an Sol 
e rt Die Bolizei. ! © und 56 bei! "®* . : 
benachrichtigte dann die Bolizei. | ficy von der 48. Str., Grund 56 bei verfauft hat. Die Anklage 
yn Ort atırr de erden a: E 0 
den Tätern gefunden werden. 828.00 Henn Galliker. ee ae == 2 
| 5991 1" nd — R — ihre Siegen. | AMT Minuten !ba war Frau 
las mit ) 1 Re up Mm elkan lc pn lit, die im Gericht anivelend mar, 
Sid Michigan Avenue, wurde heute |fchaft, 827—837 Willon Ape., hat | 
F a * * * ni — — 
Kaufınan bon drei Mänbern ange- |$150,000 zu fehs Prazent Zinten) __ aan 9 
fallen. Er mußte ihnen Schmuck— auf acht Jahre von der Chicago Title * An der S. Chicago Abe. und 25, 
ſen liehen ner, Nr. 1907 Evergreen Ave., unter 
I ⁊ * . * Kar. ha = 
Drei Raubgeiellen wollten heute | — die Räder eines Straßenbahnwagens. 
langſt verſtarb, hat ſeiner Witwe, * Einem Schädelbruch, welchen er 
Barbara, 3725 Lexington Straße, vorgeſlern erlitt, als er vor dem 
se 
ber Mutter, teils im Foreit Parkjauf dem Bürgerſteig ausglitt, erlag 
fen. Einer von den hen, an. |$200 dem Noten Rreug und der Bap- | pitai, der adjährige Patrick Bohce, 
end ein  jehe. nerböfer Kerr fenintffian vermag) Nr. 3427 S. Aberdeen Strafe. 
r ie ir 5 m 2 * —* — * * * # * — * 
— * EN * — 


—— IR 4 


ton Spagney, banden und fnebeis Dhiobahn, zu $21,875 getauft. von 234 Vrozent Alkoholgehalt dart 
zwei im Bureau ſtehende Geld— ein Grundftüd an Ser Oaben Siembelnrarken für joldhes Bier als 
iparmarfen im Werte von 8250, Präſident Wilſon nach ſeiner Rück— 
die Koſten werden auf 850,000 ne, ‚Nriegsprobibitionsgeieg nah den 
men. Dem Wäcter gelang c3 erit, 1. 
wei 
geraume Weile fort warcır, ih Tel: | Matte das Sehsfamilienhaus 841 vielen Staaten wird jetzt an 
Kenntnis ſetzte. | und e3 jind die Musfichten vorhan- 
oe ’ . ‚107 ws * ı gereitet werden wird 
Silber um Werie bon $2000 | Ged ‚rs . Beil d it gereitet En 
Silberſachen im Werte von Sechsfamilienhäufer an der St — — 
in die Wohnung von Dennis €. | Fuß, mit $14,000 belajtet, für $22,- | Schnell erledigt. 
— 2 Die Bundesaropgeihmorenen er 
x ür eime|, —* 
340 = — — ae * * ._. 990 Zu nürds | 
einem Spaziergang beimfehrte, und IM. Georaes gehörige, 220 Fuß nörd — in Unis 
2. i — x form 
Bisher konnte noch keine Spur von 125 ß— ni helat ar . . 
| Biähse Tonnıte viodh + 125 Fuß, mit $16,000 Belaftet, 51 wurde um 10 Uhr erhoben, und fchon 
| Bor feiner Wohnung, Nr. | Su 
un gg — at zu 810 Geldſtrafe verurteilt. 
morgen, als er heimkehrte, Edward die Clarendon Beach Hotel Co.“ 
u wen ef ar 
iahen int Werte von $500 itberlai- and Iruit Co. al8 Ireubänder ge- | Sfr. geriet der 2ljährige Leo Shi- 
4 uf $ Zielfa 3 
*Chas. Edward Mente, der un-⸗ Er wurde auf der Sielle getötet. 
und den ſieben Kindern, die teils bei Hauſe Nt. 5700 Weit 68. Straße 
iteren Nahdtud zu verichaf- |mohnen, $20,000 Hinterlaffen und je] heute morgen Im St, Bernard Ho- 
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Speziell! 
Kirr’a 
American 
Famity 
Seife, 
Dienstag 
Stück au 


40 


5 @tüde aıı 
ı Runden, 


Grohe wrühjahrö-Gröfnungs-Attraftion bei Klein Bros. 


seit ir ruht: Schale 
22. mit jedem Einkauf 


| Dienstag, APRIL, von $1 oder mehr 


Diele pradjtvolle, Jrrides- 
cent 8s30llige „Near: 
Cut” Glas-Schale, genau 
wie Abbildung, 


abjolnt jrei! 


als ein Souvenir firr den 
Gröffnungsverfauf am 
Dienstag, den 22. April, 
mit einen Einfauf von 81 
oder darüber. 


Holt End eine Dienstag. 


Klein Bros. Frühjahrs- Fröffnung jebt! 
Seid fiher und beiucht Klein Bros. großen Frühjahr-Gröffnungsverfauf von 
1919. Wunderbolle, friiche, neue Waren in allen Departement? mudge: 
itellt, die Erfparnilie find die größten des Kahres. Epezielle Attraktionen 
täglich. Dienstag: Somvenird; Mittmod: Titmen Sale; Donnerätag: freie 


Nnterhaltung. 
Stahlbett 56.75 Seid. Georgette Waifts, 
su 53.88 


Be 
Gutes Stahl-Bett, 2-zöll. un— 

Neue Modelle in 
ſeidenen Georgette 


— u nterbroche- 
ne Bfoiten; 
ſchwere il: 

—— Bluſen für Damen 

enis Jund Mifſes, — SG 

Werte; ſpez. Diens⸗ 

er tea für die Früh 

weißer tag —— Frü 

iahr⸗Eröffung zu 


36751 83688 


tin od. 


ierter Finiſh, Früh 
jahr⸗Eröffnung ſpez. 


LZief in den Tod. 


unjähriger Junge bemerkte im Eifer 
des Spiels das nahende Auto nicht. 
Vor dem elterlichen Hauſe, Ne. A 
>540 South Part Abe. wurde ge-| traße bog geitern nachmittag H. 
ſtern nachmitiag der neunjährige E. Dickerhoff, Nr. 3826 Monticello 
Louis Behan von einem Krafiwagen Avenue, um nicht einen Knaben, der 
überfahren und auf der Stelle de- ihm in den Weg lief, zu überfahren— 
tötet, Der Knabe Tief einem Ball; 10 jäh aus, dab ſein Kraftwogen den 
‚nach, trat unverjehrt vom Bürgerfteig | Türgerjteig erflomm umd die 30 
hinunter auf den Strahendamm und | Jährige Fra Roje Strobinsti, Nr. 
direft in den Pad des dem Nr.)7136 Nord Central Park Avenue, 
A900 Vincennes pe. wohnhaften |nd die 3O Sahre alte Frau Stella 
Fred Guggenbeim, Mitinhaber der Myblach, Nr. 3629 N. Chriſtiana 
Großfchlächtereifirina Guggenheim Avenue, über den Haufen fuhr. Die 
Brothers, gehörenden Autos, Lepte- | Berungliidten ſind mit Quetſchun 
res wurde von Frau Guggenheim gen und Schrammen davongekom— 
gelenkt, die mit ihrer kleinen Tochter men. 
und einem anderen Kinde eine Spa— 
zierfahrt unternommen hatte. Sie Kleine 
fuhr, wie aus den übereinſtimmenden 
Ausſagen der Zeugen des Unfalls 
hervorging, ganz langſam die South 
VarlAbenue entlang und konnte das ori, 
Unglüd beim beiten Willen nicht vers | Gampf zwifchen Mitguedern 
hüten, Ichrijtlihen Miftionsanitalt in Tei- 
Fünf Perfonen wurden mehr oder | genari bei Söul, Kores, mit Zanb- 
minder ſchwer verletzt, als geſtern deitern wurden zwanzig der erſteren 
vormittag an Ellis Avenue und 48. getötet und viele 
Str. zwei Kraftwagen zuſammen-⸗ 
ſtießen. Die Verletzten ſind: | 
Frl. Jeifie Veeder, Schiveiter von; 


Keſtgeſtellt werden können, wie er 
zu ſeinem Tode kam. 

War unvermeidlich. 

An Monticello Ave. und Addiſon 


— 
— 
= 


Krieasdepeichen. 


Miitionare von japanischen Zandreitern 
erichoiien. 
. Mhril. emem 


mn a 1: 
, \ , 
21 Bel 


verwundet. 

Ufraine jtegen üher Volſchewiki. 
Sen, 21. April. Der ufraimi 
k n ie Baxernführer Berlura bat 
Henrn Veeder, dem Hauptanmwalt der ehe aaa —589 — — — — 
Firma Swift & Company; innerlich un a 
* * &.Bomf FT obert und auch 10,000 Bolicheiwi 
Em Gar VYr 56a8 kis, die zumeiſt aus der Oſtukraine 
Frau J. M. Conlier, Nr. 5648 sum. Sulluf beivonen 
* 2 an. : Sys aum An l ewe 
Dorcheſter Ave., Gattin von Profeſ— — — * 5 
nn DE 
sohn <=. Imir 600 Bauern hatten hinrichten 
laſſen. Petlura hofft 


Organiſationsausſchußß Hat nahezu 
alle Borjisenden ansgemwählt. 


Bis auf vier, 


Kepublifaner wollen Ald. Franz alsBor— 


ſitzenden des Polizeiausſchuſſes abſä⸗ 
gen. — Countyſchatzamt unterhält 36 
Zweigkaſſenſtellen in den Vorſtädten. 


zuſammenſtellt, iſt eine 


zielt worden. Die 


der 
neue 
keit, 
rung. 


Sparſamkeit 


gewordenen Ausſchußpoſten 
kann. Vorſitzende 


wählt: 


Hafen, Werften und Brücken — 


Roß A. Woodhull, Dem. 
Rechtsfragen — .. J. 
Dem. 


Straßen und Gäßchen — John 
J Toman, Dem. 


Nachrichten aus St. Petersburg, 
Fla., zufolge, wo der auf Veranlaſ— 
ſung der Municipal Voters League 
ernannte Organiſationsausſchuß des 


Vergütungsausſchuß und der 
Ausſchuß für Leiſtungsfähig- 
und Rehabilitie— 
Es wird erwartet, daß eine — 
Einigung bezüglich diefer Ausichüffe | ” 
bi3 heutc abend erzielt werden mird, 
fo daß der Organifationsausfchuß | 
fi) morgen an die Befegung ber frei 
machen 
wurden geitern 
für die folgenden Ausfchüffe auäge- . 


Cermak 


Abendpoſt, ‚Ghicage, Montag, den 21. April 1919. 
Einer Einigung nahe. ae Nie ne Sant, 


Kimbark State Banf, 10755 ©. Mi- 
chigan Ave. 

Stonh Island Truſt & Savings Bank, 
6822 Stony Island Avbe. 


Nordieite- 


I . Gitigend Ctate Bank of Lake Vier, 
13228 Lincoln Ave. 
| Lincoln Truft & Cavings Banf, 3956 
Lincoln Abe, 
| Cavitol State Savings Banf, 5400 
N. Clark Str. 

Lake View State Bank, 3160 N. Clark 
Straße. 

Cosmopolitan State Bank, Clark und 
Diviſion Sir. 

Nordweſtſeite. j 

| Home Bank & Truft Companyh, Mil: 
| wautfee und Afhland Abe. 
| _Sefferfon Park National Bank, 4815 
| Miltwaufee Ape. 
| Ammel & Eons Banf, 3114 N. Cali⸗ 
ſornia Ave. 


SHills State Bank, 3324 Lawrence 


Stadtrats die Stadtratsausſchüſſe Avenue. 
Einigung 
hinſichtlich des Vorſitzes aller Aus— 
ſchüſſe mit Ausnahme von vieren er— 
vier Ausſchüſſe 
ſind der Bauausſchuß, der Ausſchuß 
für Polizei, Feuerwehr und Schulen, 


Humboldt State Bank, 2722 Weſt 
Norih Avenue. 
| Weſtſeite. 

American State Bank. 1828 Blue 
Island Ave. 
GKaſpar /State Bank, 10. und Blue 
Island Abe. 
Weſt Town State Bank, 2854 Weſt 
Madiſon Sir. 

Reliance State Bank, Madiſon, Aſh— 
land und Ogden Ave. 
Lawndale State Bank, 8208 W. 
traße. 
Cermak & Eerbant, 3347 Weit 
Straße. 

Zatondale National Banf,. 3337 
126. Etraße. 

Joſeph 3. Novat, 4010 W. 26. Str. 

Crawford State Savings Banf, 4015 
WR, 12. tr. 
Schiff & Company State Bant, 728 
W. 12. Etr. 

Austin National Bant, 5652 W. Chi: 
cago Avenue. 

Liberty Truft & Saving: Banf, 12. 
Str. und Kedzie pe. 

—— 


| William Beſt geſtorben. 


29 
22 


26. 


W 


War Haupt der Firma Beſt, Ruſſell Co. 


Sieg und sSiegesNoten. 


No eine NRegierungsanleihe? 

Nah dem Berfauf von KXiberty 
Bonds will die Regierung jekt Vice) 
tory Noten verfaufen? 

Sit der Krieg immer noch nicht 
vorüber? 

Solde YZragen mögen jet anı 
didy! gerichtet werden. E3 wird dir 
leicht jein, fie zu beantworten Hör’ 
zu. 

Die Regierung Sicht ſich gezwun— 
gen, eine weitere Anleihe beim Wolfe 
de3 Landes zu machen. Mllerding? 
ift der Krieg vorüber und — ge 
mwmonnen. Und weil er gewonnen ijt, 
jollen die neu auszugebenden Noten 
den Namen Siege Noten tragen. 

Die Regierung braudt mehr Geld, 
biel mehr Geld ala gerade jegt durch 
Beitenerung erhoben werden fönnte. 
Und weil jie fo viel mehr Geld 
braucht, iit fie gezwungen eine mei. 
tere Anleihe unterzubringen. Ge 
trade wie jeder mit großem Vermö- 
gen, beifen Einfommen im gegebe- 
nen Moment nicht ausreicht, die lau- 
fenden Ausgaben zu zahlen. Natür- 
ih ift jedermann mit Bargeld je- 
derzeit bereit, einem jehr vermögen- 


"|den Manne etwas zu leihen, jolange 


diefer bereit ift, gute Zinjen zu zah— 
len. Onkel Sam iit jolh ein 


. Mann. Er garantiert abjolute Sicher- 


heit. 

Tatiahlich iit die Sieges Note die 
beite Kapitalsanlage der Welt, die 
einzige, abjolut fidyere Anlage in den 
Vereinigten Staaten. Denn jie bil- 
den eine erite Huhothet (mortgage) 
auf alles andere Eigentum im Lan» 
de, einfeglieglid der Vermögen der 
reichiten Leute, alles Orundeigen- 


Itums, aller Zarmen, allen Reid 
tums. 


Die Kriegsausgaben bilden immer 


Geſundheitsweſen — William R. und 25 Jahre Tang Südpartfommifjär. |nocf die ſchwerſie durch den Verkauf 
Fetzer, Rep. 


kleine Parks 


— 


Dem. 


Sonderausſchuß für Unterdrückung 
bon Verbrechen — Walter P. Stef— 


Strandbäder — Sheldon W. Govier, 


Im Alter von 77 Jahren verſtarb der Freiheitsbonds zu erleichternde 


und geftern in feiner Wohnung, 4620 EI: 


ůs Ave., William Beſt von der Ta— 


baffirma Belt, Ruffell & Co. Er war -adıt werd 
inet Monate frank geivefen. Beft war |e® muß fur fie gejorgt ‚werden. 
Transportation fojtet jehr viel Geld, 
denn gute und fidhere Schiffe müfjen 


in England geboren und fam im Al: 


|ter von 11 ahren mit feinen Eltern 


Birrde der Regierung. 


| 

4 

Spielplätze, 
| 


|dat zum Vorjikenden des Bauaud- 
IThuffes, den Ald. George Prepet jeit 


der | 


aut Silre | 


ten, Rep. Ina Chicago. m Alter von 16 Jah: 
Um den Vorſit im DBergütungs- | wu — — in Dee 
\ausfhuß bewerben ich Alb, Soleph | Hatfirma Kohn €. Partrivge & Co. 
D. Roftner, Dem., und Alb. Dliver | ein, peren Haupt er fpäter wurde. Er 
‚£. Watjon, Rep. Der Borlig IM mar 25 Jahre lang ein Mitglied der 
—* für Polizei, Feuerwehr Südparkbehörde, deren Präfibent er 
und Schulen, dem die Erledigung gon 1887 bis 1891 mar. Bon 1905 
von Polizeifragen abgenommen wer=|pis 1911 mar er Rechnungsführer 
den foll, die dem Sonderausjihuß | ber Behörbe, Er binterläkt zwei Kin: 
—* Unterdrückung von Verbrechen der: William Beſt jr. in Rew Yort 
übertragen werden ſoll, wird von den und Frau Florence G. Warren. Sein 
republikaniſchen Mitgliedern bed) Sohn ift Wizepräfident der General 
Organtfationsausfhuffes für einen |Gigars Co., die vor mehreren Mona: 
Republifaner in Anfpruch genoms ten die Veit, Ruffel Eo. übernommen 
Imen. Gie fchlagen Ald. Steffen vor, | Hat. 
der Ald, Matt Franz, einen — 
kraten, erſehen ſoll. Franz war de heute James White, Präſident der 
Vorſitzender des Ausſchuſſes wäh- White Paper Co., 219 W. Monroe 
rend der letzten zwei Jahre. Die Straße, beigeſetzt. Er war der älteſte 
Demotraten andererſeits verlangen, Papierhändler der Stadt. Der Ver— 
ſtorbene wanderte 1875 von Irland 
hier ein. Er hinterläßt 
Jahren inne gehabt hat, ein Demo— vier Söhne und eine Tochter. 
trat ausgewählt wird, und ſchlagen 
Ald. Joſeph O. Koſtner von der 34. 
Ward vor. Auch Ald. Earl J. 
Walker von der 21. Ward iſt in 


—— gebracht worden. 
Vier Kandidaten für den Vorſitz 


er —--— 
Blanen Gencralfreit. 


Zoll als Proteſt gegen die Vernrteiliing 
Tom Mönney3 angeordnet werden, 


2 Er 


Nicht weniger ala 55 Arbeiterper- 


‚des neuen Ausfchuffes für Leiftung®s | vände im Chicagoer Bezirk haben fich 


fähigteit, Sparjamteit und Rehabilis | foweit für einen Generalftreif, durch 
Itierung find in Vorfchlag gebradt: | den Gerechtigkeit für Tom Mooneh 
IH. A. MeCormid und Thomas D. |und Warren K. Billings ergmungen 
Wallace, Republilaner, und Sojeph | werben foll, erflärt. Das mar der 
|D. KRoftner und U. ©. Schwark, Des | Bericht, der in der vom hieligen Ge= 
| mofraten. Die Demokraten find |werffchafterat einberufenen Ber 
| bereit, für Alt. MeGormid zu jtim= | fammlung erjtattet murbe, in der 


Auf dem Graceland Friedhof wur: |ten in den 


eine Mitme, | 


Schließlich 
müſſen doch alle unſere Jungen zu— 
rückgebracht werden von Europa, und 


dazu verwendet werden. Für unfere 
'verwundeten Eoldaten, Marinetrup- 


pen und Matrofen muß die beite 
Pilege gefichert werden. Keihe Aus. 
gabe iit zu groß, und nichd® meıf der 
Erde jollte zu aut fein fire diefe fap- 
feren ungen. 

Aus dem VBerfauf der Siege: 
Noten müflen 3. B. auch die hundert 
Millionen fommen, die auf Wunſch 
bes Bräjidenten Wilfon für die hun- 
gernden Bölfer Europas bewilligt 
wurden. Die Fremdgeborenen in den 
Bereinigten Staaten können in Feiner 


Weiſe ihren Freunden und Verwand⸗ 


betreffenden Ländern beſ⸗ 
ſer helfen, als durch Ankauf von die⸗ 
ſen Noten. 

| Und nun müjjen wir au im eige- 
nen Sande an den Wiederaufbau 
| (Refonftruftion) gehen, an die Ber- 
mandlung der Striegsverhältniiie in 
Friedensverhältniſſe. Im Zuſam⸗ 
menhange hiermit tat ſchon jeßt On— 
kel Sam ſehr viel für eingeborene, 
wie für fremdgeborene Bewohner 
Amerikas. Da wurden überall freie 
Arbeitsnachweiſungs -Bureaus ein⸗ 
gerichtet, ſo daß die Arbeitſuchenden 
Stellungen finden. Unſer, ſeine Tä— 
tigkeit immer weiter ausdehnendes 
Ackerbau-⸗Departement zeigt jeder— 
mann, wie man einen Erfolg machen 
kann aus Garten- und Ackerbau. 
Onkel Sam ſchützt uns in unſerer 
Geſundheit in vielfacher Weiſe, z. B. 
durch die Fleiſchinſpektion. Die 
Leuchttürme und Sicherheitswächter 


Doppelte Stamps am Dienstag 


HSCHILDE 


— 
83 bis $5 Rumps u. Strap 


Sandalen 


In Botentleber, mattem Belsur, 
Calf, Bici Kid, Goodyear Welten 
oder Handgewendete Sohlen. Bartie 
beiteht aus 1, 2, 3 unb 4 Strap 
Sandalen, nicht weitergeführteBar- 
tien, von unjerer 3. 13 
Flur: Abteilung $ 1 ‚95 
heruntergebradit, 


120,008 Had-Oter-Räumung von Krühiahrs- Mänteln, Gapei,; 4 
Snits, Aleidern und Hegenmünteln Für Damen und Müdden 


€ 8 
868 5993 


Frühjahr-Snits für |; Seide» 
Damen, früb. $12.05 | Kleider 
nclle Offerte von $15 | — mehrere Raisiche | frühere 
Werten; einige der | gefütterie Ballons— | $12.50, 
nteueften und popus | aus Ecrge u, ander. | Taffeta, 
lärſien Faſſons — | beliebten Gioffen 
550 in der Bartie, 


59.95 


93 


Frübiahr - -Gonis 
und Capes, ſenſatio— 


und Waller ı 
für Damen, 
Preiſe bis 
aus Serge, 
Meſſaline, 
— Seide⸗Voplin uſw., 
nur kleine Nummern, ſpeziell morgen zu 


mai OU 8395 


| 526.50 Rilten 

Velvet Rugs, 

814)11 Fußz, gerade etwas kleiner als die Y)2 Fuß 
EB Größe; gute Rugs für jedes Zimmer im Haufe. —2 


JColonial und geblümte Entwürfe. 


57.25 Mäntel Für 
| Damen, neue Srübs» 
jahbrmäntel in ber« 
fHiedenen Gtoffen ır. 
Salfons; auch alle 
arben und Größen 
— großer Bargain zu 


95.95 


Goldgefüllte Ringe für, 


Damen 


Maffiv. Gold Top, mit werkem od. 
farbigem Stein, jchöne Filigran-Ent- 
würfe, Kopien von maſſiven Goldmu— 

|itern, 95c Merte (mie Mhbildung), 
! fir einen Tag, 
ſpeziell zu 


zu 


ı _Desenmäntee Für) Gelbe, Berge»! 

| Damen, 250 in der| na» Serie » leider. 

}Bartie, wert his au) —mwert bis 315.16 

| 38.00, aus Xmeed, | über 300 Kleider aus 

| Bambazine, Miihun«| diefen popul, Gtojs. 
gen 1fiv.: Größen fen, 30 Fafſons, alle 

ı bi3 40; zit nme | Farben und Größen,’ 


35 1 975 


t 


Eath and Earıy Grocery i 


Bier der beit befannten Evaporated Milh nur für! 


Dienstag. Libby’s, Bet, Bor: 
den’8 ober Danifh Pride —] 


1 Dusend an ze 
113e: 
€ 


jeden; Eure 
Ausw., Büchſe, 


zOe Pint Blechbüchſe Cedar Dil 

Boliert Harthola, 
Aubböden, 
Ipegiell fr Dienstag 


Oeltuch, Concrete 


Holzwert und Möbel; 


nur 


Nur zwei an einen Kunden, keine ab⸗ 
geliefert. 


Verſchlenderungs⸗Verkauf von Eenſationeller Bargainbaſement 


ungarnierten Hüten 


Die Nachfrage nach dieſen Hüten und zu 
dieſem Vreiſe iſt jo riejig, daß tvir geziunt- 
gen waren eine weitere Partie hinzı- 
fügen, uhd fein Nanfer wird mit dem er- 
langten Bargain unzufrieden jein. Formen, 

Stroharten u. 
Farben ſind fo 


— welche, wenn auf reg 
verkauft, bis zu 82.50 die Yard 
würden. 


Verkauf von 


Seidenſtoffen 


Für dieſen Verkauf haben wir 8,000 % 


HYards ganßſeidene Staple Stoffe gekauft 


regulärem Wege 
koſten 


In dieſer Partie findet Ihr einfache 


Taffetas, Foulards, bedruckte Chiffon, 
Georgette, Crepe de Chines, S 


s 


J Re \ en. Be man Ba verichieden, 
4 Ma Ba I oe dab es uns 
nicht möglich 
iſt, ſie alle an— 


Plane beſprochen wurden, wie Moo⸗ an den Küſten, auch an denen unſerer 
ney und Billings, die im Zuchthaus Froßen Binnenſeen, beſchützen Schif⸗ 
in St. Quentin, Cal., ſchmachten, ſe, Leben und Eigentum. Die Re— 


Charmeuſe. Meſſalines, weiſte Seide 
Waſch-Satins, ſchwarze Seide ete, vor 
zügliche Werte, Yard zu — 





ago Uniberſität; Unterkiefer ausge— 

enkt und Schnittwunden am Kopf. 
wu m — Fpleß Nr 475 6 DLii Ylltiertei . aim die Bolſche— 
Fxl. »arh pieh, IT. SioO SEN= | mifi, melde im Vellcrabien vor— 
»ood Ave. und Frl. Orville M. drikgen. obſch 
zarwood, Nr. 6042 Kimbark Ave.; " " __ 


von 


Eine Geſundheitswoche. 
Zur Förderung aller geſundheitli-in al _ DR IR d 
chen Beſtrebungen hat die Legislatur Gerechtigkeit und Freiheit verſchafft gierung beſchützt des Volkes Erſpar—- 


bſchürfungen und Schnittwunden. 
John Anderſon, Nr. 5668 Ridges | nei; ji 
cood Court, Magenführer in Dien-| nm € 
en der Yamilie Veeder, Verlegun: | 
vn am Rüden und mi 
—r Bam ce Sum | beigelegt: 
Das Veederſche Auto fuhr weſtlich yerhandel?. 
vie 48, Str. entlang, ein zweiter, von] __ Bei Neimcafile And 
®. ©. Compion, Nr. 4307 Eliä| ı.. . mcalik, IND, 
Aoe., gelentter Kraftivagen in öftlie | — we — 
cher Richtung. Um einem Zuſam- rrenloſes Pferd, wurde 
menstoß vorzubeugen, verfuchte An=|, , Genid 
derion Icharf auszubiegen, Doch mur=| us —— 
de der von ihm bediente Kraftwagen 
von dem anderen Gefährt angerannt) 
und kippte um. 
Frl. Veeder und ihre Begleiterin-⸗ 
en befanden ſich auf dem Wege zur| 
“irche, al der Unfall fich ereignete. 


— 


allen Seiten ergießt ſich die Lava. 


über die Lohnfrage 


8 


aus 


N 


VBirginien, faben aeftern abend 
Seefluazeug ind Meer jtürzen. 


et 


pooten zur Stelle famen. 


Da die Berwerksbeſitzer 


Gefährliches Spiel. 


ER ee Ga \einem Dollar den Tag nicht rüdgän- 
CHarles, ber eltjährige Cohn der] .; | 
zrau Mana Hanes, Wr. ) 


= — gig gemacht haben, ſo feiern etwa 
5 s Bl At. O4 BEE I600 Bergleute, Mafchiniften uim. 
North Ane., Tvielte geitern 

wehrmann“, fletterte auf 


Feuer⸗ 

das Dach 

der Stallung Nr. 1905 Emerſon n- : 0 

. » 23* a I 1 e 1 

Str., alitt dort aus und ftürzte ab.| O. Dibier gettern abgeftürzt, und 

- wurde auf der Stelle getötet gen * Perſonal ſind lebend ver— 
De e —— rannt. 

Tötlich verlaufen. | Riameilen Snrikt ; . 
| — Bisiweilen jpricht jeman 

Der dreiiahriae Edward FF. Hnef-; ır Sısinel en ıpı ch jemand eine 

> EDER en jallgemeine Wahrheit aus. Dasın fügt 

er Samstag in der Nähe ber! or 


— 


nemac Ave. von einem von Holger Irrium anzfieht 
Haute bedienten Laſtkraftwagen der * 
Chicago Soda Fountain Manufacz| nor oit. Mid. it aeitänbi 
turing Company überfahren wurde, Pe 7 — iſt geſtandig 
e— 
iſt den bei dieſer Gelegenheit erlitte- haben, inbem er e3 an den Bei 
ven Gerlegungen geitern abend im| un mit bem Stopf —* 
Lake View-Hoſpital erlegen. Hauie 5 em opt gegen eine 
wurde nad dem Unfall in Haft ge=! Ummenich fikt 
"ommen, 1 
Sermalmt. | 
Chris, Spindler, Ir. 5832 Weit 
:hicago Avenue, cin Mächter der | werkſchaftsverbandes, heftig 
Nioneer Baper Company, murde | y 
geitern abend in ihrer Anlage Nr. | 
138 Weit Ohio Strabe unter einem | Gräben fämpften, die vier groben 
Sradhtfahrituhl zermalmt aufgefun- | Gifenbahnperbände von der Regie— 
den. Da er fidh geitern abend allein | rung für fich 700 Millionen Dollars 
m Gebäude befand, hat nody nicht | Lohnerhöhung erpreht hätten, Gelb, 
das in Geltalt höherer Fracht: und 
Reifeloften au den Taſchen der 
Maſſen des Volkes fomme. 
je 
te * 
* * 


—3 


F ey > 
griffen, weil während ameritanijche 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S | 
CASTORIA uf£eiet die $o 


| 
1 
| 
| 
rg e | 
neiden zu können. | 
— Der Qulfan Kilauea auf 90 


— Der Ausfiand der Fernforech-| Tamteit des Publitums auf gejund- | Tic 
a RR I‘ a ed ‘ South Chi dem 60,000 M 

| angeftellten in Neuenalanditoaten ift! beitliche ragen hinzulenten. Mayor | South Chicago, dem 60, BR 
wird | Thompjon hat eime Konferenz ange-|im Calumetbezirt angehören. 


I 
fubr der! > 
. I 
gegen ein| 
dem : 
Kraftwagen geſchleudert und brach ſundheitswoche 


— Einwohner von Cape Charles, 


Es 
war verſunken, als Leute in Ruder— 

Gibbons, dem Beiſpiel ſeines Amts— 
in 


Leadville die Lohnherabſetzung von 


| Steuerzahler ihren 
gegen das County nachlommen kön- 


— Auf dem Flua von Straßburg! nen, ohne 


nad Paris ift ein Pojtflugzeug bei\ 


| befinden fich in Banken und ähnl!hen 
| 


de —— 8 einige Beiſpiele hinzu — die ſo 

elierlichen Wohnung Nr. 1257 Win- en fi : Ste ah a5 

Iihen Wohnung 1257 Winz| zatjch find, dak die Wahrheit mie ein! zahlen, müffen einen Strafzufchla 

EB _ —— von einem Prozent für jeden Monat 

— Der 21jährige William Argo, bezahlen. 

fein) 
zu 


ı Wand jchlua, nıtr meil e3 ie, Der| 0 
uug ſchrie. Der und Cottage Grove Abe. 


— Der NationalabaeordnneteßBlan: | 
. Iton von Teras hat Samuel Gompers, |, 
| Präfidenten de3 amerifanifen Ge-| "Rad" 

und Halſted 
Wierſema 
Soldaten bis zum Knie im Dreck in chigan be. 


— —— . 


die Woche vom 11. zum 17. Mai feft- | werben fan. linter den Drganifa- 
geiept. Das ftähtiihe Gefundheits-) tionen, die ſich ſür das Streilbro— 


machen, in biefer Woche die Aufmert- | durchgeführt werben foli befindet 
auch der Gtahlarbeiterrat von 


Eine 
jegener Bürger auf Dienstag, den 22.| Mooney Defenje League ijt für Chi— 
April, nachmittags drei pr, nach|cago ind Leben gerufen morben, Die 
dem Gibungsjaal des Siabtrats | nächite Berfammlung findet am 
| einberufen, in der Pläne für pie Ge=| Abend des 3. Mat im Hauptquartier 
beſprochen werden des Geiwerfichaftärats, 166 Weit 
| Wafbington Str., ftatt. 

Beguem für SKenerzahler, | — ————— 

Aus Vereinuskreiſen. 


ſollen. 


| 
| 
| = den iv der Stabi, 
die Bezahlung ihrer Steuern zu era) ae 
2 si 38 r e S stag abend 
leichten, hat Bountofhahmeifter, net in her NorbfeiteXuenhalle bas 
jährliheSchauturnen der Chicago 
Turngemeinde ftatt. Das Pro— 
| gramm, von Qurnlehrer , Teufcher 
jorgfältig eingeübt, wird ſämtlichen 
Klaffen Gelegenheit geben, das Er: 


vorgängers Henry Studart folgend, 
36 Zmeigftellen in den verjchiedenen 
Stadtteilen eingerichtet, bei den bie 
Verpflichtungen | 


daß fie nad dem Ge- 
jhäftsviertel zu fommen brauchen. 
Die meiiten diefer Ymeigkafjenftellen 


— 


| Damenklafjen erregen. Auf das 
Er amsın 5 Schauturnen folgt wie üblich Ball. 
ſchäftslokalen und ſind au 7,7 Ben . 
—— geöffnet. Die Sei für En Eintrittskarten koſten im Vorverkauf 
> a N 40, an der Kaffe 55 Cents die Ber: 
zahlung der Steuern läuft am Abend] ” i vl s 
des 1. Mai ab. Steuerzaßler, pie, Ton, die Kriegsfteuer eingefchloffen. 


—* — 
ihre Steuern nach dieſem Datum be— — unter 16 Jahren zahlen 20 


Ich heilte mich ſelbſt v. Tuberkuloſe 
Die Zweigkaſſenſtellen desCounty—⸗ * 


an vo Jeder an ſchwa· 

ſchaßamts ſind wie folgt: — Sende — 
— 1 TER Sroniſchen Suſten 

Sübfeite. Il > dat — follte Diefe 
South Side State Banf, 43. —— er 
i&ichte eines Ayo» 
thefer8 Iefen, ber 
an Zuberlulofe litt 
und der an fi 
felbit Experimente 
madte, nad dem 
Weg zur Gefund»- 
beit fuhend. Mit 
dtefer einfaden 
Behandlung Tann 
eine jede bon Hu» 
ten geplagte, ge 
marterte Perſon 
ſchnelle Seilung 
Enden dur 
Ausl, Behandlung, 
Berubigend,, ange 
nehm, Seber Tann 
fie nad einfaden 
AUnwelfungen ge 
brauchen. Sendet 
Namen undAdreife 
auf Roftlarte an 

7 Mbbline, 2057 Cas 
ritol Xruit Bidg.. 
Columbus, Odto. 


4 


Hyde Park State Bank, 53. S 
und Lake Part Ave. 
Koch & Company, 2603 


S 


S. Halſted 


68. und Halſted Sir. State Bank, 63. ä 
Etr. 
State Ban, 11106 ©, Mi- — 
South Shore State Bank, 75. und 
Exchange Ave. 
Citizen Trujt & Sabings Bank, b458 
S. Staie Str. 
City State Bank, 51. und Halſted 
Straße. 
Eauire €, Burke, 9233 Commercial 
Avenue. 
The Mutual National Bank of Chi—⸗ 
cago, 7829 S. Halſted Sir. 
——— Sabings Bank, 18820 


en 


—— — — — — 
— * 


Vorteile aus den Wohltaten, 
den durch den Verkauf von Sieges 


gebnis ihrer Bemühungen während 
des Jahres vorzuführen, beſonderes 
Wohlgefallen důrften die Tänze der 


eine |. 


niſſe in den Banken und den ehrli— 
chen Kaufmann vor unehrlichem 


t wieder ausgebrochen; nach amt wird beſondetre Anſtrengungen gramm erklärt haben, das am 4. Juli Wettbewerb. Die Regierung trifft 


Vorkehrungen, daß Lebensmittel und 
Brennmaterial in Bereich von jeder⸗ 
mann kommen, und daß die heran—⸗ 
wachſende Jugend nad) dem Berlaf- 
fen der Elementarjchulen Gelegenheit 
lerhält, ein Handwerk zu erlernen 
oder zu eimer Brofefiton herangezo- 
|geit zit werden. 

Der Mrnte, wie der Reihe zieh 
die aus 


Noten erzielten Geldern von der Re 


|gierung dargebradyt werden Tünnen, 
!und beider Söhne, die den Sieg er- 


ringen balfen, werden gleich gut 
verpflegt in den Sofpitälern ı.... 
und drüben auf den Cchijien, 
die ſie ihren Angehörigen zurückbrin— 
gen. 

Nimm' mal an, daß gerade jetzt 
das Volk der Vereinigten Staaten 


Beld zu verſorgen und unſere tapfe— 
ren Jungen würden ſich felbit über- 


ziellos herumirrten um ſchließlich Ge— 
fahr zu laufen, zu Vagabunden und 


—3 Matratzen-Schüthzer für BVabies, 
aufhören ſollte, die Regierung mit 
laſſen, ihren Leiden überlaſſen, ſo 
daß ſie ſich verlaſſen fühlten und 


zuführen. 

Kommt und 

ſeht ſie ſelbſt. 
Baſement. 


Sateen-Blaomers für Kinder 


in ſchwarz oder weiß, mit 
Gummizug um den Knien 
Größen 2 bis 14 Jahre, 
für dieſen Verkauf zu 


Fabrikräumung von 
Gardinen, das Paar, 


51.8 


Während der Preis der Hälfte naher 


tit, fo iit doch das Sortiment bollftändig.- 
und die Quantitäten gehen bis zu 24° 
Baar von einem Entmurf. 


E3 jind Do- 


meitic Sorten, fein im Gewebe und mei— 
ſtens weiß. 


ſette, paſſend für Overdraperh, 
fehr ipez .marfiert, Nard 


40 EStüde farbige Drapery. Marguni- 


45c 


50 Stüdfe einfache Gardinen Boile — 


Kurze Babieskleidchen, Dofe mit 
Stieferei und Spigenfante bejegt, 

| Stirt ijt mit Stiderei= 39 
| Ruffle bejeßt, wie Bild, zu c 
Kurze Babies-Unterröcke, mit 
Skirt "ige 


I 

I 

4 Babytiſſen, roſa, blau 

I amd weiß, zu 
Weiße Billom Slips 

für Babies, zu 


Größe 17 bei 18 — 9 | befeitigter Matit, 
zu nıtr c | Auffle Kante, zu 
Weite Lawır Bonnets für Ba= | = 
dies, mit feinen Tud3 bejest, ans | 
dere mit Stiderei oder ZSpiben- 
Einjas, einige mit 

Schleifen, zıı 


Blanfets für Babies, mit ge— 


| ftreifter Vorderfante be 79e 


RE Era 


bon den 45c Partien genommen, 
die Yard zır 


29c 


Spezielle Offerte 
Sweetheart Seife 
Unfere regulären T7c — 9— 

c 


!pe3., 5 für 


Und außerdem: 
Jeder Käufer von fünf Stäcken 


Sweethenrt Seife erhält eine Te 
Schachtel Smweetheart Talcam Bow: 
der frei. 


Keine abgeliefert, 


Bettlerm zu werden, — toürde 20 1ERETEROHER TRUE SEES EEE ET EEE EN EEE EEE 


EEE EEE 
ee — — — —— EEE 


nicht für die Nation die tiefſte Schan. 


de bilden? Und gerade der, dies une) 


möglid zu maden, it einer der 
Gründe warıım die Regierung mit 
dem Erjuhen vor daS Volk tritt, 
ide Geld zur Erfitlfung einer heili- 
gen Pflicht zu leihen. 


Bedenke, dab nur die Nation tal 


fachlich fiegreich tjt, die auch jich jelbit 
bezwingt. Laht ung jegt in Amerifa 
zeigen, dab wir unjeren Sieg verboll- 
jtändigen wollen dadurd), da wir die 
Gelegenheit willlommen heiten, Sie- 
ges Noten Faufen zu können. 
Guſtav Haas, 
Managing Editor Milwaukee Herold 
& Lincoln Freie Preſſe. 


Kurz und Nen. 


Patrick Boice, Nr. 5427 ©. 
Aberdeen Str. der Samstag von 
einem Gerüſt am Hauſe Nr. 5700 W. 
63. Str. fiel und einen Schädelbruch 
exlitt, iſt geſtern im St. Bernharho⸗ 
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Kali ein Gaftfpiel in „Ihe Riddle 


Die englifge Bühne, |und 
a : 24 —* tollen. 
Illinois. — „Ihe Dangerous! Sloındi — 
— Be nn ’ V mpic. — 
Age“, ein Luſtſpiel, erlebt hier ſeine ymptc. Julian 


es geſchrieben; er will zeigen, daß die Moonlicht . 
Nabre 17, 40 und 70 „gefährich“ fein IM „tonight amt 
) und TO „gefährig" Tein | 5...nt Hier bie Mitzattion. 
Woods. — Hier beginnt Bertha 
Woman“, „Das Rätſel Weib“, einem fort. 
Stück, das hier vor Jahren in) ,P h 
Powers' Theater vom Pabſttheater- die „Overſeas Revue“ zu ſehen. 
enſemble aus Milmaufee in deutfher Garrid. — Hier beginnt 
Sprache aufgeführt wurde. fiebente Woche der 
Princeh — Hier gaftiert Wal-| don „Scandal“. 
ter Hampben als „Hamlet“. Albert La Salle — Die Aufführun- 
Brüning fpielt ben Polonius, Maik. von „Oh, Lady, Lady“ fchlieken 
Moore die Ophelia. Ende der Woche. 
Great Northern. — „Dne| Bladftone — Hier hat ber 
Dan’s MWife“, ein Drama von zweil britte Monat des Auftretens von 
Chicagoern, Charles S, Hayes und| Patricia Collings in „Zillie” begon- 


Charles G, Mather, fommt bier zur| nen, 
Aufführung mit Minna Phillips| Stupebafer. — Ey Wales 


a Eat a N . BEE TR RR u Buzz ® 
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und Allan Murmane in den Haupi— 


Eltinge 


Uraufführung. Kirkpatrick Boone hat! bleibt noc) bis Ende der Woche Hier. 


Solonial. — Frigi Scheff 
ſetzt ihr Auftreten in „Glorianna“ 


| 
laybhoufe — Hier ift nod| 


die 
Aufführungen 


— tritt hier noch zwei Wochen in 
„The Masquerader“ auf. 
Cohans Grand. — ‚Soing 
uUp“ bleibt hier noch immer auf dem 


Powers'. — Ruth Chatterton Spielplan. 
Honeyſuckle“ 


Cort. — „Thiriy Days“ wird 
hier noch drei Wochen gegeben. 
—-— 


Das mörderiihe Ba$, 


Aus der Wohnung des 73jährigen 
Andreas Mueller, der in der Wert: 
ftätte der Fort Wayne Bahn befchäf: 
tigt ift, drang geitern Gas, Nachbarn 
benadrichtigten die Polizei, ALS dieie 
eintraf, mar Mueller betäubt unt 
feine 70 Sabre alte Frau tot, Der 
Mann, der in legter Zeit Thmadh und 
tränklih mar, fand Aufnahme im = 
Eountghofpital. Dort Hoffen bie 
Aerzte ihn am Leben erhalten zu fon: 
nen. Das Gad. ivar einem offen 
Brenner entwichen. Die 
eine Unterfuhung ei 
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31. Jahrgang. — Nr. 94. 
Natürlich! 


Der Verkauf der „Siegesanleihe“ hat begon⸗ 
nen und man erivartet bon der Brejie, im Beſondern 

bon der fremdfpradigen und hier wieder „ganz be» 

fonders” bon den deutichipradhjigen Zeitungen, dab fie 

ji ganz beionders in’3 Zeug legen, dem Xefer die 
Vorteile der Siegesanleibe Kar zu mahen und den 

Kauf von Bonds „bis zum auberiten Können” anzu- 

empfehlen, 

Der amerifaniihe Waſchbär ſucht jeine Schlaf- 

jielle in einer Nitgabel eines ftarfen Baumes, wo er, 

Dit angefhmiegt an den Stamm, für da3 Auge 
Adnmer zu entdeden it. Deshalb bedient der Säger 

‚cd zur „Raccon“-Sagd fharfnafiger Hunde, die vor 
dem Baum Zaut geben, wenn fie einen „Koon” wit. 

teren, Wo die Bäume dicht beianander ftehen, 
fommt e3 aber nicht jelien vor, dab die Hunde, durd) 
irgend etivas irregeführt, vor einem Baum Laut ge: 

ben, auf dem der Wajchbär gar nit ift. Eo ilt daS 

„barfing up the wrong tree“ zır einem amerifantichen 
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davon. Dak Konftantinonel, die bisherige Hauptſtadt 

des Sttomaniichen Reiches dem Sultan aus der Sand 

genommen werden foll, ijt allgemein bekannt umd 

au verjtändlidh. Denn fon feit Sahren geht das 

Beitreben der chrijtlichen Mächte dahin, die Tiirfen 

aus Europa hinauszudrängen. Europa für die Euro- 

päer! Mber wer wird e3 befommen? €3 bewarben 
ſich die Ruſſen, die Engländer und die Griechen darum. 

Die Ruſſen kommen, da ſie zur Zeit allzu ſehr mit ſich 

ſelbſt beſchäftigt ſind, nicht mehr in Frage. Den Grie⸗ 

chen, die einen einigermaßen gut begründeten Anſpruch 
auf die Stadt hätten, will man es nicht geben. Alſo 
wird es wohl den Engländern zufallen, die ſich kluger 
Weiſe ſchon ſofort nach Beendigung der Feindſeligkeiten 
in ſeinen Beſitz geſetzt haben. Es heißt freilich, Kon— 
ſtantinopel ſolle internationaliſiert werden; aber das 
dürfte nur Sormenfjadhe fein. Tatfählich werden bor- 
ausfichtlich die Briten in Zukunft die Herren der Stadt 
fein, die den Zugang zum Schwarzen Meere beherrict. 
Ein mweitere3 Stüf des tirfifhen Bärenfells dürfte 
den Engländern in Geftalt des ebenfalld von ihnen 
befegten Mefopotamien? zugeiproden erden, de3 
Zandftrich3, der jpäter einmal die bequemfte Qandver- 
bindung mit Kndien borftellen wird. 

Für den Verzicht auf Konitantinopel wird man 
die Griechen in Kleinaſien entſchädigen, deſſen weſtli⸗ 
cher Teil von Afvali bis zum Golf von Kos dem Hel— 
lenenreich einverleibt werden ſoll. Dieſer große Län— 
derſtrich iſt von ziemlicher Bedeutung. Städte wie 
Smyrna und Magneſia gehören zu den wichtigſten 
Handelshäfen des nahen Oſtens. Sie tragen ausge— 
ſprochen griechiſchen Charakter. Die Türken werden 
freilich dagegen vroteſtieren, da neben den Griechen 
auch eine große türkiſche Bevölkerung dort vorhanden 


| 
| 


i 


it. Aber e3 wird ihnen nicht viel nıken. Denn an] 


eine türkische Srredenta alaubt man nidt. 

Auch Stalien hat auf Smurna Anspruch erhoben; 
aber da nur einer die Stadt befommen kann md die 
Griechen augenicheinlih ein größeres Anrecht auf fie 
haben, fo werden die Italiener fi beicheiden müjfen. 
Weil der Londoner Vertrag aber ausdrüdlid; vor- 
jicht, dah Italien im fralle der Aufteilung der Tüirfet | 
mit den übrigen Mächten aleichberechtiat jei, To will 
man ihm, wie e& heit, außer dem Tiitrikt Adancs 
audy noch das internationale Mandat für den übrigen 
den Türfen verbleibenden Teil Wejtkleinafiens zufpre- 
den. 3 mürde fi; dabei um die großen Gebiete 


 Sprijiwort geworden, das gerne angewendet wird, Vorder- Anatoliens einſchließlich Sinope am Schwar- 
ipenn gezeigt werden foll, da man fi mit irgend | 


einem Berdadht auf faliher Fährte befindet, in irgend 
einem Bemühen ein faliches Ziel verfolgt. 

- Dieje8 amerifaniihes Sprihmwort mird dem 
Amerikaner deutihen Stanımcs in den Simn fommen, 
wenn die deutihiprahiaen Zeitungen „ganz befon- 
ders“ aufgefordert werden, fih „ganz befonder3” in’s 
Zeug zu legen, ihre Lejer zum Kaufen von Sieges- 
bonds anzufipornen, Denn menn je und irgendivo, 
fo trifft e8 bier zu. E35 mag ratfanı fein, das große 
Bublifun durch alleryand Tamtam und KHlimbim 
auf die Bedeutung md den Wert der Siegedanleihe 
Aufmerkſam zu machen; es mag nötig fein, durd die 
fremdipradhige Brejie der „eigentlih” fremdfpra- 
bigen umd mehr oder weniger fremden Benöl- 
ferung des Landes den auferordentlihen Wert und 
die Rentabilität der Siegesanleihe predigen und ihre 
patriotiihe Pilicht Kar machen zu Iaffen — wenn das 
„ganz befonders“ dem deutihiprahigen Bürgerhim 


| 


3, Angora, Konia und 

Pruffa mit den Musläffen zum Mittelländiichen | 
Meere Ndana und Merjina handeln: ein fetter Bijien, 
mit dem fich die Ntaliener wohl zufrieden geben könnten. 
Der öitlihe Teil Sleinaftens foll den Arnteniern 
zugeteilt werden, und zwar umter der Kontrolle einer 
Großmacht. Als ſolche fämen in eriter Linie die Ver. 
Staaten in Betracht, da diefe ichon feit Nahrzehnten 
bedeutende Interefien in jenem Gebiet hatten und nod) 
jetzt haben und die Amerikaner ſchon verſchiedentlich 
die Rolle von Beſchützern der Armenier geſpielt ha— 
ben. Die Armenier würden auf dieſe Weiſe die Diſtrikte 
Diaberfir, Karpout, Ban und Bitlis erhalten, einen un« 
gemein großen, reichen ıınd bisher nod) wenig ausge» 
beuteten Landſtrich, der ſich bis zum Kaukaſus er— 
ſtreckt. Leider wird es wahrſcheinlich nur noch ver— 
hältnismäßig wenige Armenier dort geben. Denn die 
Türken haben gründlich mit ihnen aufgeräumt. Auf 
das Küſtengebiet von Trapezunt am Schwarzen 


‘ 


dir. 


Ein Nachfolger des Propheten 
Verbot den Glänbigen das Birr — 
Dafı ic) Fein Türfe geworden, 
Herr Gott, wie dank’ ich bir! 


„Wer dumm bon Geburt ift, Fauft jich 
auch in Baris nicht Verfjtand,“ jagen 


(tie Polen, aber da3 foll natürlid) feine 
| Uinipielung auf geiwilie Teilnehmer der 


Srichensfonferenz fein. 


Die ruffiihen Bolfhemiitens Soldaten 
verlangen einen beittimmten Lobn für 
jede Stunde, die fie in Nampfe itchen. 
Lenin und Troßfy follten ihren Leuten 
dann auch gleich den Mchtjtundentag ge- 
mähren. 

Durch feine Unvorfiehtigfeit hat fich 
kürzlich in Allentown, Ba., ein Dieb auf 
furiofe Weite jelbit verraten. An der 
Dunkelheit ftie er an die Sturbel des im 
Vorderzimmer jtehenden Bhonographen, 
welcher fogleich eine luſtige Weiſe zu 
ipielen begann, fodah der nächtliche Bes 
jucher im größten Echreden die Flucht 
ergriff, ze nicht fchnell genug, um 
wicht Doc) noch bon aufgemwecien Bemoh- 
rern de3 Haufe erkannt zu werben, 


„Bictorh Bumps“ zeigt eine befannte 
Schuhfabrik an. Mollen’s "mal mit 'nem 
Bump bei ihr verjuchen: wenn's glüdt, 
werden wir ihr noch einige Bewerber 
um Victory Bump zuſenden. 


Nicht erringen lönnen erſehntes Biel, 

Tas it ja wohl des Unglücks viel; 

To noch viel ichlimmer iit Jener daran, 

Der Fein Ziel bt, nadı dem er jidh jch- 
nen fann, 


Sn Bolen werden die Kuben teiter 
verfolgt, und Jgnaz Paderewski iſt im⸗ 
mer noch in Paris. Offenbar iſt es 
erheblich leichter, Landesbater auch der 
Juden zu werden als es zu ſein. 

Aus einer Kapuzinerpredigt, 

„So Du willſt etwas Rechtes aus— 
klauben, ſo gehe an einem vornehmen 
Feſttage in die Stadt hinein, da wirſt 
Du mit Verwunderung ſehen, wie die 
jungen Töchter aufgeputzt dahertreten; 
da gehet eine mit gekrausten Haarlocken, 
worin 600 Klafter ſeidene Bändel ein— 


geflochten, daß man einen halben Tag 


braucht, dieſelben wiederum auszuhas— 
bein. Dort geht eine andere, welche 
ſchon drei Tage ihr Geſicht in Eſelsmilch 
einbeizet und auf ihren Wangen Roſen— 
ſtauden ohne Kaöpfe pflanzet. Wie ge— 
fällt Dir dieſe? Allda ſteht eine, welche 
ihre Lenden zuſammengepreßt, daß ihr 
auch ſchier der Atem verarreſtieret; ſie 
ſcheint dünn und iſt doch ſchwer zu er— 
tragen, Wie gefällt Dir dieſe?“. 

In der Pfarrkirche zu Durlach ſteht 
folgende ſinnreiche Grabſchrift: Im 
Jahre 1505 den 4. Nov. ſtarb Franz 
Erhard ton Um, der frommte, redliche 
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AWendpoſt, Chicago, Montag, den 21. April 1919. 
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(Hür bie „Mbenbpoft“.) 


Aus der Stadt der Bruderliehe 


Neue Aufgaben für UAmerilaner deutſcher 
Abſtammung. — Berlen aus dem PIrs 
beitöprogramm ber Legislatur von Bonn» 
foldanien. — Bon ber Deutihen Gefell: 

| {haft von Pennfhlvanien. — Einer aus 
| der Patronille, die Jefferfon Davis: ges 
| fangen nahm. 
| 
| Philadelphia, 19. April. 
Der Friede, der bald nah Djftern 
er kriegsmüden Welt wiedergegeben 
werden ſoll, ſtellt das Amerikaner: 
tum deutſcher Abſtammung vor neue 
Aufgaben, deren energiſche Löſung 
ſcfort in Angriff genommen und 
ſchon jetzt vorbereitet werden muß. 
Es handelt ſich um eine große Hilfs— 
aktion, welche den Notleidenden in 
der alten Welt gelten ſoll. Die verei— 
digten Haß-Apoſtel und Wüteriche in 
den Redaktionen der Hetzpreſſe, wel⸗ 
che am Liebſten das ganze deuiſche 
Volk von ſiebzig Millionen, Frauen 
und Kinder einbegriffen, bis auf den 
letzten deutſchendaut austilgen möch— 
ten, dürften in dem geplanten Hilfs— 
werk eine neue verfeinerte Art von 
„deutſcher Propaganda“ ſehen, aber 
das darf niemand abſchrecken und 
ängſtlich machen, denn als Bürger 
der Vereinigten Staaten haben die 
Amerikaner deutſcher Abſtammung 
unveräußerliche und unantaſtbare 
Rechte, und zu ihnen gehören Werke 
der Barmherzigkeit. Den amerikani— 
ſchen Bürgern deutſcher Abſtammung 
gegenüber iſt ſeit zwei Jahren nur 
von den Pflichten die Rede geweſen, 
die ſie zu erfüllen hätten, niemals 
aber von ihren Rechten. Es iſt an 
der Zeit, daß ſie ſich wieder einmal 
an letztere erinnern. 

Ein Beiſpiel dafür, mit welchem 
Eifer trotz desWaffenſtillſtandes und 
der glänzenden Art, in der die Ame— 
rikaner deutſcher Abſtammung die 
Loyalitätsprobe beſtanden haben, der 
Kampf gegen alles, was deutſch iſt, 
betrieben wird, bildet die neuerlich 
vom „Public Ledger“ begonneneHetze 
gegen bad Paſtorius-Denkmal in 
Germanteion, rat am 28, Mat 1917 
enthüflt merbei follte, aber jtatt 
beffen mit einem Holzverfchlag um: 
geben wurde. mei Weberpatrioten 
in Germantomn, William &, Camp: 
bell und E. ©. NRicholfon mit Namen, 
haben angebliä, Die Cntbedung ge: 
macht, daß das non Albert Jaeger 
in Nem Port zu einem Koftenpreife 
bon $50,000 heraejtellte Dentmal 
nicht dem Andenfen von Paſtorius 
gilt, fondern den erjten Deutichen, 
die nad) Amerifa lamen und Ger: 


mit der Regierung, wie fie durch po⸗— 
Yitifche Aeden oder durch Zeitungs» 
artitel zum Beifpiel veranlaßt mer- 
den fanıt, mit einer Geldbuße bis zu 
$10,000 oder Haft bis zu zwanzig 
Sahren beftraft werben foll, erfcheint 


| jerbit den rüdjtändigften Zeitungen 


1 
ı 
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zu reaftionär. Die organifierten Ar= 
beiter haben gegen bie Vorlage ener: 
gifch proteftiert; fie werden am 29, 
April vor einem Komite die Gründe 
darlegen, weshalb das Knebelgeſetz 
nicht paffiert werben follte, oder doch 
wenigſtens in mefentlich amendierter 
Form. 
* * * 

Der Mangel an Fortſchrittlichleit 
in der geſetzgebendenKörperſchaft un— 
ſeres Staates wurde am Beſten durch 
die Ablehnung einerVorlage gekennt⸗ 
zeichnet, deren Zweck Amendierung 
der veralteten „Blue Lam: vom 
Yahre 1794 war, die der Heiliahal: 
tung des Sabbath gelten. E3 follten 
Symphonie =» Konzerte und Wanbel- 
bilder = Vorführungen freigegeben 
werben. Aber bi: Herren Geiftlichen 
waren dagegen, und fo murbe bie 
Vorlage abgetan. Einer derjelben 
machte in dem Verhör por dem Ko= 
mite die Eröffnung, der Sieg unfe: 
rer Soldaten in Frankreich wäre nur 
ihrer Gotteöfurdht und der Feier des 
Sabbath zuzuschreiben. Die Legiäla- 
toren follen übrigend bereit gemefen 
fein, der Vorlage ihre Gunft zuzu: 
wenden, aber diejenigen, melche die 
Agitations=fafje verwalteten und in 
Verwahrung hatten, waren angeblich 
nicht bereit, mit „Booble“ in genü- 
gender Menge herauszuriiden, um bie 
„religiöfen Bedenken“ der Eonntags- 
beiligen zu beihmichtigen. 

’k * * 

Um den Ausfall zu decken, der 
durch Prohibition in den Staais-, 
County: und lokalen Einnahmen 
veranlaßt werden wird, ſoll jeder 
Mann, der das 21. Lebensjahr er— 
reicht oder überfchritten hat, jährlich 
$3 Schultare, $1 Countytare und 
$1.50 GStabdi:, Borough: oder Tomn: 
hip-Tare zahlen. Welche meiteren 
Vorſchläge gemacht werden ſollen, 
um für die Lizenz-Abgaben Erſatz zu 
ſchaffen, wird ſpäter bekannt gegeben 
werden. Zwei Prohibitions⸗Durch— 
führungs-Vorlagen liegen der Le— 
gislatur, welche bis nach Oſtern ſich 
vertagt hat, vor, ſowie ein Entiwurf, 
ber da3 Brauen bon Bier mit 2% 
Prozent Altoholaehalt von den Pro: 
bibitionsbeftimmungen  ausnehmen 
Toll. Die lehtgenannte Vorlage hat 
bei der Legislatur, die rücdjtändig 
und mafferfimpelia gefinnt ift, mie 
die Ynboffierung des Prohibitiong- 
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Stimmen ans dem Jelerkreile. 


Für Einjendungen aus dem Leferkreis ift bie Mebaftion nicht verantwort- 
ih. BZufchriften müffen möglichit far und Eurz gehalten und frei von perfün- 
lichen Angriffen, da8 Papier nur auf einer Seite beichrieben fein. Nur foldhe 
Einjendungen, die den Namen und die Adreife de8 Berfallerd tragen, werden 


berücdfichtigt, und nur folche Fünnen, im 


Falle fie nicht verwendbar find, anf 


Wunſch zu rückgeſchickt werden, denen das erforderliche Borto beiliegt. 


An die Redaktion der „Abendpoſi“. 

Bezugnehmend auf das „Eingeſandt“ | 
des Herrn Elöner, das deutiche Theater | 
betreffend, möchte id) den Herrn fragen, 
wo Tireftor Eeidemann geblieben mare, 
wenn er dem Bublitum nur Fulda, 
Ernſt, Moſer uſw. vorgeſetzt hätte? 
Schreiberin dieſes beſucht das Theater 
ſeit Jahren, wo Direktoren es oft mit 
ernſten Sachen verſuchten, aber das 
Hoans war leer. Sehne mich ebenſo wie 
Einſender danach, „mit leuchtenden Aus 
gen und vochendem Herzen den hehren 
Idealen zu lauſchen“, aber gerade da 
ähnen den Künſtlern, die ihr Beſtes 
ielten, leere Bänle enigegen. Iſt das 
Schuld der Direltion? Gerade in die— 
ſem Jahre iſt es nicht angebracht, zu 
kritſieren, wo Direktor Seidemann mit 
Energie und Ausdauer das Theater von 
pekuniären Sorgen frei machte und ſeine 
Künſtler ihm mit Luſt und Liebe zur 
Seite ſtanden. Es liegt an uns, ihn zu | 
unterjtügen in feinem Veriprechen, Das | 
Theater auf eine wirklich Finitlerifche 
Bafiz zu ftellen, um jeden Geichmad 
neredit zu werden. Much ich habe auf 
deutichen Bihner in München herrliches | 
geiehen, aber wir find hier. in Imerifa | 
ind vielem ift Rechnung zu tragen 


| 


euch den Zeitläuften! Nun nicht mehr 
fritifieren — die Direltion wird jedem | 
Wuniche gerecht werden, nd Herr Seis | 
demann hält, was er beripricht. 
Achtungsvoll, 
Frau Agathe Popp, 
1257 Carmen Ave. 
* * «% 
An die Redaktion der Abendpoſt. 
Der Menich Iernt nie aus! Mit mei: 
nem befärräntten Berjtande babe _ ich 
nämlich bis jeßt gedadit, die größten 
Dichter Deitichlands wären Schiller und | 
Goethe. Darin fehe ich mich fchmähtich | 


getäuſcht. Xch blinder Tor, der ich mich | 
an den Berjen der Rungfrau beraufchte, | 
Maria Stuarts Schidfal bemeinte, atemz | 
[03 jede Zeile des Fauft verichlang! Leer | 
rer Schall ift alles, ohne Wert und Anz | 
halt. Noch heute, im Gefühl meiner ties | 
fen Berirrung, pade id) famtlide Werfe | 


Winfel und faufe mir dafür Ernit, Fulda 
und Stürmer. Dann erit merde id) das 
bejeligende Gefühl haben, im deutichen 


Diehtertvald zu wandeln, und dann erit | 
weihevollen 


wird ſich mein Geiſt in 
Stunden vom Schmutz des Alltags er— 
heben und mein Herz fich an bem Glanz 
des Nibe lungenſchatzes deutſcher Dich— 
tung ergötzen! Aus einem Saulus iſt ein 
Paulus worden. Fort mit Schiller und 
Goethe, hoch Ernſt und Fulda! 
Achtungsvoll. 
Sans Bad, 4724 Drafe Ave, 
* 


be 


Schillers und Goethes in den ferniten | 


| 3 . , 2 
ji mentlich wenn Frl. Janſen ſpielt. Oder 
I 


| feiner Bibliothef, der 


Die Redaltison, 


werten. Bor allen Dingen muß id) be= 
merfen, dat; ed nicht jehr nett und be=- 
fheiden ift, unferen hiefigen deutichen 
Mufentempel mit einem deutichen Thea 


ter „drüben“ zu vergleichen. Wohl find 
die Stüce veridhieden, jo aber aucı das 
Bublilum. Einer liebt diejes, der anz 
dere jene?. Warum ein Stüd tie: 
„Wenn die Bombe plaßt” zur Auffüh- 


rung bringen? Sind uns doch die ſchön— 


ſten Sachen wie: „Fauſt“, „Naria 
Stuart”, „Einfame Menichen“, „Wenn 
wir Toten erwahen“, „Stranbtinder“ 
und unzählige mehr in froher Erinne- 
rung Geblichen. NMau muß mur mit Recht 
jagen, dat die DireltionSeidemann jtetz 
Itrebt war, uns da3 beite vor Uugen zu 
führen. Oft mar e3 fogar bejier ale 
man erwartet. Selbſt die Operette 
„Hoheit tanzt Walzer“ gefiel mir hier 
weit beſſer als in dem großen New Yort. 
Augenblicklich geht „Ein Walzertraum“ 
über die Bretter. Die Muſik allein ber⸗ 
ſpricht einen Genuß. Gibt es denn in 
Amerika etwas ſchöneres, als den ſüßen, 
einfchmeichelnden Wiener Weifen 
lauihen? Für mich nicht. 

Laßt uns auch fernerhm hoffen, dais 
unfer Deutichtum dazır beiträgt, dak uns 
die „dentihe Kunft” im fremden Sande 
erhalten bleibt. 

Achtungsvoll, 

GertrudRinghauſen. 


I * %* 


ar 


A 


| An die Redaktion der „Abendpoft“. 


Ic Fan nicht unbin, Herren Elsner 
mern Bedauern darüber auszudrüden, 
dab er dad einzige Mal, da cr bas 
deutiche Theater befuchte, fich jo gelang=- 
eilt hat. Natürlich, wer jo btel von 
deutſcher Kunſt veriteht, mie er, der mui;. 
fich ja Jangweilen! &3 ift nur gut, dat; 
e3 noch mehr deutiche Kunitfreunde atbr, 
die noch andere deutiche Dichter al3 Mo- 
fer, Fulda und Ernit kennen. Anſtatt 
unjerer einzigen deuiichen Bühne tır 
Amerika und ihrem Enjemble, das fidı 
für deutjhe Kunft bei geringer Gage 
müht, nır um die deutiche Numit bier 
hochzuhalten, die Anerkennung ausipre= 
chen, die fie verdienen, hat der Herr Els: 
tter den traurigen Mut, öffentlich foldies 
Urteil zu fallen. Nicht nur, über die 
deutihe Stunjt, jondern auch über die 
engliiche. Nun, augh id) beherriche dic 
engliihe Sprade vollfommen und habe 
mir fon manches engliſche Stüd ange= 
fehen, das dem Berfafjer Ehre madıte 
Ich möchte Herrn Elöner den auten Rat 
geben, menn e3 den Schmuß des Alltaas 
wieder einmal zu brüdend findet, ftait 
in ein enaltihes Vaudevilletheater, mo 
nur Beinderrenfungen zu fehen find, in 
eine Sudermann:PRorjtellung zu gehen, 
die ich ihm jehr anemipfehlen fanıı, na 


aber er bleibe mit feiner Fsau ruhig in 
aber ein echter 


Amendements gezeigt hat, feine Aus: 


— E— hi fe \ ‘ fie 
gegenüber geſchieht und die deutſchſprachige Preſſ ficht auf Paſſierung. 
*M * 


ganz beionders aufgefordert wird, da3 zu hun, fo 
„Beilt” mai ganz beionders auffällig und offenficht- 
ih „sen falfden Baum hinauf“, 


und große Stadtichreiber, welches Hör: 
per gar nahe an ſechs Zentner gewogen. 


* 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. | 


a . \ stehen mird. 

Ich Tann nidgt umhin, auf das „Eins! Frau A. Mollenhauer. 

geſandt“ des Herrn Emil Elsner zu ant⸗ 2120 Sheffield Abe. 
l 


Meere, das den Armeniern gleichfalls zufallen ſoll, 
haben dieſe eigentlich gar keinen Anſpruch; denn er 
iſt zu drei Vierteln griechiſch bevölkert, während der 
Reſt Türken oder Fremde ſind. Armenier ſind dort 


Deutſcher unſer deutſches Theater vor 


mantomn gründeten, und fie bürfen Achtungsvoll 


ihrer Anſicht nach nicht verherrlicht 
und verewigt werden. Auch ſoll die 


— — — — 


* 


Winke für Hausgärtuer. Eine Vorlage, welche den Unier— 


Denn wie Amerikas Bürgertum deutſchen 
Stammes mit Fug und Recht von ſich behaupten 
fann, dab; es, wenn Beweiſe als Maßſtab gelten, 
das amerikaniſchſte, loyalſte und pa— 
triotiſchſte von allen iſt, weil ſein Amerika— 
nertum, ſeine Loyalität und ſein Patriotismus der 
härteſten Feuer- oder „Säure“Probe unterworfen 
wurden die nur denkbar iſt, und die noch kein anderes 
Element zu beſtehen hatte, und ſiegreich, geläu— 
dert und geſtärkt daraus hervorging — ſo kann 
es auch ſagen, daß ihm der Wert der Anleihe, als 
Geldanlagegelegenheit. und reichliches ſchnelles Zeich— 
nen, als Pflicht der Bürger dem Lande und ſich ſelbſt 
gegenüber, zu predigen und gar noch ganz beſonders 
zu predigen, heißt „Eulen nach Athen“, oder Sand 
ans Seeufer tragen. 

Eines der SiegesanleihePlakate —und es iſt ein 
ſehr ſchönes, wohl das Beſte von allen — zeigt einen 
Arbeiter in „overalls“, der mit den Worten: „Sure 
well finiſh the job!“, in die Taſche greift. 
Plakat past für uns, 
durch!“ 


Die Bürger und Bürgerinnen deutſchen 


Siammes kauften reichlich von den beiden erſten Frei- nahen Oſten. Ob dieſe Hoffnung ſich wirklich erfül— 
heitsanleihen, mehr von der dritten, noch mehr von len wird, mag dahingeftellt bl 
der vierten. Und von der fünften und letzten werden ſie es jedenfalls Ruhe geben. 

wieder mehr kaufen, verhältnismähig viel mehr. mit einander in Widerſtreit liegenden 
Denn beſſer noch als früher kennen ſie heute ihre verſchiedenen „Beſchützer“ nicht 


ſprüche, die ſich nun wohl verwirklichen werden. 


Das den alten Zankapfel der europäiſchen Politik beſeitigen 
„Natürlich — wir führen's zu können. Alle Intriguen Europas drehten ſich ſeit 


nicht mehr vorhanden. Will man den Mrmeniern ei- 
nen Küſtenſtrich ſchenken, ſo käme dafür cher die Ge- 
gend um Batum in Betracht. 

Im Süden des bisherigen Türkenreichs hat ſich 
während des Krieges unter fremder Beihilfe Arabien 
losgetrennt, das den Ehrgeiz hat, ein unabhängiges 
Königreich zu bilden. Ob dieſes Beſtreben mit Erfolg 
gekrönt ſein wird, bleibt abzuwarten. Jedenfalls wird 
man es unter die Kontrolle einer Großmacht ſtellen, 
und da es im Weſten an den Seeweg nach Indien 
grenzt, ſo dürfte England dieſe Großmacht ſein. Die 
Zukunft Paläſtinas iſt vorläufig gleichfalls noch in 
Dunkel gehüllt. Man will dort einen jüdiſchen Staat 
gründen, bei dem vermutlich ebenfalls die Engländer 
Gevatter ſtehen werden. Nördlich von Paläſtina liegt 
Syrien und auf dieſes Gebiet hat Frankreich alte An- 


Mit der Aufteilung des Türkenreichs glaubt man 


Jahrzehnten um die Vorherrſchaft und die Macht im 
eiben. Fürs Erſte wird 
Ob aber ſpäterhin die 
Intereſſen der 
neue Streitigkeiten 


— —— — — — — — — — — 


Stellung und ihre Pflicht dem Lande und ſich ſelbſt | heraufbeſchwören werden, permag Fein Menſch boraus- 
gegenüber; Tlarer erkennen fie heute als vor fehs | zufagen. Das Völfergemiih im nahen Diten iit au 
und zwölf Monaten, mas dazu dienen kann, ihre Stel- | kunt, al3 da3 man fi ob ber in Paris verſuchten 
lung md Lage zu verbeſſern; beſſer in jeder Hin- Loſung einer Freude hingeben ſollte, die ſich dielleicht 
ſicht als jede andere, ſcheint ihnen die heute zur Auf- in Böälde als voreilig heraueſtellen mag. 


lage gekommene Anleihe. — — 


HSinterlaſſenſchaft des 
Mannes““. 


Dank der geheimmisvollen Atmoſphäre, welche 
die Friedenskonferenz in Paris umgibt, iſt bis jetzt 
noch nicht öffentlich bekannt gewörden, 
Weiſe die Friedensdelegaten die türkiſche Frage gelöſt 
haben oder zu löſen gedenken. Das große Publikum 
hat ſich bislang mehr mit den Bedingungen beſchäf— 


Die 


— 


| 
—R 
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Hohe Schorniteine. — Der böhfte Schornitein der 
Welt it der Schornitein im der königlich ſächſiſchen 
Harbrückener Schmelzhütte bei Freiburg in Sachſen, 
der den Zweck hat, die beim Abröſten der Erze frei- 
werdenden Gafe in die Lüfte zur führen. Seine Höhe 
beträgt 140 Meter, iit aljo nur 21 Meter geringer, 


in welcher | 418 die des Iilmer Miünfters. Die lichte Weite nimmt 


von unten nah oben von 5 Meterauf 2,5 Meter ab. 
Die Gefamtkoiten betragen 130,000 M, Nur 3 Me: 
ter niedriger als diejer ift ein Schornitein zu Port 


tigt, weidhe die Mlliierten Deutihland aufzuerlegen | Dundas bei Glasgow; der nächſte der Größe nach, iſt 
beabſichtigen. Dieſes Intereſſe iſt begreiflich Indeſſen henfalls in der Rähe von Glasgow, in St. Rollor, 
das Intereſſe der Welt an der Behandlung des „kran· feine Höhe beträgt 132,7 Meter, In der Nähe von 
fen Mannes“ jollte nicht minder groß fein, Denn aus | Yachen befinden fich ebenfalls zwei folder Riefen, der 
der türkischen Hcerenfiihe find oft genug die Flammen | eine 131 Meter ho, auf der Bleihütte zu Metternich, 
aufgezüngelt, die ganz Europa in Angit und Schreden | der andere 122,5 Meter hoch zu Stolberg. Der Ietere 
beriekten, md zu Zeiten, da folde Flanımen nicht un- ift mit einer eingemauerten eiiernen Treppe verſehen, 


mittelbar fichtbar waren, fhmweite die Glut dort im 
Berborgenen, durch Hab, Sekereien und Sntriguen ge- 
fchürt, weiter. Die Türkei war da8 Nulverfaß, auf 


auf welcher er eritiegen werden, Was die eijernen 
Schorniteine anbetrifft, jo finden Fich unter denfelben 
ebenfall® Eremplare von reipeltabler Höhe. Der 


den Mutter Europa lange Sahre fab, voller Angft | yödcjite dericlben befindet fih auf dem Eifenhirttenmerk 
dem Augenblife entgegenharrend, da e$ erplodieren zu Creuzot in Sranfreid und 85.3 Meter hod). 


und fie in PVerderben ftürzen würde, Der verhäng- 
nisbolle Moment trat vor fünf Sahren ein, al Ner- 
bofität oder Böswilligfeit den -zyunfen ins Fak warf. 
Und heute Tiegt Europa mit blutenden Gliedern am 
Boden und Hunger, Krankheit und Unzufriedenheit, 
Neid, Gier und Bolihewismus werfen wie ebenſo 
viele Niefenraubvögel mit ihren Fittihen ſchwarze 
Schatten über die Länder. Man fanı ein Unkraut 
nur ausrotten, indem man c8 mit der Wurzel au$8- 
sieht. Der Militarismus, das Autofratentum follen 
im Frieden den Todesitreidh empfangen, um feine U 
fadhe zu Fünftigen Kriegen zu bilden. Da follte au 


re! 
ch 


| 
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Attentate. — Das Leben der Königin Viltoria 
iſt häufiger bedroht geweſen, als das irgend eines 
anderen europäiſchen Herrſchers. Zum erſten Mal 
war es am 10. Juli 1840, als ein 17jähriger junger 
Mann Edward Oxford zwei Piſtolenſchüſſe auf ſie ab⸗ 
feuerte, ohne ſie zu verwunden. Der Verbrecher wurde 
für wahnſinnig erklärt und in ein Irrenhaus geſteckt. 
Zwei Jahre ſpäter, am 30. Mai 1842, ſchoß ein ge⸗ 
wiſſer John Francis nach ihr. Er wurde zum Tode 
verurteilt, aber von der Königin begnadigt. Zwei Tage 


„Navy Beans“ ſollien in möglichſt 
feuchtem Boden gepflanzt und häufig 
mit Salzwaſſer begoſſen werden. 

In jedem Hausgarten ſollie ein 
Stuͤckchen Erde für die Ausſaat von Vo— 
gelfamen rejerbiert werden. Nichts bes 
reitet den Kindern größered Vergnügen, 
als das MWachten der Wögel zu beobadj= 
ten. 

Je nachdem man Kartoffeln „French 
fried“ oder „German fried“ bevorzugt, 
ſollte man Kartoffelſamen aus Frank— 
reich oder Deutiſchland beziehen. 

Wenn Du feine Kuh beſitzft, pflanze 
Milchwurz. Die Milch dieſer Wurz mag 
nicht ganz ſo ſüß ſein, wie die von der 
Kuh gegapfte, ſie iſt aber bekrächtlich 
billiger. 

Es iſt nutzlos, viel Zeit an der Pflege 
von Kohlköpfen zu verwenden. Kohl— 
löpfe ſind eben Kohlköpfe. 

Gummipflanzen ſcheinen unter allen 
Witterungsberhältniſſen zu gedeihen. 
Empfehlen ſich zur Anpflanzung beſon—⸗ 
ders Beſitzern von Automobilen und 
Gummiſchuhen. 


Die japaniſche Erklärung, daß der 
Aufftand in Korea „ſorgfältig unter— 
drückt“ wird. glauben wir aufs Wort. 
Und bewundern gleichzeitig die diplo— 
matiſche Feinheit des Ausdrucks! 

Ar Europa hefinden fi) zur Zeit über 
eine Millton Amerifaner, die ſich nach 
einer Gelegenheit ſehnen, ſeekrank zu 
werden. 


Einſt ſpann faſt jedes deutſche Weib 
Zum RNutzen, wie zum Zeitvertreib. 
Fragt Jemand, was ſie jetzt beginnen: 
Sie hecheln blos und laſſen ſpinnen. 


„Patroniſiert mich — es mag zu 
Eurem Beſten dienen,“ zeigt ein Bluͤ— 
menhändler in St. Louis an. Trotzdem 
werden wir das Riſiko eines Beſuchs bei 
ihm laufen, wenn wir in der Stadt des 
Heiligen Ludwig ſind, und wir unſerer 
Allerliebſten einige blühende Frühlings— 
linder ſenden wollen. Der gute Mann 
fügt nämlich hinzu: „Ich habe an Euch 
gedacht, als das Vaterland in Gefahr 
war, darum denkt jetzt an mich, wenn es 
Blumen ſind, die Ihr begehrt.“ Wer 
könnte da widerſtehen? 

Einige (Naſe) Weisheiten. 

Die meiſten Männer, die nach Gerech— 
tigkeit ſchreien, erſtreben nichis weiter 
als Gnade. 

Eine Frau iſt ſo alt, wie ſie vorm 
Frühſtück ausſieht; ein Mann iſt ſo alt, 
wie er nach dem Mittageſſen fühlt. 

Wer ein richtiger Diplomat iſt, der 
ſendet einer Dame 22 Roſen zu ihrem 
40. Geburtstag. 

Seder Marın hat feine Schwäche. Er 
inag zu Klug fein, um das Boot au jchau- 
feln, zu einem Wurcherer zu gehen oder 
in den Lauf einer geladenen Biitole zu 
guden, aber er wird troßdem fich an 
einem Streit über Religion beteiligen. 

a3 Geheimnis de3 unaniaitbaren 
Charafter3 der Ephine ift, dai fie nie 
Veranlaifung nahm, von anderen, nicht 
einmal von fich ſelbſt, etwas „im Ver—⸗ 
trauen“ gu erzählen. 


Wie man Weißwürſt' ißt .. 
Wie man Weißwürſt' ißt? — Schau zu 
Der ſchlitzt ſ' auf in aller Ruh. 


die türkische Frage ihre emdgiltige Löfung erhalten. | nad) feiner Begnadiqung verfuchte ein anderer namens | Diejer mefiert, jhabt und ſtreicht 
Denn fie lag jeit Sahrhumderten den meijten euro- | Bean die Königin zur ermorden. Man verurteilte ihn | Ans der Hant, was er erreicht. 


bätfhen Krienen 
Grumde. Löfung der türfiichen Frage: 


unmittelbar oder mittelbar zu su nis um a 
das Flingt | veiiihung, da sie Todesitrafe für verſuchten Königs— 


drei Sohren Gefänanis und öffentliher Aus: | 


Wer durchichneihet fie voll Kraft, 
Taf herausiprist had der Saft, 


überaus einfach). Aber wer aud nur eine Ahnung von | mord inziwiihen abgeihaift war. Am 19, Mai 1849 | Tut fi mit geipittem Mund 


den humdertfältigen ntereffen hat, die dort mitein- 
ander in Miderjtreit liegen, der mag dem Ergebnis 
der Syriedensfonferenz mit beredtigter Neugier ent- 
en. 
ungen zufolge, die im Laufe der Tekten 
Monate ihren "ca aus Paris über das Weltmeer ge⸗ 
nommen haben, denfen die Mitglieder der Vorkonfe- 
 zeng an eine Aufteilung des gejamten Hirfifäien Nei- 


es ober bed) menigfiens eineh zeit groben Zeile 


madte ein Srländer ein neites Nitentat und wurde auf | 
jichen Sahre deportiert. San folgenden Sahre jchlug 
ein ehemaliger Sufarenleutnant Robert Pate der Kö- 
nigin mit einem Stod heftig ind Gefiht und wurde 
ebenfalls auf jieben Sabre deportiert, Dann Fonnte 
Biltoria 22 SZahre Iang ruhig Ieben, denn bis 1872 
tradhtete man ihr nicht nad dem Deben. Das Iekte 
Attentat neihah am 2. März 1882. Der Schuldige, 
\ein-gemifier Maclcan, wurde in ein Serenhaus gebradit. 


Uns ſofort als Nenling fund. 


Wer da aber !omms vom Land, 

Badt die Weifwurft mit der Hand, 
hält fie mit den Fingern — fhramm! 
Stolz vor allen Publikum, 


Dann — nicht jeder e8 begreiit — 
zn durch . we 
Sie verflingt mit Gong 
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das Denkmal krönende Frauengeſtalt 
eine „den deutſchen Militarismus ver— 
ſinnbildlichende Germania“ ſein, 
während ſie tatſächlich mit derſelben 
abjolut keine Aehnlichfeit hat, fon- 
bern eher mie die böſe Stiefmutter 
Columbias oder die zürnende Schwie⸗ 
germutter Onkel Sams ausſieht. Der 
Artikel im „Ledger“ hatte zur Folge, 
dab der hiefige Vertreter desftriegs- 
ſekretärs, Oberſt W. B. Labue bon 
der „Untted Gtates 


tichtete, und ihn Darauf auf: 
i.erfiam machte, daß auh nad 
Friedensſchluß der Holzverſchlag 
des Monument? nicht entfernt 
und feine Vorbereitungen für 
eine Enihüllungsfeier getroffen 
werben bürften, wenn bie erwähnte 
Umtöjtelle nicht vorher um Rat ge- 
fragt worden jei. Der Brief Tchlieht 
tie folgt: „Wen der neeignete Zeit: 
punkt gekommen iſt, wird die Sache 
dem Kriegsſekretär zu ſolchem Vor— 
gehen unterbreitet werden, wie er für 
angemejjen erachtet.“ Herr Mayer 
antwortete, daß er an die Enthüllun 
des Denkmals bisher noch nicht ge= 
dacht Habe. Dafielbe wäre die Aus: 
wahl des damaligen Kriegsfefretärs 
und der „yederal Art Yurh“ gewe— 
fen; wenn Baber mit dem Denkmal 
„Deutihe Propaganda“ in Verbin: 
dung ftehe, müßten diefe Herren da— 
für verantwortlic; gemacht merben. 
Dem „Lebger” aber ſchrieb Herr 
Moner, die Herren in Germantomn 
fönnten mit dent Denkmal anfanaen, 
we jie wollten; er made aber ba- 
rauf aufmerffam, daf; die $25,000, 
melde das Amerifanertum -deuticher 
Abftammung dazu beigetragen habe, 
die anderen $25,000 wurden von ber 
Bundesregierung auf Grund eines 
Kongreß-Beihluß gezahlt, den Ge: 
bern zurüderftattet werben foilten, 
fall3 man das Denkmal befeitigen 
wolle. Darauf erfolate feine Ant: 
wort, Eine Entjcheivung dazüher, 
was mit dem Dentmal gefchehen Soll, 
wird am 25, April in der Gikung 
der „Site and Relic Society of Ger: 
mantotwn“ gefällt werben. 
* 2 * 


Als ein Verſuch zur Unterdrückung 
der Redefreiheit wird die auf Veran— 
laſſung Gouverneur Sprouls der Le— 
gislatur von Pennſylvanien unter— 
breitete „Sedition Bill“ bezeichnet, 
welche deutlich zeigt, wie drohend die 


ſoziale Lage im Stagie ſich geſtaltet 


[Moden muß, menn Swangsmahnah: 
| men bon einer derartig realtionären 
Tendenz überhaupt in Borfchlag ge- 
bracht werben fünnen. Al Aufruhr 
(fedition) wird bezeichnet: „Argend 
jein Schriftitüd, Veröffentlichung, 


Druckſache, Cliche, „Cartoon“, Aeuße— 


et „Unit Engineer] Fluß hei 
Dffice”, ein Schreiben an Heren|eine Nie 
3. B. Maper, den Vorfiger des Dent: 
mal » Enthüllungs = Auafchuffes 


t 
| 
! 


| 


g densſchlu 


| 


I 


| 


rung oder Betragen, entiweber indi=| interejfiert, ein Vildungsmittel beiter 


richt im der beutfchen Sprache und 
das Lehren berfelben in öffentlichen 
Schulen verbieten foll, ift im Senat 
an das zuftändige Komite zurüdver: 
wieſen worden. Ein Vertreter aus 
dem pennſlvaniſch-deutſchen Diſtrikt 
machte verſchiedene Einwände gegen 
die Faſſung. Es wird angenommen, 
daß die Oppoſition der pennſylva— 
niſch-deutſchen Bevölkerung, die im— 
mer noch im Staate bedeuiendenEin— 
itzt, der Vorlage im Komite 
derlage bereiten wird. 

* %* “ 

Die Deutiche Gejellichaft von 
Penniplvanien, bie ältefte deutſch— 
Ipradjige Vereinigung im Lande — 
fie wurde am 26. Dezember 1764, 
alfo lange vor Erlaß der Unabhän- 
gigfeitd = Erklärung, gegründet — 
beichäftigt fich eingehend mit ber 
Frage, was aefchehen foll, um ber 
deutfchen Bevölkerung in Stadt und 
Staat mieber zu demAnfehen zu ber- 
helfen, defien fie fich vor dem Ein- 
tritt der Vereinigten Staaten in den 
Krieg erfreute. Eine Menge Anre: 
gungen find gemacht worden. Die 
Arbeit Toll erft ernftlich nach SFrie- 
ß in Angriff genommen 
werben. (3 ijt angeregt worden, auf 
die DVerbienfte ber Amerikaner deut: 
Iher Abftammung, welche in ber Ge: 
Ihihte der Vereinigten Staaten eine 
Rolle gefpielt und fid) große Ver— 
dienfte erivorben haben, in englifch- 
Ipradigen Zeitungen hinweifen zu 
lafjen. Was immer bazır beiträgt, 
dem Haß entgegenzumirken, foll in 
geeigneter Weife verbreitet iverben, 
Man hofft, daß die in der Landes- 
Tprache erfcheinenden Zeitungen nad) 
Friedensſchluß ſich herbeilaſſen wer— 
den oader bewogen werden können, 
einen anderen Ton gegen die Ab— 
kömmlinge der deutſchen Heimat an— 
zuſchlagen und ihren Anteil an der 
Entwidlung de3 Landes anzuerfen- 
nen. Bor allen Dingen foll darauf 
bingearbeitet werben, daß die Ame- 
tilaner deutfcher Geburt oder Ab— 
ftammung einig zufammenftehen und 
dem erwähnten Ziele mit bereinten 
Sträften zuftreben. 3 ift angeregt 
worden, die deutſchamerikaniſche Ju— 
gend durch Vorträge in der Landes— 
ſprache über die großen Männer auf— 
zuklären, welche in Amerika dem 
deutſchen Namen Ehre gemacht und 
ihrem neuen Heimatlande mit dem 
Einſatz von Gut und Blut gedient 
haben. Namentlich aber werden dem 
Arbeitsnachweis und dem Rechis— 
ſchutz füt Deutſche heſondere Auf: 
merkſamkeit geſchenkt werden. Es iſt 
empfohlen worden, eine Jugend— 
Sektion zu bilden und die jetzt über 
50,000 Bände zählende Bibliothek, 
deren Beſuch beſtändig zunimmt, 
derartig zu vermehren, daß ſie für 
jeden, der ſich für deutfche Literatur 


nichts einwenden, 


dielell ober in Verbindung mit ir-| Art wird, Die Halle der Deutfchen 
' genb einer anderen Perfon ober Per: | Gefellihaft von Pennfyloanien, be: 
'fonen, welche darauf hinzielen, Un=| ren Archiv eine wahre Fundgrube für 
zufriebenheit gegen diedtegierung die⸗ den deutſchamerikaniſchen Geſchichts— 
ſes Staates oder der Vereinigten forſcher iſt, ſoll zum Mittelpunkt des 
Staaten hervorzurufen oder dazu geiſtigen Lebens der Amerikaner 
anzureizen“. Gegen die anderen De⸗ deutſcher Abſtammung durch Veran—⸗ 
finitionen von „Sedition“ ſich ſtaltung von Vorträgen etc. werden 
* aber bereits | Für — 
Unzufriedenheit ſdes ber Gefelif 


* 


Saft, deren 


| 
| 


deb ne ae! 


——— —— —— —— — —, —— — 


nabezu $200,000 beträgt, wird mit tär des Bundes, der Vereinigungen 


bejonderem Eifer von dem Dorftande | in allen größeren Stäbten de8Oftens 


genrbeitet werben. 


* * 


x Mafhington und Baltimore 


einbegriffen, Herr %. W. ann, 


ym Alter von 76 Jahren ift im|ber Präfident der Vereinigten Gän- 


Soldatenheim in Johnſon City, 
Tenn. der letzte Ueberlebende ver 
aus vierzehn Mann beſtehenden Pa— 
trouille geſtorben, welche den Präfi- 
denten der Konföderation, Jefferſon 
Davis, im Mai 1865 bei Irwin— 
bille, Ga., gefangen nahm. Kaspar 
Knobel war in der Schweiz geboren 
und fam als 19jähriger nach Ame- 
tifa. Er ließ fi) in Cincinnati an: 
werben mb wurde dem 4. Michigan 
Kapallerie-Regiment zugeteilt. Nach 
dem Kriege ließ er fich in Philadel: 
phta nieber, too er bi3 zum Jahre 
1913 wohnte, als er befchloß, feinen 
Lebensabend in dem Soldatenheim 
zuzubringen. Während feines lang= 
jährigen Aufenthalts in Philadelphia 
jorgte er dafür, gaß die deutfchipra: 
higen Zeitungen am 10. Mai, dem 
Zag der Gefargennahme Sefferfon 
Davis’, der dur Georaia den 
Miffiffippi zu erreichen fuchte, aß er 
ergriffen wurde, dem Ereignis Beach: 
tung ſchenkten. Knobel erzählte den 
Vorgang, wie folgt: 

„John Rinke, Hufſchmied derſtom— 
pagnie „A“ des 4. Michigan Kavbal— 
lerie-KRegiments, und ich waren die 


$ ; Ei 
Erjten, welche fich dem Zelte Sefferz | nenerpatrioten 


is’ sh hatte es 
faum geöffnet, al3 ein großer, hage-' 
Zivilanzug 


fon Davis' näherten. 


rer Mann in grauem 
heraustrat. Korporal Muengler 
trat auf ihn zu und fragte: „Sind 
Sie Jeff Davis?“ Als der Mann 
erwiderte: „Das geht Sie nichts an“, 
richtete Muengler ſeinen Revolver auf 
ihn. In demſelben Augenblick kam 


Frau Davis aus dem Zelte geeilt — 


rief Muengler zu, er ſolle nicht ſchie 


ger von Philadelphia, hat ſoeben 
Aufrufe an alle Bundesvereine erge⸗ 
hen laſſen, die Namen und Wreſſen 
zu ſammeln. In Brooklyn iſt das 
bereits geſchehen. Ueber fehähunbert 
Sänger oder Sängerſöhne haben 
Kriegsdienſt geleiſtet. 
Mar Heinrtet 
— ——— 
Hieine Hriegsdepefchen, 
Die Berlufte in Norbrußlemb. 

Arhangel, 21. April. Die Ber 
lufte ber Amerikaner feit der eriten 
Landung in Norbrußland find 528 
Mann; davon find 196 gefallen, an 
Wunden oder Krankheit geftorben. 
„m legterer Zeit waren die Verlufte 
gering, 

Fürſtlicher Schmuck beſchlagnahmt. 

Budapeſt, 21. April. In den Si— 
cherheitsgewölben der Ungariſchen 
Allgemeinen Kreditbank ſind von der 
Regierung Diamanten und Familien— 
ſchmuck des früheren Erzherzogs Jo— 
jef und feiner Angehörigen im Werie 
bon über vier Millionen Kronen von 
der Regierung befchlagnahmt worden, 
ftören deutliches Ber 
einsfeit, 

New Hort, 21. April, Sn Die 
Halle des Bädermeiftervereing dran- 


} 


(gen gejtern abend gelegentlich eines 
I|Bereinstongert3 etwa hundert Sol- 


daten und Geeleute in Uniform, die 
vom Navy Club aus benadrichtiat 
worden waren, dab es cin deutliches 
Konzert fei. Das Programm iwies 
fieben deutfche und fünf enaliiche 


Ben. Da der Morgen kühl und feucht! Nummern auf. Die Eindringlinge 


war, warf fie ihrem Mann 
Umſchlagtuch, das fie trug, über die 
Schultern. Daraus mar da3 un: 


daß | 


brohten, die Halle zu fäubern, ein 
Geheimpolizift befhmichtigte fie aber 
und fie entfernten Jich, nachdem Poli- 


wahre Gerücht entftanden, dag Danig | zeireferven eingetroffen waren. Die 


den Verfuch gemacht habe, infyrauen- 
fleidern zu entfliehen.” 

Bon ber Belohnung von $100,: 
000, welche auf Ergreifung von Sef- 
ferfon Davis, der der Mitfehuld an 
der Ermordung Abraham Lincolns 
befhuldigt war, vom Kongreß aus: 
gefeßt mar, erhielt Knobel $293, 
während auf feinen Anteil über 
$6700 Hätten entfallen follen. Wer 
den Lömwenanteil an der Belohnung 
erhalten hatte, vermochte Knnobel nicht 
in Erfahrung zu bringen. Außer den 
$293 erhielt er vom Kongre eine) 
goldene Medaille. 


| 


x a * 

Da gerade von einem Kriegshelden 
deutſchen Stammes die Rede geweſen 
iſt, der zum letzten Appell angetreten 
iſt, ſo erſcheint die Mitteilung am 
Platze, daß der Nordöſtliche Sänger— 
bund, deſſen Präſident der Veteran 
des Bürgerkrieges, Major Carl Lentz 
von Newark, N. J. ſeit Jahren iſt, 
ein EhreYnbuch derjenigen feiner 
Mitglieder oder deren Söhne und 
Verwandien anlegen wird, welche im 

iege die Uniform 


8 


e⸗ kriegen. 


deutſchen Programmnummern tamen 
in Wegfall. 


— — — — 


— Charles Toothacker, Beſihtzer 
eines „Soft Drink Parlor“ in Sioux 
City, Jowa, wehrte lich gegen fünf 
Räuber und wurde von ihnen er— 
ſchoſſen. 

— Yu’ die Hälfte der Mann— 
fchaftsftärfe der ameritanifhen Han 
beläflotte ift jet das eingeborene 
Element geitiegen. 


Member of the Associated Press. 
ThbeAssociated Press is exclusivelv 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches credited to it 
r not otherwise eredited in this 
paper, and also tbe local news pub- 
lisbed herein. 


— Das Nullerl. — Mann: „Was 
foll ih dir nun zum Geburiätag 
Schenken, Liebchen?" — Frau: „Sei 
doch nicht fo. neugierig — nächte 
Mode wirft du ſchon die Rechuung 


wor 





Tobedanzeige, 
gremaben und PVelannien zur Nahe 

ri \ * 4 — * 

ne uitfer bielgelichter Cohn und 

William E. Eteinharit 

em 30, Apri im Alter von 24 Zabren 

fauft enıfslafen fit. Die Veerdigung 

tindet Statt am Picndtag, den 22 April, 
um 1:50 nacm.,, bon der Veltattungds 

Tapelie 1935 W, 35, Etr, nad der St. 

Rbilippus ebang. Stiche, NRaftor U. U. 

Slerr, bon da nad Verdania, Um itiiles 

Beileid bitten die trauernden Hinter 

bliebenen: 

Guſtav und Bertha Steinhorſt, Eltern. 
Frau John J. Dedic, Frau ARichard 
C. Sommer, Schweſtern; nebſt Ber 
manbten. 


FTedesanzeige. 
FEeunden und Belanuten die traurige 
Nadricht. daß mein lieber Bruder 

Richelaus Johann. 

m .Peter und Philipine 
in. geb. Schneider, Bruder der ver⸗ 
Jacob, J 

Ater ven 87 Jahren Aoszlech geſtor⸗ 

bea iſt. Beerdigung am Dienstag, den 

22, April, O Uhr morg., van Trauer 

baufe, 1459 W, 12. Eir., nad) der peil. 

Dreifaltigleit&-irdhe, wo fcierlihe Me 

outem Sochmelfe gelebriert Wird, don da 

mit Autos nah dem Et. Ponifasin: 

(Sottesader, Um jtille3 Veileid ı 

die trauernde Schweſter: 

Frau Barbata Baler. 

Um Näöbercs bitte Tseft 948 aufzurufen, 

fafomo 


arttinrh 
— 


oO 


Todesanzeine. 

„renden und Belannten bie franrige 
Kabriht, dak ımmfere Tiebe Mutter, 
Eihwelter und Großinutter 

Wilhelmine Sanien, geb. Harbeet, 
"itive des beritorb. Hans „anfen, am 
19, April im Alter bon 69 Jahren ges 
Htorben ift. VBeerdigung am Dienstag, 
2 Uhr nad, vom Trauerhaufe, 4329 
Michigan Vfpd., nad Graceland m 
fiille3 Weileid bitten bie trauernden 
Sinterblievenen: 
Frau Minnie Jenien und Emma G. 

Janſen. Töchter. Frau Sliſe Jeuſen, 

Schweſier. Margaret Jenfen, Enlelin, 

nebft Berwandien. 


Todebanzeige. 
Unſeren Freunden hiermit zur Nach⸗ 

richt, daß unſere liebe Muiter 

Bertha Bartels, geb. Leunig. 
Witwe des verſtorb. William Vartels 
geſtorben iſt. Be ng am Mitlwoch. 
ben 23. Ayril nahm,, banı 
Zrauerbaufe, 3055 2 th Mve,, nad 
3saldbeim. im ftille: eileid Bilten 
öre Irauernden Kinder: 

Alfred Barteld und Frau John 
N, Lambredt. modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 


richt, daßz mein geliebter Gatte, unſer lieber 


Vater und Großbater 
Jultus Dau 
am Stillen Freitag, den 18. 
Alter von 61 Jehren 2 
Herrn enfſchlafen ift. 
ſtalt am Dienätag, den 22, Mprii, 
bom Zrauerbaufe, 2724 25. 23. Dlace, 
der Et, Marfus:Nirhe, Ede 25. und Eali 
fornia Ude, don da nach dem 
trsadfer mit Yuto&, lm ftil 
ten die betrübicn Hinterblieber 


Apcil 1919, i 


„Jionaten ati: 


Glilabeth, Anne, Erima, Emma, Jchn Tau, 
winder, Adolf Burmeiiter, Boui Shmandt, 
Yıilltam Heide, Walter Nuthenbers, Heum 
Nempert, Echhwiegerföhne, nebit 9 Enleln. 
Der am Kreuz fit meine Liebe, 
Meine Liebe ift Kefus Ehrift. 
Nube in Frieden! 


Todbedanzeige. 
Freunden und Pelannten bie traurige 
richt; dab mein geliebter Gaite und unfer gırter 


Vater 2 
Wilhelm Willert 
im Alter von 61 Jabren felig ım Herrn i 
ichlaten ift. Dice Beerdigung findet ſtatt am 
Mittmod, 1 April, pm. 1 Ubr 
dom Zrauerhbaufe, 2234 R. 20. Etr., nad Der | 
edang.sluty,. Ei. Matthänssslirde, von da nad | 
Concordia, Um ftille Zeilnahme bitten 
trauernden Hinterblichbenen: 
Bertha Willgrt, geb. Ciehert, Gattit. 
und QAiribur in Frankreich, Glara 


v 


“r. | 


aa 


Beier 
Barthel, 


Spdia Kuchne, Herbert, Arısid unb Hüda, 


Kohn Barthel, Yriverid, KRuchne, 


stinder. b j Tu 
Srieberih Siebert, Tchwie⸗ 


Schwieger ſoͤhne. 


gerbater, nebit Enfellindern und Serwanbicıt. | 


im Müäberes bitte Canal 2659 a: fsurufen. 


mn 


- 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Kade, 


ridt, das meine gelichte Gattin ım 
ltede Mutter 
Ettili: Beder, ach. Sardt, 


Mutter ber veritorb, Tillie Unberfirom, aeltor 
hun ft. Die Beerdicumg findet Itatt an Tien®: | 
134 | 


tag, um 2 "hr nachn., bom Trauerbaufe, 265; 
a, 22, Place, nah dem Concorblasgriedtor. 
Um ftiiled Neileid bitten: 

Fraut Beer, Gotte, ran Emm Hitent, 


Frau Noie Huber, rau Bertha Bartitrom, | 


Sillien, Frant, Auguft und Ed- 
Lizzie, Loniie, < opHte, Mer c: 
Auguſt Hardt und 


tebſt Verwandlen. 


Töchter. 
word, Eöhne. 
Bader, Schwiegertöchter. 
Charieö Sarbt, Irüder; ı 


fame | 


— — 


Todesanzeige. 
Jethanna Rebbeeca Loge Nr. 233. J. ©. D. F. 
Allen Mitgliedern Diermit 
tab Bruder 
Ehwarb Jungermann 

am Samdtag, den 19. April, neltorben i 
Beerdigung wird am Dienstag, ben 22. 
nahm. 2 Uhr 50, dom Zrauerbaufe, 322% 
minarh Adc., nah den Montrofe- Sri 


aur 


- 


Uhr in der Logenballe zu erfheinen. 
Glizaderh Siegel, Obermeifterin. 
Anna Detterbed, Scolretärin, 


Todetanzeige. 
Ayslie Encampment Nr, 165, 9. 
Den Beamten und Ratriarden d 
Nachricht, dab Patriarch 
Edw. Jungermann 
am 19, Mprif aeltorben ift. Die Peerdigumng 
findet ftatt am Dienstag, den 22. April 1919 
> 1lbr 30 nahm,., nah dem Montrofes$riedhof. 
_ Die Beamte find erfucht, fih um 1 Uhr: 
in der Rogenhalle zu berfammeln, um dem ber» 
ftorb, Ratriarch die Ichkte Ehre zu erweifen. 
Ghas, Roltid, Dr 
Chas. Medenhaufer, - hreiber, 


ırige 


Todesanzeige. 
Kranfenunterftükungsverein Cinigfeit. 


Sen Deainten und Mitgliedern die traurige | 


Nachricht vom Tode umnferes licben Bruders 
Edward Jungermann. 
Dis Beerdigung Findet flatt am Tienstag, 
23, April, 2:30 nahm., vom Irauerhaufe, £ 
Seminarh Ave, nah dem Montroſe⸗Friedhof. 
— Die Beamten derfammeln fih um 1:30 in 
der Sogenballe ' 
die legte Ehre zu erweifen. 
Henry Saufer, Rräfident. 
Henrietta Kiederlen, Selretärin. 


Zodeönnzeige. 


den 


— 


@chtien 6 des Bayr. Amerikan. Vereins von 


Coot Couuth. 
Den Beamten und Mitsliedern zur Nachricht, 
daß Bruder 
Edward Lamprecht 


eſtorben iſt. 
Sienstag, den 22. April, 2 Uhr nadm., dom 


Trauerbaufe, 11835 Brinceton "Ibe, nad deut | 


Samoods-Friedbof. — 
A. LSotter. Praſident. 
John Kuhnlein, Selretär. 


Todesanzeige. 


Hbeunme wine Lincoln Nr. 27, 
— Mitgliedern zur Nadrict, 


Allen? 
des Bruder Ed. Jungermanu 
piöglid) geftorben ift. Beerdigung 
Dienstag, 22. Ypr., nahm. 2:30, 
bon 3228 Ceminarh Ave. nad 


Diontrofe. — Die Beamten verfammeln fıd 
runft 2 Uhr in der Bereinsballe. 
©. Mar Bicht, Meilter. 
A. Schlaufman, Schriewer. 


.— 


E,.Muehlhoefer&son 
Zeichenbeitatter 


Rcele Bedienung. 
= Imont Ave- Zrl, Lole Bicw C& 
' — 
* lt 


Die Neerdiaung findet | 
2 Uhr nad. 
nad | 


hania ‘Ant: | 
» Zeilnabme bit: ; 


Albertina aau cch. Plant, Gattin. Min:.e, | 


I Göbne, nebit Enlellinbern. 


’ı richt, daß unſer lieber Onlkel 


bie.) 72 


Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die tzaurige 

Nachricht, daß unfere liche Mutter, 

Ehjmefier und Großmutter 
Wilhelmine Zanfen, gcd. Harbed, 

Witwe beö veritorh, Hans Janien, am 

19, Aprif 1919 im Alter bon 69 Qab» 

ser fanft im Herrn entichlafen iit. Die 

Neerdigung findet ftatt am —2* 8 

Ubr nochm. vom Trauerhauſe. 29 

Michigan Blod. nah dem Graceland⸗ 

Friedhoſ. Tief betrauert von: 

Frau imunie Jenſen und Emma C. 
Janſen, Töchter. Frau Eliſe Jenſen, 
Schweſter. Margaret Jenſen, Enlel⸗ 
Kind; nebft Verwandten, 


Todedanzeige. 
Freunden amd Belannich die traurine Nad- 
| zicht, dab umjere Ticbe Ehiwelter und Tante 
| Emilie Nlos 
| am 19. April im Mlter bon 67 Nabren enticla 
Die Beerdigung findet fiatt am 22. 
‚2 Uhr nadım., vom Trauerbaufe 1447 
. Hamlin MUpe,, und ıtım 2:30 nad der ch.« 
| Inth, Ebenezer⸗Kirche. 18. Str. und Harding 
de., bon ba mit YHuto3 nah Concordia, Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter» 
; bliebenen: 
rüber. Banline 
bit Netfen nd 


tus ilt mein Leben 

en it mein Gewinn, 
Dem tu’ ih mid ergeben, 
Mit Sreud’ fahr! ih babin. 


Ster 


Tobednnzeige. 
en und Belannten die tragsine Na 
mfer geliebter Satte und Vater 
Joſeph A. Fiſcher 
Beerdigung am Mittwoch 9 Uhr 


ch⸗ 


geſtorben iſt. 
morgens, von der Wohnung ſeines Sohnes. 
3405 Zullerton Ave. nach der Et, Marh'3 of 
Berpetuai Help Kirche, don da mit Auto nach 
Waldheim, Pitte feine Plumen, 
ftille 2 


Teilnahme bitten die !rauernden Hinter 
ı blichenen: 

Lucy Fischer, och. Bolornd, Gattin. Auguſt 
%., Fred G., Dofeph N. jr, Fran Anna 
Schrad, rau ©. N. Boller, Frau Franuf T. 
Fredd, Ftau Alfred Dliver md ran Vert 
Grcene, Rinder, modt 

ee eis 
Tobesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein geliebter Gatte ımd unfer Ties 
ber Vater, cobn und Diuder 


Reinhold Jacob 
N 


ter bon 39 Sadren geftorben fit. Ver 
i g am Minuwoch, 2 Uhr nachk 
Tranerbaufe, 920 N, Lombard Abe,, Cal 
mit Autos nach Roſehill. Um ſtille Teil 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bauline Jacob, geb. Peters Gattin. Rein- 
noſd, Wiiliam und Walter, Söohne. Otto und 
Bertha Jacob, Eltern. Max, Wanda, Wil— 
liam und Hertha, Geſchwiſter. 
Miuͤtglied des Imperial Council 
Ynion. 


Rart, 
nabnte 


Nationa 
modi 


Todesanzeige. 


JDeutiche KriegerKameradſchaft, Chicago, Ill. 
Mitaliedern 


Den Beamten und 
die traurige Nachricht, daß Kam. 
Oito Wohlt 
am 19. April 1019, nachm. 120. 


im Alter von 64 Jahren, 1 MRo⸗ 


nat und 17 Tagen nach langem, 
ſchwerem Leiden geſtorben ilt. 
Beerdigung Dienstag, den 22 
April 1919. nachm. 2 Uhr. von 

Ave. (G. Hal n, Lei⸗ 


Heinrich Schloſſer, Präfident. 

Emit Di, Schneider, Sclretär, 
vdesanzeige. 
JFreunden und Velannten die trauri 
sicht, dab ıınfer { Vater und 

Albert Bnerger 
im 20., Apri! im Alter von 67 Jahren fa.ıtt 
ntfchlafen ifr Die Peerdiaung findet ftott 
Nittv Uhr 


Mi 23. April 


u: 
$ 
n 


lieber 


nadım. 2 


8, 26, Etr., nah dem | 


ia⸗Frie Mitglied der Platt⸗ 
hen Gilde Vorwärts Nr. 48. — Um kille 
bitten die trauernden sSinterblies 


a Fred Shul;, Fran Dr. William Schula, 
Albert, Tired, Harry ud George, 
1 


Di 
Tobeöanzeige, 
Freunden und Bekannten die Iraurige Nad: 


Gchn Schmitt, 
Satte der berftord, inne Echmitt, am 19. 
im Wlter bon 79 Sabren eitfhlafen itt. Di 
Neerdigung finder fratt am Diendtag, den 22. 
April, um 2 Uhr racnt, bom Trauerhbanfe, 
»2 Libertb Str, mit Autos nad Waldbeim. 
Um ftille Teilnahme bitten Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
' 2täsie Leuthner, Nichte, 
nebſt Verwandten. 


Mitalied des Friß R. Temt 


April 
nt 


Adolph Hrerr, Nette, 


Nr. 18, Maccabeed. 


Todedanzeige 
Valm Loge Ar. 467,3. 8.0. 9 
Der Beamten unb Brüdern Die Irnurige 
Nachricht. daß Bruder 


Edw,. Nungermanst 


on 


t,, vom 


Freitag verübt werden, 


c 


Viel auf dem Kerbholz. 


9 


| Jugendliche NRänberbande legt nad) 
Angabe der Polizei Geitändnis ab. 


Klärt Raubmord auf, 


Einer der Häftlinge hat angeblih ge» 
it. den, den Wirt Gugen Marz er: 
ichz’jen zu haben, — Wiberipänit:: ‘r 
Häftling von Blauror nicdergefnallt. 


} 
| 
| 2 
| zn einem Gefländnit, das nad 
I|Nngabe von Detektivefapitäan Moo- 
ney Sojeph Bimtomsti, Tony San- 
tucci. Henry Bosco, alias Boſch, 
Phillip Mangano, Thomas Som- 
merio und Delos Lapenna, Bur— 
ſchen im Alter von 17 bis 19 Jah— 
ren, geſtern nach mehreren langen 
Verhören ablegten, gaben die Ge: | 
nannten fchliehlidh zu, 100 ober | 
| od) mehr Spindeniprengungen, 
Raubüberfälle und Einbrüche, und 
jelbit den Raubmord verübt zu ba- 
‚ben, deifen Opfer der Wirt Eugen 
ı Marz iourde, der am 24. Februar 
Iin feinem Lofal an der Milwautee| 
‚Avenue erichoifen worden iit. San | 


| 


tucci hat, laut ſeines Geſtändniſſes, 


dieſer ſich anſchickte, ſich auf die 
Banditen zu ſtürzen. Bosco ſoll 
dann an den am Boden Liegenden 
herangetreten ſein und ihm mit den 
Worten: „Wir wollen lieber ganz 
ſicher gehen,“ eine Kugel in das 
Herz gejagt haben. 
Der kürzlich verſtorbene Polizei— 
kapitän Henry Gorman von der Be— 
zirkswache an Shakeſpeare Avenue 
ließ kurz nach dem Raubmorde vier 
junge Burſchen in Haft nehmen, die 
ſer bezichtigte, das Verbrechen be— 
gangen zu haben. Sie wurden des 
Mordes angeklagt und befinden ſich 
jetzt im Countygefängnis in Haft.“ 
Nah weiteren Angaben der! 
Säftlinge planten fie auch, die 
Muitin State Bant, Nr, 550 Weit 
Chicago Avenue, zu überfallen. 
Dieſer Raubzug ſollte am letzten. 
aber ihre 
Verhaftung vereitelte das Vorha— 
ben. Unter den vielen Raubtaten, 
deren Ausführung die Burſchen auf 
ihr Konto nehmen, befindet fi) and | 
Beraubung der Sernme 8. 
|Bowes Banf an 59. Sirafe und | 
Aſhland Avenue. erbeuteten 
hier $198. | 
| Non Koliziit angeichniien, . | 
| der Bezirfäirade au der | 
Cottage Grove Avenue  zugeteilte | 
Poliziſt Batrit Norris überrum« | 


| 
zuerst auf den Wirt geichofien, i 
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I Der 


|pelte heute früh auf feinem Rund» 
'gange drei Sierle, die in die Kolo- 
nialmarenhbandlung an 37. 
| Straße und Prairie Avenue einztt- 
brechen veriuchten. Zwei der —* 
ſchen entkamen, der Dritte ließ ſich! 
gefangennehmen. Norri® befand | 
ih mit feinem Gefangenen auf dem | 
IWege nadı dem Meldefaiten, als | 


Dit 


der Kerl ſich plötzlich losriß, einen 
Revolver zog und auf den Blaurock 
zu feuern verſuchte, aber die Waffe 
verſagte. Norris gab nun ſeiner— 

ıjeit3 amei Schülfe ab, die den Despe: | 
Irado in den Kopf und in die Schul- 
ter trafen. Der Schiwerveriwundete, 


Ri 
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April geſtorben ilt. 
t ſtatt am Dienstag, den 22. 


v* 1 


aung der feinen Nanıcn als 


Ham Nel— 


na 


"fon, Ar, 3629 Prairie Avenue, ans 


dachricht, 


+ Die 


BR 
© vi! 

April, 
28 ! 


edhof ftatt- | 
finden, — Die Beamten find errudt, punft 1! 


BB 
ie traurig 
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unt dem beritorbenen Bruder 


Die Beerdigung findet ftatt am | 


50 nadım., nad dem Montrofe-riebhof. 
Die Peamien find erfuht, fin um 1 Uhr 30 
nachm. in ! 
dem berit, Bruder die [egte Ehre zu ermweilen, 
Geo, Arndt, Obermeilter. 
Chne. Medenhaufer, Selrclär, 


Todeanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt, datz unſer geliebter Galte und Vater 

Edward Lambrecht 

am 19. Urr:l, 2 Uhr mora., geltorben it. Ge 

boren am 9. Text. 1857. Beerdigung 

Di ag, den 22, Aprif 1919, 2 Uhr radm,, 

Zranerbanfe, 11835 Princeton Abe, Un 

ti Zeilnabme bilten die trauernden Hinter 

bliebenen:? 

ı Wilhelmine Lambrecht, Gatiiı 


Glara 
| und @bmwarb, Kinder, 


Ernit, 
Todesanzeige. 
wie Nette, 3. D. ©. 8. 

nt Beamten mb 

Nadridt, dab Bruder 

Eduard Jungermann 


+ 
Vic 


Brüdern 


geben fünne. 


Henry Baum, Prüfident, 
GH. Toin, Erfretär, 


Todesanzeige. 

ı und Velannten die traurige Nad: 
unfere geliebte Gattin und Mutter 
Viartha Geciie, ach, Denk, 

ı entfhlafen ifl, Veerdigung am Dienstag, um 
ı 2 Uhr nahm. von der Kapelle 912 W. Mabi- 
ı fon Str, mit Nuto3 nad Concordia. Um ftilles 
ı Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
{ Louis Bette, Gatte. 

Mable ınd Walter, Kinder, 


Freunder 
richt, daß 


Sur Erinserung 
meinen geliebten Gatten, unf. lieben Vater 
Charles J. Kreßmann. 
r uns heute vor einem Jahre, am 21. April 
1018, durch den Tod entrifſen wurde. 
Ein Jabr iſt nun verfloſſen 
In Trauer und in Schmerz. 


an 


Der heutige Tag ruft alle Schmer 
Und alle Tränen wieder wach, 

Die wig aeweint aus tiefiten Herzen 
Dir, lieber Gatte und Baler, nad, 
Ruhe fanft, ob wir auch weinen, 
Und Trauer unier Hera erfüllt 

Einft aber wird und Gott vereinen, 


Der alle Tränen twieder ftillt, 


zen 


Gewidmet von beiner dich nie vergeſfenden 
Gattin, nebſt Aludern. 


Zur Erinnerung 
an unſeren vielgeliebten Sohn, Dru 
Onke 


der 
Fred W. Pankan, 

heute bor einem Jahre. am 21 
1918, geftorben ift, 


‚ welcher 


<retet ftil[ zu meinem Grabe, 
@:öct mich nit in meiner Rud’ 
Denit, wa8 ih gelitten babe, 
Rergönnet mir die ewige Nub’, 
Die Eonne gehet auf und nicher, 
»o& unfer licher Eohn, der Iehrt 
nicht wieder. , 
Cie Ruh’ fei ewig bein, 
Vergeffen follft du niemal fein, 
ı Sewidmet bon beinen dich nie vergeffenden Gl- 
| tern: NAuguit und Emilie Vankan. — Eliza⸗ 
| Beib und Herman Ernit, Geichwilter, 
garet, Nichte, 


4 


SEE 


der 2ogenballe zu dverfammeln, sm | 


am 


Mar: | 


1 
| 
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I 
| 
gab, mag jterben. SPeteftines ver | 
hafteten fpäter in der Wohnung | 
Nelſons zwei verdächtige Geſellen 
die ſich Robert Locket und Lee 
Burks nennen. 
Aus reinem Uebermu? 


| Bier Neger in Soldatenumifor: | 
Inen ftellten geitern ihren Rafiege- | 
noſſen Henry Carrntber3 vor fer | 
ner Wohnung, Nr, 4064 Sid Tear: | 
|born Strabe, und nad) einent Turzen | 
'Wortwechiel ichol; einer der Mod: | 
iren Garrutber3 in den Mopf, Er! 
'murde nad) dem PBrovident Sofpital 
‚überführt. Der Mann erklärt, daß 
'er jeine Angreifer nicht Fenne “np | 
feinen Grund für den lleberfall uw 


Frecher Spisbube. | 

Bon einem  fredhen Spitzbuben 
wurde geſtern Abend der Frau 
Anna Frey, Nr. 2650 Lake Diem | 
Avenue, an Nord Clark Straße und | 


Bufh Temple Theater 


1 
Zelephon Enverior 4819. | 
rn ! 
Montag, den 21. April— Nur für Eriwachfene: | 
4 . ... . . | 
ON 4 h 44 
„Die Schiffbrüchigen“. 
Dienstag. den April—Benciizabend 
| Mar Kürgens: „Der Hitttenbeiiner”, 
| Mittwoch, den 23., und Donnerdtag, den 24, 
Aprif — Anna Berned nnd Nngelo Lippic 
als Bälte: „Ein Molzertraum”, 


22 


für 


_ Wurz’n Sepps 
Hriginale baieriihe Birtigaft 


715-717 NORTH AVENUE 
Sehen Mbend und Sorntag Madımittag. 


KONZERT 
Munchner Küdıe. 


bon 4 Uber an 10 Zentd Eintritt. 
BP nsuttorh r verlaufen beim Wind, 


ı Sonnta 
| ſpoiſamodo⸗ 


Amp. 


Cameras und Photo⸗Zubehör 

Großzes und vollſtändiges Lager zu niedrigen 
Preiſen. 

Alle Maſchinen voll garantiert, — 

umgetauſcht uimnd vermieiet. 

Freie Anweifüngen im Entwickeln und Trucken. 

20 Jahre etabliert. 


Lang’s Photo Supply House 
115 Noriy Avenue naye Lincoln gel .. 


WILLIAM E LUCKE die nicht, Iante!...Du fiehft noh| Ballmann Hatte nod; einmal ein !biihof Mımdelein das Hochamt ze: 
» — ſo alt aus — beſonders von überaus te Pros | lebrierte, wie aud) in den anderen 
| : 14 inten.“ ‚gramm zufamengefiellt, dad aud|Slirchen, befonder® aud in 
Plumbing, bas Fiting und deuelſage — Moderne Muſik. — Komponiſt glänzend durchgeführt wurde. Auch deutſchen, St. Alphonſus, St. Paul 
8 er —— —* —2 
— |bort ein Gtüd Leinwand gerteißen hertn Fronz E Weihflech der aii vurde von Fontthureien  de& Or« | 
BRETT EEE EEE i fein ühigeh Reit" Mei Runen, men San Prangiste eng der Kempelnker bel, 


3838 North Hoyne Ave. 


ſich 


müſſen. 


wurde beſchloſſen, an alle Gewerk.würde, 


Cameras —— N N 
Imacdie befannt, dal; eine Gewerf 


‚holhaltiger Getränfe ins Leben ge 
‚rufen morden it. 


den 21. April 1919. 


ee ey » 


Abendpoit, Chicago, Wiont 


nn > — — — — — 


e Vdieſe Berkäufe für Dienstſſſſ.. 


Salmon Paſte The Store of To-day and “To-morrow VICTORY 


Gold Medal brand, Hergeftellt von ber TH E) Fe 5 IR Liberty Zoan Bonds zum Ber 


Alaska Rading Affociation; fanch 
— — kauf in Bude, Hauptfloor, — 
„Let's Finiſh the Job.“ 
Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


, ff 
—ñ—ñ— ſ )t— 


— 
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Didi Sa Vorne base Fon Free 


arar 


nur 12 Büchien an einen 
Clark’sO.N.T. 


Kunden; fpeziell die 
Clarts O. N. T. merceriſ. Hakelgarn, in weiß 


Büchſe zu 
Siebente Floor. 
und eeru. Keine Tele 
bbons, Vofte oder €, ©. 


Roſenbüſche 
3,000 kletternde Roien: ———— 
38c Wert; das Stück C 7 1 
Achter Floor, 20 
chleierſtoffe 
— Prachtvolle Prächtige Stoffe, einſchließlich Wollenpoplin, Wolle— 
Serge, Wolle-Jerſey, alle neuen Moden, hübſch beſetzt, 
Dolmans farbig, Henna, Copenhagenblau 
Coats und ſchwarz; nicht alle Größen, 
Werte bis zu $17.50, zu 8.88 
Außerordentliche Werte zu dieſem niedrigen Preis; 
wahl. Farben: marine⸗ u. Copenha⸗— 
Coats genblau, grün, lohfarbig, Henna, * 
Suits 
$17.50; Dienstag zu 
500 wundervolle Georgette und Grepe be Chine Waifts, beaded, beitidte und farbige Mo: 
delle, prächtige Faflons mit runden, pieredigem und hohem Hals. arbeit find fletich- 
+ Sorten, au 
he Sale Bargain-Balenent 
Diele große geld:erjparende Gelegenheit iit ermöglicht worden durch unfere 
Echuhe, fir Straßen oder Dreßgebrauch, in Novelty und Staple Moden, 
prachtvolle Größenauswahl. 


rar 


szrzrefarafaf2ı 


Geiihtsihleter, Reiter von 1 Ip. 
Länge, 9 biß 18 Boll breit, in 
fhiwarz, braun und naby — 
die Länge zu 


Chiffon Reſter, bis 1 Yard 
lang, in allen guter Echattie 
rungen; — ſpeziell der Reſt 


Regenſchirme 


) vargaln Baſement ꝰ 
Seide und American Taffeta 
„Seam⸗ſewed“ Regenſchirme — 
Elahlaeftell, Tamen- und Mäns C 
HORBERIE: Mlcsersianundenuneenue 
Ayrt zum Färben von Stroß- 
Dyrite hüten, in ſhwarz und 
in Farben — ſpeziell — die C 
0 Be 
n 2 
Leinenſtoffe 
e 
— 1MBorgain · Baſemen — ⸗ 
Bedeutend herabgeſetzt 
Tiſchtücher, merceriſiert, ſchwere Sorte, 68x 
64 Zoll, 


mürfe, zu 

Bettdeden, achäfcht, Winrfeilled Mufter, TIx 
86 Zoll, fhiwere Corte und aflors 
tierte Miufter, zu 

Reiter von Tiihdanmait in SHalbfeinen, mer 
cerifierter und Leinen-iniſhed Damaſt, in 
etwa 15 verſchiedenen Serten und in allen 
pafſenden Längen — 4 ab vom wenn. I 
u . lären Breis 

Keiter von Handtuchituifen in einer aroken 
Auswahl bon Qualitäten, bi3 au 10 Yards 
in einigen Etüden — 4 ab vom regu⸗ 
— laren Vreiß 


Verkauf von Kinderkleidern 


Me ZJair Bargain Baſement 


2 
UV 


Biriche, ertra große, 4 einen Kımben .— bad. fi 
N * " 
Auffallender Verkauf von Damen-Kleidungsſtücken 
Suits gute Qualität Futter, beſte Arbeit und beliebte Schat— 
für Damen und junge Mädchen, 
Kleider 
at feine Stoffe, hübſch beſetzt, neueſte Frühjahrmoden; 
Hübſche 
Roſe, ſchwarz; nicht alle Größen, für 
Kleider 
2.97 
Blusen = 
farbig, iveiß, Rofe u. andere hübfche Schattierungen, angebrodh. Größen, wert bis $6.. 
‚sahigfeit, foldy große Quantitäten Iosichlagen zu fonnen, wenn fie bedeutend 


Sabre alt; requlärer Stnäuel zu 
The Fair Bargain⸗Baſement 
$18 bis 825 Werte. zu 13.88 
Capes tierungen, wie marineblau, loh— 8 8 
318 bis 825 Werte, zu 
— Partien ſind nicht ganz vollſtändig, aber ſehr gute Aus— 
Capes 
Damen u. Miſſes; Werte bis zu 
Extra ſpeziell —Reguläre bis zu $6 Sorten, zu 2. 
Damenjchuhe-Berkanf, 2552,39 
unter dem Breife find. Bedenft — alle ganz neue, exite Qualität, moderne 


Die Sortiment? von Leberarten und Fniions umfniien feine fchwarze Bici 
Kid, Patentlebder, farbiges Leder, Belours und Gunmetal Calfſtin, mit 
Loni?, Bromenaben, militärifchen und Common Senje Ablähen; alle mit 
biegfomen Sohlen und Enfhion Inner Sohlen. 


Jedes Paar völlig garantiert fid) 
zufriedenitellend zur tragen, ge 
nau jo als ob Ihr den vollen 
Preis bezahltet. 


Alle Schuhe tragen deutliche 
Größenangaben, ımd die 
Sallons find jo arrangiert, 
um die Mustwahl leicht und 
sufriedenftellend zur machen 


500 Kinberfleider, neue Frühjahr⸗ 
Qualität 
Ginghams und Chambray ge« 


( I a 
Damenfchürzen 
Slip-on Chürzen für Damen — in | 
Front und Rüden zu Inöpfen — 
aus echtem Araosfeag Gingham | 
gemacht, dimfle Streifen md | 
Rlaids; garantiert ehtfarbig — | 


Größen bon 95 bis 89e 
— 


Faſſons, aus guter 


macht, in Plaids und einfachen 
Farben, hübſch beſetzt. Viele 
verſchiedene Faſ⸗ 
ſons, Größen 2 
bis 5; fpez. mars 


Sale in 
Bargain 
Basement 44; ungewöhnliche 
Werte, morgen zu.... 


Er. er liert zu 


— 


| 


fommend, bier lebt, hatte er gewon⸗ Geſtrige Vereinsfeſte. 
nen, ſowie die beliebte Geſangsſoli-⸗ j | 
fin Fräulein Frena Marie Mad, | Unterhaltung von zwei Dentihen Ber: | 
und fo war die Stimmung im Pub; |*inen mit Preisfegeln und Sappenball. | Sonte abend grose Sonderneritellung 
Hlum von vornherein qut und —8. Die — League, United von „Die Schiffbrüchigen“. 
Dallmann beging nur League of America, veranſtaltet bon, Brieur muchtigesSchaufpiel „Die 
Scıiffbrücigen“, dad vor Jahren 
\bier an der englifchen Bühne unter 


BWrightivood Avenue die $5 in Bar 

und ein Baar Ohringe im Werte 
or ı ann * 

von $35 enthaltendẽ Börſe entriſ. S luß der Saiſon. — Abwechslungs 

er a pn = . 2 

ſen. Der Täter entkam. Er hat reiche treffliche Darbietungen. 


ee J Verhaftung zu Die von der Chicago Turngemein⸗ 
entziehen gewußt. de ſeit fünfeinhalb Jahrzehnten ver⸗ aueend er u Reit au Reit Breist in Berbin- 
slatt wie ein Aal. | enftalteten Sonntag - Nachmittagz; inen Fehler; er hätte ganz zum | Zeit zu Zeit Preiskegeln in Verbin— 
Im Geſchäftszimmer der Mecha-⸗ kongerie gehören zu den grohßen Cr. Schluß Muß i denn“ uſw. a Fr ee ng — 
nical Muhber Company, Nr. 2639| zungenfchaften des Deutfc-Amerita,, (aMen mülfen, dann wäre ber Yubel Tanz. Diefe Deranftaltungen find) zen Liter ‚Damage Goob3* Aufie- 
Weit Grand Abe., überrumpelte und| nertums der Stabt Chicago, denn | NO weit größer geworben. Aber aud) | Dei den Deitgliedern ehr beliebt und pen erregte, wird heute abend im 
padte ber Wächter Charles Ncas, Nr. | ein anderer beutfcher Verein im gan. | Ohmebem hieß ed: Auf Wieberfehn im | erfreuen ſich baher auch immer einer! Zuſh Temple Theter unter Spiellei- 
938 Weit 34. Str., einen Einbrecher. ‚kommenden Herbit. gahlreichen Beteiligung. Das war ng yon Direktor Geibemann zur 


Bufh Tempie Theater. 
(Direlilon: Eonrad Geldemamt.) 


Rordſeite Turnhallekonzert. 


— — — 


I 
l 


Zouife Brlidner 
Detade, deren Sohn Richard Leufa 
Claire, deren Tochter........... Elfe en 
Waron bon Mrefont 
Varonin bon Prefont, Nichte der Nas 
auife Vaula v. Hagemann 
Bhuippe Derblay Mar Furgen 
Suſanne, defſ. Schweſter ‚Hannah Waizenegger _ 
Herzog don Bliguͤy, Nefſfe der Marquiſe 
Adelt Store 
Moulinet . .....cunsucssenerunene Pant 
Athenais, deifen Tochter Helene y 
Bacelin, Notar I 


Der Brälelt „..... uonan0e 

Sobert 

Dr, Serban . 

Jen im Dienite der Marauife..Yrig Elernant 
tigitte, im Saufe a J 


Erfier Ürbeiter, do, 
eiter Arbeiter, Do, 
in OR DO, unnconnonanree 


Mittwoch, Donnerstag 


en Speiſewirtſchaften beſchäftigt 
nas Worlepy, Delegat der 
und Schankwärter 


ſig 
5d 


*4 
ubeiter 


ſchaft von Schankwärtern nichtalko 


— — — — 


OD an 3 uf 
- Der Heime Tiditer. — 


A 


m ** 


? 8 1 ⸗ — 
Dieſer entwand ſich jedoch ſeinen hg ee E | aud) geſtern bei ber Unterhaltung in Hufführung gelangen. Auker bei 
Fäuften und enifam, Seine graue|die Ver. Staaten in den großen Ofterfonntag. ‚den „Rortb Chicago Borling Az Spietteiter inirten bei der Wieergahe 
Müge und eine Börfe hatte er in ben! SArieg eingetreten arten, ftellten fich | E ja ee een de diefe3 intereffanten Werkes mit Re” 
Händen des Wächter zurüdlaffen| manderlei Unannehmlichteiten ein, Die Sonne milderte die Herbheit der | ephafter — um die biefen | Hard Leufh, Kurt Benifh, Pauf 
u — — manche Beſucher, beſonders viele Luft.—Kirchenbeſuch und Spaziergänge. —*— a ft fhlon Tim) Gehring, James Bruedner, Pauia v. 
Un N. Roben und Argyle Straße Nichtdeutſchſprechende blieben ben! ———— — — OWEN sreie en pann, ſchloß e Jagemann Johanna Eiſemann 
— ä abent der Anivalt|Stonperien fern en 7 5 ec Mit einem Rerenfhauer in der | |päter, al3 die junge Welt fan, AN Emilie Schoenfeld Hanna Meizeneg- 
Fran 9. Stephens, Nr. 5142 N. | Minter 1917-18 * —* en erſten Morgeritunde beganı der | fröhliches Tanzpergnügen an, und ger, Marie — a Hohmann und 
ge von zivei MWegelagerern| Mitterungsverhältniffe, fo bafı J— — rg m. — —“ —— —— Danner, Die Vorftellung fin- 
überfallen und um feine aus 88,50 ne 9 I bem Himmel und kühler Quft brad) | to ie Geſellſche r J 
beftehente Barfehaft erleichtert, - - Zurngemeinde ziemlich bes | yo, Tag an. Srifche Minde verjag« | {0 daß der Tag und Abend den An-| —— rg der —5* — 
— eutende finanzielle Berlufte erlitten en aber im Laufe des Vormittags | wefenden in angenehmfter Wetje ver⸗ tbeiterzeitungd » SRonfereng” flakk, 
Abfimmung über Gencraiftreit! ._ ——— — —51* Wolken, und der Reit des Tas | lief. j „urorgen Bat Doz Juszgend Teen 
Chicago Federation of Labor bereitet fic Seifen J da J im Srühberbit 9%. verlief under hellem Eommen- | . —— —* m RM —— * a 
im Mooneyfalle vor, vorigen Jahres immer moch nicht! Idein, obwohl die Luft fügl und der | Mitglieder und reunde bes North —8 * Süttendefiher“ 5 
In der geſtrigen Verſammlung wußie, wie lange ſich das gewaltige |" 10 tebhait Mebe. bene ; Sau d — ——— ei das unter ber Spiel. 
der Chicago Federation of Labor Ringen in Europa noch hinziehen|_ Das freundliche Wet cr lockle am ner 2 —* ey. er Konrad Seivemanns gegeben 
beſchoß die Turngemeinde, Nabmittog große Schaaren jene | —— Ball * nn) wird. Das Stüd wurde hier zum 
ihaften Stimmzettel zu fhiden für ‚Pie Konzerte in dem nun verfloffenen und Teittäglid gebugter Denfcen 5 * F ih = = — "| Tepten Dale vor nıehreren Jahren mit 
die Abitimmumng. die vom 4, big 8, | Winter ausfallen zu laffen. Da er. | INS Freie, und wenn das Metterj an Melgpes fi ein Kappen a an⸗ —5 ührt, d 
%uls über bie u —* bis8. * ſich Herr —* Appel, der die auch der Schauf.ellum,, farbenreicher ſchloß. Der ſtatle Beſuch zeigte, daß Eee au In —— 
e To ) I - vn ‚ ⁊ Be a 8 5 PZ 9 2468 2 
(werden ſoll, Die Nrbeiterfchaft Wirtfhaftsräumlichkeiten der Nord und duftiger Srühjahrskleider fei- bg gg —— nicht ausbleiben wird — der Be 
einen Generalftreit aus Sympathie |feite Turnhalle während des tens der Frauenwelt nicht günſtig a — Po ff oo hohe nefiziant einen vorzüglichen „Phi» 
für den Fall Moonen veranftalten | ganzen Sommerd mit Geſchia war ſo war doch die Hauptſache, der | Inn fola hit * ee er —* düppe Derblay” geben wird, Here 
joll, Von auswärts liefen Briefe | und Erfolg geleitet Hatte, die neue Ofterhut, in ungezählten Tau mit fönen Preifen * 38 Juergens Hat fich während feiner 
von Gewerkihaften ein, im denen | Konzerte auf eigene Rechnung zu ſenden von Exemplaren, zu bemırn. Yan * 8* en V unierhaftenb| MEhrjäßeigen Tätigkeit am  biefigen 
dieſe erklärten, dab fie dem Xeifpiel | Übernehmen, und ihm zur Seite ftand | dern, md au. dem meift dunklen für ale Teilnehmer | 2eulfchen Ifeater einen herborte- 
Chicagos folgen würden. ihr erprobter langjähriger Dirigent | Meberkleibern prangte mand fchd- —E | genden Namen als Schaufpieler ge 
E3 wurde mitgeteilt, dat; die | Martin Yallmann, Diefen Beiden, | N Blumenfträußcen. Beſucher macht und er verdient ein voiles Haus 
ee an Ba | Be er Bere 
Achtſtunde inen Wochen: 3 nien, baß 22 Stongerte | DEN Me Urleger DEDUNDEER, |... ar. | tes ift folgende: 
Fa berg a le gegeben iverden konnten, und bak bei die am Secufer ftundenlang ihre — nn — rs 
dern wird, CS handelt fid) dabei | men bas Haus meiftens ausverkauft |Stunjt ausübfen, 9: * an, 
um 1500 Stelmerinmen, die in hie, ‚und einige Male iiberfültt war. Das! „Der Sieden ehriiirdige Nacht” | Vinnenſteuerbeamte unternah—- 
‚ wäre aber nicht ermöglicht geworden, war durch Lichterglang feitlich er, | ermen Etreifzug et, SER 
mern nicht von Anfang am wirklich hell. Blumenihmud und soft, [eritenerten Schnaps im „Ghetto“. 
‚Gutes geboten worben wäre. Dafür|mufit vereinigter fi) mit ihm] Peairk an Blue Ysland Avenue und 
‚bat fi} das Publitum auch dankbar zur Erzeugung hoffnungsfreudiger Umgegend und fanden u. a. im 
‚‚erwiefen, fo auch geftern nod) geles | Stimmung unter den Andächtigen, |Naffebaufe von George und Gus 
„|gentlich des Schlußfonzertes und bed] deren Zahl in allen Gotteahäufern, Sharnfas, 724 Blue 8land be., 
| Diterfonntags, an dem im früheren Yatholiidien tie  proteftantifchen, |40 Gallonen, im Kaffekaufe bon 
** der en in der Regel nicht groß war, in der Kathedrale des —* —* 626 en 
re | befonders gut war. |heili „Avenue, 20 und in ohu 
ergere 9 heiligen Namens ſowohl, wo Erz von Frank Wallewig, 1813 Cüd 
Lawndale Ape., jegar 185 Gallo- 
nen, Das underfteuerte Yenermal- 
fer wurde den Speichern Onfel 
Sams eimberlcibt, 


............ 


ben 


fü 
einen vorivefflichen Zitherpirtuofen, | und anderen, Eine Anzahl Kirchen 


A 





.- 


" Bergnügungs-Begweifer. 


T 
# 


— 
* 
> 


* 
—2 


— 
© 


= 
— 
> 
— 


* 


— up”, 


- © 


* ngerous Age“, 
„ab Down Ealt“, 
„ob “ady, Laby!” 
„Echtember Morn“. 
Julian Eltinge. 
„Ovcrieas Revue“, 
Bub Cbatterion, 
Walter Sampden. 
„The Masauerader“. 
„Little mother to Ec“. 
da Ralic. 


„rasuirtag und abend. 


Buramf v2 
abend u onn 


dx 


A 


-—n 


* 


—— 


224 
„u 


‚ei 
2. 


Konzert 


tag nadhmiitags Konzert, 


Easter. Bub Temple 
— — Scheff in Glo— 


»u Nortb UAvenue. — Jeden 


— — — ————— — — — 


Verlangt; Männer nuund Knaben 


Verlangt: Mäuner und Kuaben 


EAnaergen enter Dieter abrit Le das Wart.) 


Berlangt: Erfahrene Velz-Reiniger. 
Nachzufragen auf dem 12. Floor, nörd- 
liches Zimmer, State Str.Gebäude. 

MarſhallFieldéCo. 
Retail. 


’ 
' 
l 
! 
} 
i 
} 
t 
j 
{ 


irfarıo 
Berlangt: Mann, um in Dairh zu ar- 
heiten; Erfahrung nicht nötig, Nadızu: 
fragen bei der 
Wieland Dairy Co, 
3642 Broadway. 


Ameiaen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


Schneider. 


Operator, 


Gröre Baiters, 


Bweite Baiters, 


für Männer-Coats. 


55 Vrozent 


Bonus 


an Stü darbeiter. 


— — 


Stunden» 


44 - 


Tore und 


FPTT 


Löhne in der 


Wochen » Arheiter. 


Zrreht vor fertig zur Arbeit, 


Strase. 


t nebmen 


1 


ı% 


1 
| 


Dentih-Amerilancer. 
Re, hr bie „Abenbpoit” am Sam: 
ag geleien. Beachtet ben grofien Grunb- 
J Serkauf auf der Northweſtſeite. 
—Ane Geſchäftsgrundſtücke vorhan⸗ 
den. Bolle oder freie Zeit. Keine Ver— 
faufs-Erfabrung notwendie. N. D. 
„Gelharbt, 139 N. Glarf Str., Zimmer 
1507. Auch abends bis 8 hr. 


fonmo | 


Berlangt: 5 gnute Bauichloifer, die | 


selbjtändig arbeiten fünnen, fomie auch | 


3 Blchharbeiter; guter Kohn und ftetige | 
Arbeit. Gentral Architectural Iron 
Works, 3105 W. 27. Str. 21ap2ı0& 


Berlangt: Williger Manı, der 
Mühlfteine bearbeiten und dieielben bei 
Sand fharf mahen fann. 1948 MW. 
hie Str. ſo — di 


Verlangt: 2 Schloſſer, 1 Lathe Hand 
und Maſchiniſt zum Aufſtellen von Ma— 
ſchinen. Weitern Injtrument Go., 109 | 
©. Zeiferfon Sir., 3. Floor. ſonmo 


Verlangt: Für Wurit und Proviiig- 
wen, ftetiger, verheirateter Nacıt-Glerf; 
muß GEmpfchlungen und Bonds geben 
Zönmen. Adr.: C. 1218 Abendpoit. modi 


Berlangt: NMüchterne Arbeiter. Nadı: 
sufragen beim Glevator-Maım, 216 NR. 
. Clinton Eir., nahe Lake Str. modi 


Griahrene Tperatord an 
2730 Elſton Ave. 
modimi 

Berlangt: Männer, um in Kohlen 
Yard zu arbeiten: 53.50 den Tag. Hil- 
debrandt Coal Co. 1157 Newport Ave. 


Berlangt: Männer für Honfe 
1819 Milmanfee Ave. 


Berlangt: Aungerr Mann 
Shop. 1629 W. Chicago Ave. 


Zerlangt: Mann für allgemeine Ar- 
beit. Frank Teppe Co., Wholeſale Ba— 
fern, 1753 —57 Schgmid Str, 


Berlangt: 
Holzarbeit⸗Maſchine. 


Moving. 


Berlangt: Griahrener Bicncle:Repa: | BR. 


taturmann. 2729 Soden Ave. 2ilapiivz 


Berlangt: Nadıt: Chef für erſtklafſiges 
Cafe. 3800 ©. Madifon Str, 


Berlangt: Zinei Männer, 
Weberei verſtehen. Nachzufragen: 
A. B. Fiedbler & Co. 

1718 Hammond Str. 
194p2w* 


Porterarbeit. — 
Ede Fullerton 


Alter m yanın für 


lve., 


Verlangt: 
Srant’s Cafe, 2373 Elſton? 


Berlangt: Etationary Sireman, mit 
Ehult, 531 W. Superior Gtr. 

Berlangt: Yufhelman und In» oder Otte 
fide Nodmadhır. Max Mittlacer, .009 M. 
Nebey Str. Ede Lincoln Abe, und Arbing 
Bar! .Ivd. ſomo 


Berlangt: Gabinct Mafers. American | 
Gabinet Eo., 2536 ©. Weitern Avenue. | 


ð 


in Cake E 


| 
— 


ie etwas ven der 


| Han dolph 


| 
i 
I 


an 


‘ 
' 
‘ 


t 


I 


fafonmo | 


Serlangt: Finiſhers 
vböchſter Lohn und —— 
-Männet. Kctham & 3 


child, 216 Eigel Er. 
een 


Serlanat: Bäder, erite Hand an Brot, 
und Pie3. 7511 Kotlage Grove Ave, 


Berlangt: Junge Männer bon 18-20 ab 
ren, um ba3 iniſhing-Geſchäft in Möbelfabrik 
& gu erlernen: guter Lohn: rafhes Emporarbei- 
* * Keicham & Nothſchild, 216 Sigel — 


190p 1wæ* 

„5 
BSerlangt: Mann für Pferde zu beforgen, 
“945 Edgecomb Place, nahe Broadivay. * 
19apuw 


frmo 


— — — — — — — — —— 

Serlangt: 5 Vainters und 10 Vabexbangers. 
Borzufprehen 6 Uhr abendd. 621 Milwaulce 
Avde,, Raintfiore, löapimw& 


— —— 
riangi: Gärtner, von tet 513 Nadember, 

‘ —— 2808 Eberidan Place, ——— 

> (2. Central Etation). 16ap 


2 in Junge bon 60 
te arbeit. Germania 
‚ar, €... 1533 Nord Glarf Eir, 


t: hotograpben und delfer 
ie Eu Eruber, ae &o,, 2456 8 
Sacſou Blod. ragt nah Dr. — 


1108 
für 
omo 


bren 
e 


u et 
in Bariormöbclfaprif, | — 
Arbeit für ceritklaffige | 


1Yapiwt a. 
Ro II8 | 


: 
| 


| 


2 > 
2 


Berlangt: Landſchafts- und Gemüſe⸗ 
| aärtner, underheirateter Mann; einer 
| mit Erfahrung in Oeflügelzudht bevor: 
zugt. Adr.: DO, 1219 Abendpoit. 


| modimi 


Berlangt: 3 Männer für Orderly⸗ 
oder Küchenarbeit; guter Lohn. Nachzu⸗ 
fragen im Alerian Bros. Hoſpital, 1200 
|Belben Avenue. 

Lerlangt: Orbentlihe Jungen, um 
Geichäft zu erlernen. Fragt Glevntor- 
Mann, 216 N. Clinton Str., nahe Yale 
Straße. modi 
Erſter Klaſſe Painters; 
3635 Cottage Grove 


Berlangt: 
offene Werkſtatt. 
penue. 


Berlangt:_ Eainters für innere Fa- 
yrifarbeit. Standard Screen Go., 1856 
Haſtings Str. 


5159 S. Aſh⸗ 
modi 
Berlangt: Junge in Bäckerei. 939 


Genter Str, 


etwas Bartenden können. 
land Avenne. 


— 


Verlangt: Cakebäcker. 4106 Archer 


Avenue. 


Verlangt: VPorter in Saloon und Re- 
ktaurant, 571 W. Jadion Blod. 


Verlangt: Helfer in  Möbelgeihäit. 
3439 N. Haliteo Str. mobi 


Berlangt: Mann für allgemeine Fn- 
brifarbeit. 509 Garfield Ave. 


Verlangt: Aelterer Mann für Prbeit 
Sans. 4334 N. Windheiter Abe. 


Erfahrener Geſchirrwaſcher, 1528 
modimt 


Terlangt: Er 
ord Clarf Straße, 


SH. 


Berlangt: Candumader mit guter Erfahrung 
für Spezialitäten; Empfehlungen verlangt. Ge- 
legenbeit, fi in leitende Stellung. einzuarbcts 
ten. Mdr.: 3 1876 Abendboſt. modi 


J 


muß Torterarbeit tun; 
7059 ©, Weiterit 
modi 


Bartender⸗ 
Zimmer und Koft, 


Rerlan 
guter Lo 
Ir enuc, 


| Ubendpeft. 
Berlangt: Saloon Porter, mu audı | 


| erlangt: frauen und Müddıen. 


| 
| 
I 
| 
| 


| 
| — 


I! Office auf dem 4. Floor. 
| State nnd Wafhington 


ums ; 


— 


Ein ‚Glefteifer, der Arbeiten über⸗ 
am. Swarv, 2131 M. Clark Str. 


Bexlangt: Vainters. 1481 Cuhler Ave., 
Zouthport Abe. 


Verlangt: 


modi 


Verlangt; Barbier, ſtetig; guter 
Lawrence Avenue. 

Verlangt: Snge ber auch an Tiſchen 
aufwarten kann. N. Maehl, 205 W. 
Straße, 


: Ein tüdtiger üchenmann; 
feine Conntagarbeit. 160 W. 


_ Berlangt 
Lohn;: 
Straße. 


Mechaniler für Fabril Nähmaſchi⸗ 
1447 W. Van Buren 
modi 


ichtiger —— Marx' Bier 
W. Madiſon Str modi 


Verlangt: 
nen⸗Reparaturen. Kehler, 
Straße. 

Berlangt: 
Tunnel, 06 


„erlangt: Junger Maım am Wagen zu bel» 
en, muß Vferde beforgen köonnen; Koit und 
Zimmer, PAnzufragen: 2349 milmaufce gbe,, 
x tenstag a orgen I vor 9 ubr. 
Eriter Klaſſe Porter. 
North ide. 
1al: Mann, int -aloon aı: arbeiten. 
ving Part Bidd., Ede Bernard Er. 
ntodimi | 


Berl ai: Webers Café, 
10585 a 


Verla! 
t 


* 
2424 Ir 


Verla: 1el: 


Verla a 3 
erbeit. 719 


Rorter. Au: : 


ar 


fc, 57133 ®. 12 


in 
2. et, 
ae 


Nadıt: 


Erfahrener Junge an Cafes, 
Willow Str. 


Verlangt: Soelbſtändiger Pur an Brot und 
ales; guter Lohn. 213 Dit 39. Str, modi 
Sheffield Avenue. 


r 


Berlangt: Rainters, 19435 


Berlangt: Guier Blacrimith an Wagenarbeit, 
1660 Fullertom Mpde., nahe Elpbonrit. modi 


"Berl 24 8 


_Berlangt: 


Calvonporter. 





Berlangt: Metter X unge, Npotholer 
nen. 601 W. North Ave 


Verlangt: Erſter Klaſſe Barte 


uder, Empfeh 


Verlanat: Junge oder mitteliährige Männer 
mit etwas 


ig 
Erfahrung, um das Möb 
geſchät zu n 


Nachzufragen 
Hanſon Co., Koſtner Aver 


J F 

eriernen, 118 
n * 

1000 


erlangt: Bainters und Cal fominers Un ion) 

nüffen erjtflaffige Yeute fein; lange ——— 
Blau) fragen im Kaintibop, 401 
binten 

„Serlangt: Slinfer, guter Mügler an 
Damenkleidern, durchaus ſaniläre 
3253 Broadivan. 


Herren⸗ 
Wwert⸗ 
modimi 


mood 


ftätte, 


Painter für Flat Brick. Seht Ja— 
3 8* Fiai 


nge in Bäckerei, einer mit Er 


Tagarbeit. 1657 Grace tr. ; 


Nerlangt: 
fahru ng bebor; sugt, 


Piano 
Green 
modimt | 


a, erfahren an 
iS 921 


< 


Arbeit t im Noomting: 
Wells Str, Difice, 


Mar Fe 
Nann Ur 
nn 
N. 


Bcrlangt: 
bau&, 435 


Berlangt: Kräftiger Mant n al& Xanitorbelfer, 
Bimmer und Koit. Mohr, 4456 N. Racine 
Apvenue. Phone: Rab ensiwood 7916. modimt | 
Verlangt: Zwei aute Bärtite E Anzufragen: 
16101 Broadway. 'Rhonc: Edgemwater 1004. 


mobi | Austin 7941. 


Mann 
Weſt 


erfahrener junger 


tlangt: Guter, 1 
Nahaufragen: 818 


Saloon —— 
Straf 


ur 
ur 


Berlanat: Zwei gute Rainterd. 3852 Naniien 
MNde., 1 Plot mweitlih don Soutby Jor 
erlangt: Zweite oder dritte Han 
Cafes; guter Lohn. 2419 Milwan 5 Ave. 
Berlanat: deutſcher 
poricr, 160 


Erſter affe 


Duinch —— 


Saloon⸗ 


Erfahrener Porter im Sa 
Avenue. 


⁊ 
W. 2 


Verlan * 
v. North 
ur Hand Helfer, 


514 ‚ullerton Abe, 
modimi | 


Berlangt: Guter fer, Nadıt- . 


arbeit; guter Zobı, 


Nabreiniger und Fär— 
State Eir, modimt 


at: Erfahrener?! 
C. Bird, 4410 


Perlanat: 


J Zr. 
: Erster Bartender, der willen 
rarbeit zu tun; gutes Heim. 6 
Strane, m odimi 
Verlan gi: Drei gute Laufburſchen. leichte 
| Yrbeit ı und quter Sobi, Bringt ed Izertififat e 
Nahaufcagen in 19 €, Bells € Er, Room 1101, 
Eeht Mr. Kramer, ſaſomo 


Verlangt: Aeltexer noch rüſtiger 
in der Expreß⸗ Office ‚au arbeiten, 
und Koit, 1548 N. Wells Etr, 


erlangt? Sunger Mann, um das Belzge- 
häft zu erlernen, 18 bi2 20 Sabre alt: Keiner 
Lohn zum Anfang. U. W. Weil & Eo., 29 Dft 
Madilen Straße, Room 303. i6apimf 


mit Zimmer 
fomo 


Berlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2c das Wort.) 


Berlangt: Buderrübgnarbeiier, Yamilten und 
lesige Männer, für uhlere fselder in Central 
Möccnfin und Obio, Deutide Gegend. büdfte 
Bezahlung. —* Vohnung und Relle. 
Continental r Co. & 
United ates 
A u Eir.. na 
en: dborm 
Eonntagd 


| 
i 
15 


nabe | 


Rohr. 3610 ! 


mabilon | 


auter 
Monroe i 


| 
| 


laden. 
ı Hodhbahnt, 


su erler⸗ 
Madiſon 


selfihreiners 1 


‚beim: sehr guter Lohn. Telephongebähr 


1965, 


| 


‚fir NReitanrant. 


‚  Selene Wieland, hitte telcphonieren | 


| 
| 


| 
| 


| 


I 


mobdintt | 


mobi | und ein 


| 2. Mpart, 


'oon. 835 | allgemeine Hausarbeit: 
| Kinder; 


Menn, ım | 


— 


modi mer und 


Abendpoſt, Chieago, Montag, den 21. April 1919. 


—— 


Verlaugt: Frauen und Madchen. 
(UAnzeigen unter dieſer Hubrif 2c das Wert.) 


Hausarbeit 
Verlangt: Gute Buſineßlunch-Köchin 
oder Mädchen oder Frau für Küchenar— 


beit in Saloon; guter Lohn, 1982 Ely- 
bourn Avenue, modimi 


Verlaugt: Mänuer nud Frauen 


(Anaetaen unter dieſer Rubrit 2e das Worr.) 
— — — — — — — — — — — — 


| 


| In Shubfabrif, erfahrene Helfer für 
an e Departements, 


( für 
Heim und 


Erfahrenes Kindermädchen 
Mädchen; gutes 


erlangt: 
Sonate altes 
Kobit. "Phone? Dafland 29. 

Verlangt: Gutes Müdden für allgemeine 
Haysarbeit in kleinem Winnetta Heim. in 
der Familie; beſter Lohn, Telephoniert; Win— 
neifa 1070 (auf unfere Rofien), oder ſchreibt 
Zinner, 529 Sunſet Noad, Binnetfe, 

modimi 


| 
| 
h 
| 
!y 
le 


Ehenio junge Männer nnd Frauen, 


|temt das Geſchäft zu erlernen. 


| 
| 
| 
| 


W 
SS. l. 


Gute Löhne garantiert. 
— — Sllinois. 


The Florsheim 


Verlangt: Geidirrwälherin im Saloon und 
Neftauramt; muß beim Kochen belfen; furze 
Stunden: feine Sommtagarbeit. 531 8, Kadlon 
Boulevard. modimt 

Berlangt: Junges Mädchen, um bei Haußar: 
beit zu belfen in Meiner Familie; gutes Heim, 
2925 Xeland Avbe. Phone: Monticello - 789. 
Berlangt: 
allgemeine Hausarbcit. 
728 Barrh Me, erites 


Ehre 


r, 


Adams und Clinton St 


Neltere3 Mädchen oder Fraıt für 
— anzufragen, in 
Apart. modimi 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1e das Wort) 


Geſucht: Aelterer Mann, ehrlich und recht⸗ 
ſchaffen, ſucht Stelle als Hausmanıt. Hat Verls 
zeuge. Sit gelernter stüfer, bauptiähli bes 
wandert im Keller und Verpacken; verſteht 
Gartenarbeit. Nebıme auch gute Por:erarbeit 
an. Sebe mebr auf gute Debandlung als 
boben Lohn. Näheres bei Ehr, Geig, 1712 N, 
Hal iftes © Str. ſamo 


Verlanat: Frau für Zimmerarbeit zu 59 die 
Node, und Miete bon 3 Zimmer möbliertem 
lat in Garage zu $15 den Monat, 1551 N, 
Ya Salle Str. modimi 

Verlangt; Gute latholiſche deutſche oder 
öſterreichiſche Frau für allgemeine Hausarbeit 
in Familie von, drei Erwachſenen; ſehr, gute 
Stellung. Vorzügliche Seim Komforts: idealer 
Map für Finderlofe Witwe, Mdr.: 2122 
Abendpoſt. modimi 


—9 
N 


Verlangt; Gemüſe-Köchin (Mädchen): 
Stunden Guter Lohn. Sonntags frei. 


Wells Straßze. 


gaute 
30 9. 
modimi 
Verlangt: Haushälterin: gutes Heim. Anzu— 
fragen von 83 bis 8 abends, 1763 Cedgmid 
Straße, 3. Flat — Do 


Gefucht?: Erite Hand Bäder an Brot, Nolls, 
Biscıits und Kaffcekuchen — drei” Tage 
in der Voche ausbilfitelle. 941 N. Hohne Ave. 
Zelepbon: Humboldt 6245. moınt 


Geſucht: Ein ſtarter unge, 
Cakes gearbeitet hat, ſucht Stelle. Adr.: 


Abendpoft. 

Gefuct: Hausmann fuchrt Etelle, fanın Tapc 
ten und ——— reinme — alle Zimmerar⸗ 
beit. 2710 Ward Straße 

Geſucht: Zuverläſſiger, nüchterner Mann 
(40, ledig), ſucht Beſchäftigung im Saloon als 
Lunchmañ, Porter, verſteht am Tiſch zu ſervie⸗ 
Iren und an der Bar zu helfen, AMdr.: 8 > 
umo 


der Thon an| 
> 1873 I 


> 
mod! 


mo 


Hausarbeit, 
Indigna 
modimi 


1007 


Ber! anar: Mädchen fiir, leichte 
Nahts beim geben. Geitter, 5211 
Avenue. 

Verlangt; Frau zum Geſchirrwaſchen. 

Webſter Avenue, nahe Sheffield Ave. 
Frau als Ge— 
Guter 


Mädchen ober 
im Neftaurent, 
Clark Str. 

Berlanat: Erfahrene3 Mädchen, proteffantif:®, 
für allgemeine Haudarbeit; gutes Heim; amei 
Berfonen. 3732 Pine Grobe Ave, 2. Etane. 
Telephon Graceland 5882, 1dap1 wæ 


BVerlangt: 
ſchirrwaſcherin 
1528 N, 


Anzeigen unter diefer Nubrit 2c daS Wort.) 
Laden nnd Srabriken 


mädchen oder junge rau für all: 
arbeit: fleine Samtilie, $10 bie 
€, Albland Ave, Tel. Yards 

16ayIwE 


Berlangt: 
gcmeine —X 
Woch e. 482 28 
831. 

Mädchen oder Frau *ür Teidye 
Heine $amilte, gute$ Heim, auter 
N, Hohne Abe, dofrnto 


Verlangt: 
Hausarbeit: 
Lohn. 1427 


a8 77558 


Berlangt: Köchin und zmeites !Nädchen, 1020 
Ardmore Ade,, 3, Apt. Xel, Edgemwater 311. 
18apim£ 


Scheuerirauen für einige Stunden, 
von 7 Nhr vormittag bis 12 Mhr mit: 
1ag. Stetige Stellung. Guter Lohn. 


Spredit vor in der Superintenbents= allgemeine Hausar⸗ 


Telephon 
180ptwæ 


Verlangt: Mädgen fiir 
beit; Heine Familie, dein Mafchen, 
nem Galtle 547, 


uC« 


tr. a nn 


Verlangt: Eine erfte und zmeite Föchin im 
Altenheim, Soref* Bart, WB, Madifen tr. 
zZel, Forelt Bart 136. fafomo 


Huberläffige Zrau fir Hausarbeit 
hei Familie don drei: mık gute Aödhin fein; 
Oeſter reicherin ober Ungarin bevorzugt. An— 
zufragen: 6625 Minerba Ave, elephon Hude 
Part 5455. di 


Berlangt: 


Sandnäberinnen. 

Stetige Beihäftigung. 

44 Stunden die Wode, 
612.00 die Woche garantiert. 
Spreht vor fertig zur Arbeit. 

Mitchell Bros, Go,, 
325 W. Adams Str. 


— 


Haushälterin, lein waſchen: g 
Lohn. ee dor mits 
taa oder nab 6 Uhr abends, Morris, 3245 
Douglas Bipd., oder telepboniert: Monroe 
6900 vor 6 Uhr nach. 1dapimt 


Gute8 Mädchen file allgemeine 
Tel, Drexei 8589. „814 Cham« 
mifonmo 


_ Berlangt: 
Heim und auter 


Perlangt: Neltere faubere rau, die mehr 
auf gutes Heim al8 hoben ?Tohn fteht,für Leichte 
Hausarbeit ıumb 2jähriges Kind zu beaufſichti⸗ 
gen bei Geſchäftsleuten. Tel. Graceland 8260. 
ſaſonmo 


fonmto 


Berlangt: 50 Mädchen oder Frauen, 
um jeidene Lampenihirme zu machen, 
auch —— — M. Marquiz, 


17 N. Wabaih Ave., Zimmer 203. 
21avim&£ 


Berlangt: 8 Mädden, nm Pied ma- 
ichen zu helfen; leichte Arbeit und gute 
Bezahlung; fofort anzufangen, Original 
Gnterers, 2733 N, Clark Str, modi 


Berlangt: Erfter Klafie Kleidermade- 
innen; ftetige Arbeit; Samstags bis 1 
Uhr. 1357 R. Weitern Ave, 2iapimz 


Rerlangt: Mäder für Delifateflen-Laden, 
| Erfahrung ni icht eriorderlib; guter Lohn. 210 
Weſt North Avenue. 


Lunchlöchin. 


Reinmachplätze; geht auch halbe T 


Waſchfrau ſucht Plätze, 


ſtetig, 
Telephon Superior 3826. 


Ladenmüdden In Bäderet, erfabre 
Lohn $Y die Woche, mit Hims 
3126 N. Elarf Er. mobi 


Verlangt: 
ncs beboraugt; 
Rott, 

Berlongt: Frau, die etwas bom_nähen ver» 
fteht, um Kleidermaderin einige Stunden am 
Zage zu belfeıt, 4417 Greenvdieiv PIbe, 

Berlanat: Mädden oder Frau für Delilat 
efſen⸗Store. 4341 Lincoln Ave, mobimi 


C 


Berlanat: Dentfhes Mädchen für Reftaurant 
3 Kelinerin. 909 Center Straße, modimi 


Ladenmädchen für Bäckerei; leichte 
5843 S. State Str. 
modimi 

Bi igeln 
Diviſion 
modi 


Hausarbeit. 
plain Ave. 
* 2 
iellung juchen Frauen m. Mädchen 
(Anzeigen unler dieſer Aubrit le das Wort) 
Stellung als Haushbälterin in kleinem beſſerem 
Haushalt in erwachſener Familie. Telephon: 
Geſucht; Frau ſucht Stelle als 
Adr.e: A T 64 Abendvpoſt. 
Waſch- und 
Geſucht: Gute 
83 den Tag, 
Geſucht: Gute, erfahrene WRafdhfrau 
Midivah 2806, 
bewandert in Krankenpflege, aute Gefellidafs 
terin und Vorleferin (deutſch, engliſch, franzö— 
lung, Gehalt' 860, und Sülfe für die aröbften 
Arbeiten. ANdr.: B 2231 Abenbpoft, | 
- — (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Betlc) 
Rerlangt: Mädchen mit Erfahrung im Bäder: — 
1522 9 0 Subr deutfh-ungar, Büro. Tägl. beite Etels 
modido | Ten fiir Brivathäufer, Hotels 
2160. 
16an*E 


| 
Verlanat: 
Geſucht: DeutſcheWitwe, mitteljährig, wünſcht 
Deuglas 2300. 
Geſucht: Frau ſucht Stelle für 
Tage. 'Phone; 
Lincoln 4287. 
$ 
Y 
läge für ittwochs und Donnerstags. 
Geſucht: Aeltere, Achildete deutfhe Tame, 
fti®), gute Haushalterin, ſucht vaffende Sfel⸗ 
Stellenvermiitlungs⸗Büros 
4522 N, Kedzie Mt nabe Rabenstwood F 
und Reſtaurants. 
1540 North Ave. Telephon: Lincoln 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Rubeil 14c Die Selle) 


Lernen Cie Damenfrifiereit, Marcellieren und 
Champnonieren: Kurfus $35. Kann Hunderte 
ausgebildete Frifcufen plazteren mit einem 
Schalt von $20—$40 pro Node, Kobn Mitcle | 
ler, Maichtic Nldg. 223 W, Montoe, N. 1404. 

amz,imt& 


Berlaügt: 
Stunden; guter Lobn. 


Färberei das 
2178. 


Mädchen 
89 die 


Berl 
öl erl. ori ten; 
Strabe 


erlangt: Marfer und 
Trojan Saundrb, 2854 


Hausarbeit 
Gute Köchin in Privat: 


in 
woche. 


Mädchen 
214p1* 


Mangel⸗ 
Broadmah. 


I 


Berfönliches. 


Berlangt: . 
(Anzeigen igen unter diefer Aubrif 14c die Zeile) 


‚bezahlt. Telephoniert Highland Bart | 


fonmobi | Wer Augengläfer braucht, gehe zum 
nmodi de 


utſchen Optiker und DOptontetrijt, Tr. 


Son, 625 North Ave. 
20mz3,mifaıno* 


Dentih-ungariihe Köchin | N- Shwimmer & S 
7004 N. Clarf Str. 
mobi 


Verlangt: 


Elie Weimanıt, wenn fie etwas erfah- 
ten will, io fprede fie vor bei Charlie 
W INS 5 
Sie oder fommen Sie zu mir. Mrs. Roc Beimann, IHN, Hoyne Ave. Telcphon 
* 


Hrn : 
—— Winnetin 1 265 ). 21ap*X| Sumbelbt 6245. 


Baint ing, Decorating, Galcimtning und alle 
eparaturarbeit zu den mäßigiten reifen. 
Sir tapezieren daS Binmer au $7 bis 88. 
Tointing Yon_$5 bis $8. Cal cimintng t bon $2,75 
aufwärts. „outbern Bainting & Drecorating 
Co, 21 Milvaulce Abe, Tel, Monroe 413. 


Hal 19ar: 


Heim, 
mobdimt 


ngt: 


mit 


Mädchen für allgemeine 
oder ohne walden; gutes 
Kedzie Blod., 1. Flat. 


Mithilfe in der Küche. 
maehl. frmo 


Verla 
I 
2423 N. 

Verlanat: Frau Zur 
205 B. Madilon Er. N. 


Waſchfrau, amwei in der Familie, 
242 N. Gentral Abe, 'Rbene: 


Verlangt: 


ng Helena Wieland, bitte telephonieren 


Sie oder fommen Sie zu mir, Mrs. Moe, 
Telephon Winnetfa 1265. 21apræx 


Uebernehme Plaſtering und Schornſteinarbeit. 
Fr Frant. 2134 Larrabee Str. 


E 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine | 
Haus arbeit, drei in der Samilie; guter gobır. | 
831 Laleſide Place. Phone: Edsevater 44608. mo—do 
mäddhen für Hausarb 
Store mitzudelfen, 


Verlangt: Gutes 
wenig im 
tcolg Adenuc. 


£ “ Earpenter, Bainting, Baperhanging und alle 
Sausreparaturarbeiten, garantiert gute Arbeit. 
Carl, 2131 N, Elarf Etr, Tel.: Diverfehy 3158. 
21apiivk 
Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausars L ———— [0 
Set bei drei Ermwadienen. 5410 Magnolia de, 4 Bettfedern und Kiſſen kauft man am beſten 
RPhone: Ravensvwood 1000. ſomodi und billigſten bet E. Emmerich, 2860 W. Schil⸗ 
te 812, ıno* 
Mädchen fün einfadhes Kodhen und ea ET —— 
kein waſchen; keine 
— — 
oberes Flat. Vhone; 
ſomodi — 1 
13 


Ber lang Be 


KRontraltor übernimmt Neubauten und Rcyas 
taturen, Maurer», Carpenter-, Bements, Blafters 
mäßiger Preis. Velte Arbeit garanıiert, 

Kildare Ave, Bhonc: Lamndale 9326. 

19ap1iv& 


Phone: 
N. Hälſted 
19apim& 


ſehr ſchönes 
1137 Dit 50. 
| Drexel 4746, 


5 


tr 
eir., 


* 


Junges Mädchen zur Jäbhen zur Mirhilfe bel 
gutes Heim und guter Kohn, 1352 
eir., 1. Apt. ntodinti 


Verlangt: Hanshälterin, 
Fra mit Kid, um einem 
Dalt zu führen, 5 Zimmer 
hen, Tauber, leichte Arbeif 
Abendpoit, 


„Derlangt: 
Hausarbeit; 

Ss, Robeh beitend ausgeführt, 
u Lincoln 1059. Cihuenann, 2536 


Srau oder junge Straße. 


Herrn der San 
lat: einfahcs Ko: 
Mdr.: N 218 23 
momi 
ausarbeit: aute 
Madilon Str. 
modimi 


Vainting, Paperhanging 
erſte Klaſſe Arbeit, 
führe 
Abve. 


und Calfomining, 
wird gut und billig ausner 
zu mäßigen Preifen, 334U N, Afylaıd 
Zel. Graceland 8609, Schmidt. 

19apim& 


— Plaſterarbeit 


Verlangt: Aelte 
Empfehlungen. 
Phone: Monroe 2 


al 


’ 


te zrau für 9 
Etore 1255 2: * 
97 s -Window Shades 
bel reinigt und büngt fiir 35c 


12 Dervch Place, "Bhone: 


— aunfwäris. 
Diverſey 40994. 
16apsmt& 


9 


Berlangt: Tüihtiges Mädchen für allgemeine 
zum —— Nadyıragen bei Auchl, 645 
eheridan Road, nabe Grace Str. Rhone: ——— 

View 1704. On nz Würden Cie $200 monatlih anlegen die 
tähiten drei Monate, ‚wenn ich Ihnen das 
Geld verdoppeln fan? Unterfi hen Sic, Näber 
res unter Adr.: M 1374 Abendpoit. fomo 


Fra t fiir allgemeine Haus: 
Sangamon Str. 
214p1wæx 


Ver langt: Aeltere 
erbeit. AScisbard, 


©. 


lleberfegungen, amtliche 
Affidavit3 und Applifationen für Bürgerpas 
piere werden ausgeferligt_ dont öffentlichen 
Htotar der Ubendpvit Go. Sohn Biel, 223 2 

“ 


Wafbingten Strabe. 


ee ee Veglaubtgungen, 
Verlangt: Zwei tüchtige Mädchen als, Köchin 
und aweites Rächer, Anzufragen: Goldimith, 


4801 Vincennes Abenue. 


Berlangt: Frau, „um Wäſche * aus zu 
nehmen. 6507 Oft 62, Eir., 3, Apt — 


Verlangt; Befſeres Mädchen für leichte Haus⸗ 
arbeit in —— bon Fünfe, lein waſchen; 
Lohn 8312 bis 814. 750 —— Blpd. 
2. Apl. 3334 Kedate 4161. 


Berlangt: — * ae Frau — —57 
d ein ru 4011 Ei"- 
ah modi . 


.— 
62, 


Ungeziefer-Bertilger 
(Anzeigen unter dteler Yubrif 14c die Beile) 


Ungesiefer 3 Se — —— 
7 
a RN 

2iap,momifefa,imi 


Service, 826 Binde 


| 


Gefhäftsgelenenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Aubrii 14c die Belle) 


Berfanfe altershalber gutgehendes 
Neitaurant billig; beite deutich-ungari- 
Ihe Nacjbarichnit an North Ave,, nahe 
Yarrabce Str,; billige Miete, langjäh— 
tige Leafe; nur Käufer braudyen zu ant- 
worten, Näheres bei Edmund DO. Bill, 
133 W. Wafyıngton Str, Room 220. 
Telephon Franklin 880. 


Kauft ein Noomingbaus; ehrlide -chandlırma 
garantiert; 6 bi3 100 Binnmer; Profit bis $500 
monatlich, billige Breife u, Zeilzahlung. Eprecht 
vor, Lange, 704 Nord Pearborn Etr, 
2 12ap,imt& 
2:Jims 
Bas, 
Er, 


Bu bverfaufen: Bollftändig möbliertes 
mer lat, $35; Miete $8 den Monat; 
Bad, Kommt Abends, 1319 Cedgiid 
Front Slat, unten, 


Zu berfaufen: Mleatmarlet, 5706 ©, 
etr, Kasufengen gr 8 bis 6 Uhr, modi 
Muß verkaufen: Kleine Bäckerei, 


gut für 
Anfänger. Adr.: 3 1874 Abenbdpoft, 


modi 
Bir berfaufen: Sutgehendes, lang etablierte® 
Neftaurant, nahe Rivervicıo Park md drei 
Straßenbahnlinien. Borzufprehen beim Eigene 
tümer 3. Zimmer, 3165 Elybourn Wve, 
fomodi 
Gutgehende Büderei wegen Krankheit preis: 
mert zu bderfaufen, Eidfeite, Tel.: Proſpeet 
2670. modimi 


Einer, der eleganteſten, Delilateſſen⸗Stores 
an Wilſon Ave., 8 Kabre in eitter Hand, ohne 
Ronfurreng, ilt fofort wegen Srankbeit für 
$1250 au verfaufen, PBlaß eignet fich grobariıg 
für befferc® Ehepaar oder zwei Damen. Mdr.: 
3 2228 Mbendpoft. fafoıno 


Zu bverfaufen: Xebte Gelegenheit, Vargarn, 
Seltungs-ftoute; Reingewinn über $100 den 
NKonat; Preis 8400: Zeilsablung und den Neft 
auf Zeit, Telepbun: Englavood 9958, TOLL ©. 
Baulina Eir, 14jaX* 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 


(Uinzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Beile.) 


Verfaufe „Dieplay re Bor”, für 
em rn mei emaillicrt, billig. 2811 
W. Harrifon Str, faformo 


Zu berfaufen: Caloon- Einrichtung, als Glä- 
fer, Piano, Safb- Regifter, Uhr, „san“, Hirichs 
töpfe, Rubber Matling, eleftt, Waſſerheizer, 
billig. 5160 Lincoln Abe. 


Zu verkaufen: Office⸗Schreibtiſch, 88. 
Altgeld Eir, Tel.: Lincoln 8786. 


Zu verkaufen: Middleby — 
N. 


ihn ſelber aufſtellen. 3837 


Nr. 3: werde 
Kedzie Ave. 


ſomodi 


Finauzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Beile) 


Liberth Bonds 
für Bar gelauſt. — Wir bezahlen; 
BED: 3, —— * 

$: 3, 4% Bond... ost ...... 
550 4. 44% Bond X 
— Frantlin Indeitment Co. — 
11 S. La Salle Straße, Room 831. 
1214 NR. Afbland Ade,, Ede Milwanfee Ave. 
22mz 1m:X* 
Wir vaben Sicher⸗ 
— —— für 88.00. Offen äglich von 0 
morgen! bis 6 abends, Tamsdlan bi3 9 Uhr 
abends offer, Die ältelte Bank auf der Nord» 
weſtſeite. 
Kraufe Siate Saping3 Pant, 
1341 Milmaulee Abe, — Beltünde über $2.- 
000,000.— Bir bezahlen Binfen dm, im Sahr, 
18ap* 
cd Fanfe Eure Bonds zum vollen 
Marktpreis. A. Kott, 25 Oft Iadion 


Dvd, Zimmer 920, 1TapiwX 


-Darleben auf. ‚weite Hhpotbelen 

auf Ehicano Grundeigentum; leihte Zahlungen, 
u Naien, — Fred Plotte, 

127 N. Dearborn Str. Tel, Central 2642, 
16ap-30jun& 


Darleden aut verbeflertes- Brundetgentum; 
Baudarlehen cine Spestalität, Gofortige De 
dtenung . 9.D. Stone & Co, ill Weit 
Wafhington Str. Tel, Main 1865 23tlrk 

Geld anf Möbel, Saläre n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Keile) 
Den EU OR ERE I IE HN 

su derlei 

Wenn ie u braucht, fell wir Ei 
$50.00 bis $300.000 an Eure Möbel, Big» 

wa Rferde, Wagen, am felben Tage, an 
ben Ihr darum erfucht, eine Koften ab» 
gezogen. Anter Staa saufſicht. Niedrigſte 
Raten. Zahlungen nach Belieben. 

Illinois guveſtment Co., 

Noom 310, 
Cc, Searborn Straße. 
283838838388338888 
gim gin⸗* 


Safety Firſt“! 


—— 


Nr 
—J 


Mutual Securitb Eo, 
Nicht inlorp,) 

140 N. Dearboru Straße, Sımmer 606, 
Geld auf Möbel und Löhne zu gefetl. Fan. 
50 für einen Monat folten Euch $1.7 

75 fir nen Monat viten Euch 83/63 
$100 für ein«n \-onat folten Euch $3.50 
Unter Etaatdaufjiäht. — Teleph. a 

as 


ww 


Zu vermieten 
(Anzeinen unter Dieter Wubrit 14c die Beile) 


Zu vermieten: Schönes groics Klub: 
zimmer für Geiang- und andere Perei- 
sigungen. Applifation bei Karl Appel, 
Rerwalter Nordieite Turnhalle, 820 NR. 
Sarf Sir. Aud) einige Abende frei für 
Logen. 16palmE 


Mat, feine Geikhäfts- 
Scecream etc, 
2216 W, 


Su dermieten: Zum 1. 
ede, pafiend für Grocerh, 
genüber Park. Nachzufragen: 
Straße, Flat 2. 

Zu vermieten: 1551 N. La Calle Etr., 3 Zim- 
mer möbliertes Flat, in Garage, $15 den Mo: 
nat, an Frau, die imillens ift Ztimmerarbeit für 
$9 die Vodhe zu verrichten, 


Vermiete 6 belle Zimmer an ermadiene Ya: 
milie. 1150 Eddy Ei. 


bermieten: 7 Zimmer, 
850 Diverſey Parlwayh. 


Zu 
Flat. 


Oſenheizung, 2. 
827.50. 
19ap-1mt ! 


Zn bermicten: 40».Zimmer Haus, gute. Qane, 
für Sotel oder Roominghausd, 700 W. North 
Libemte, 1Sap2m& 


7:Binmer helles &lat, $18 


Bu bermieten: \ 
Walbington Blvd, 18apiioE | 


monatlid. 1015 
Zu bermieten: 2, £ 
miete, 738 Bladhavt er 


3 


Zimmer Flats, —J 


1Tapıirok | 


Su vermieten: 4 und 5 Bimmter Ylatö; Deiked 

Bu vermieten: Laden umd gementierter Kel⸗ 
ler, gute Lage für Sleilher oder Bäder, Preis 
mäßig. Berner belle Wohnung. bier Bimmer, 
Dad und Bord, $15; 3464 Norb Elar! Etr, 
Adolph er Zel.: Wellington — 


Zimmer und Board 
(Unzeigen unter dieſer Aubril 14c die Hetle) 
Zu bermicten: 


Deren Manıt. 
Front. 


Helle8 Schlafzimmer, an faus 


9. T., 190550 N. Halſted Ste, 


De miete Ihönes Front» und Teitenzimmer, 
07 North Avenue. 


Roomexs 


und Boarders verlangt. 
Halſted 


Straße, 


1631 N, 
2lapiw& 


Zu mieten geindt 
Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Keile) 
Zu mieten aefucht: Zwei leeritehende Zimmer 
mit Gas ımd Toilet, Norbmeftfeite, Mdr.: 3 
1875 Abendpoſt. mobi 


Zu micten gefudht: stleine 
Gotiaae, modern, an Nord: oder 
Zelephon: Kincoln 3438, 


Nefidenz 
Nordweftfeite, 
modi 


2. mieten gefucht: Kleines Flat. Nuft abends 
auf, Miller. "Phone: Wellington 5355. 

Zu micten gefudt: 5 bi 6 Simmer, cbere 
mouung. mit Bord), Nordfeite, $15 biß $20, 
A. K. 3025 Seminary Ave. tafomo 

Kinderlofes Ehepaar fucht 3 oder 4 Zimmer 


mit Bad, 2. Flat, nade Lincoln Park borgesos 
gen, XTelepheon Lincoln 2983, fafonto 


Ofenteile und Reparatur 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Veile) 
Ofenteile und Maflerfronts für alle Defen. 


Oeten nidelplaitiert, Margolis 697 "nilmanfee 
Avenue. 3 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit ac die Zeile) 


Gadter and Und &.— Di 
aa u ze u. Handolyd SE Re ei 


mobi | 


Morer 1 | 


v 
t 
— — — — — — — — — — 


mn 
18-1 
Qi 
" a a a er Pe wer Te 


Möbel, Hausgeräte n. i. m. 
(Anzeigen unter dtefer Nubrit 14c die Belle) 


Bu, berfaufen: 1 Küchen-Eabirtet, Wafferfraft | 
Waſchmaſchine, ein Gas Mafferbetzer, ein Bir: 
reau, ein Blumenliſch, eine Icebor. 3842 
Greenvlew Ave., 2. Flat. modi 


Bu verkaufen: Chaimmertiſch, Vett vollſtän— 
big, $23; Icebox 83. Babbybuggh $2; Stühle 
750, 1301'N, Clark Eir. modi 

Zimmern, in gu— 


Möbel don 4 Bi 
PBargain. Keine Händler. Abends 
D. 8. Bloom, 5702 Galumet Plve. 
modi 


| Bu berfaufen: 
tem Buftand 
anzufragen, 


Haushaltungsgegenſtände. Zu 
3633 Ward Str., 2. Flat. 

Zu perfaufen: Neuer Kodofen, Sasofen, Tce 
Bor und Betien, Tpottbillig. 1625 Qarrabee Er, 
Yapımır 


Zu derfaufen: 
er fragen: 


| a Saundier 


—Verſteigerung! 
enstag, ven 22, April, 10 Uhr dort, 
‚Herbeige fnafit don Ailnelte nah wmferen 
Scrfaufsräunen 2525 Ebeffield Avde., der In— 
bat bon 12 Dimmer, beitebend aus orientas 
ltiihen Nas, Mahagoni Drelfers, Cbiffoniers, 
Mabhggoni often Bettitelten, Meffinadettitel« 
len, Springs und Matragen, Odd Stühlen md 
Scaufelftüblen, RTarlor» und Bibliotbeftifhen, 
fand cleftr, Fixtures, Vacuum Cleaners, 

Refrigerators, Küchen— Cabinels. 

Ferner 3.Van Ladungen bon 
Stühlen, Iifhen, Davenports, Couches, Diibes, 
Büchern, Nippfaden, Kitchengeräten, Eier 
boardd, Buffets, Epiegeln und anderen un— 
zähligen Artileln. 

Reebies Auction 
Joſeph Straußzer, 
Priwawertaäͤufe täglich. Offen 
Samstag abends. 
Sebt unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möobeln. Spart Geld in Werner Bros Furniture 
Sbop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1377. 
16mz*ð* 


| — 
| 
| 
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HSoufe, 
Verſteigerer. 
Mittwoch und 
ſomo 


Vianos, miſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieler Audril 14c die Yetle) 


Ertra- Vargain! 
$200 Doppel: Epring. Bhorfograpb, frielt alle 
Records, für $65 derfauft, mit Records md 
Diamantnadel, Auh Rarlor Suite neueſten 
, Ehaimmer-, Schlafzimmer-Zetd, Davdens 
‚ Nuas, Bilder uf. Beorlaufe für irgend 
eine bernünftine Offerte. Berfäumt dieien 
Bargain nicht, Refidemz, 1922 ©, KHedate dc, 
16ap,imt& 


Mur verfanien: Wegen Berlaffen der 
Stadt, Mahagoni Piano in gutem Zu- 
ftand, Preis $300, verfanfe für $175. 
dr.: 3. 1864, Abendpoit. 


19avim® 


Berichleudere fofort elegantes Mahagont Up⸗ 
tigbt Piano, garansiert nutes Anftrumtent, 2516 
Shefiteld Ave., im Himterhaus. lapimiX 

83100 kaufen gutes Everett Piano, 1061 N 
Halited Straße, Siapımd 

Fir $65 dverlaufe $300 Sige Eabinet Goncert 
Nictrola Bhonograph mit vielen Recvrds u. 2 
Diamantıtadeln, fpielt alle Records, Victoria, 
143 N. Wabalb Üve,, Noom 404. 2dapiw£ 


48-3öll. Mahagoni 5 "honograph umd 30 Re 
cord&, nur 850, $85 faufen größte Eize Mas 
hagoni Rhonograph, veaulär % 925 ivert, » 
rantiert perfelt, meftpbal < Storage Co., 155 
R. Halſted Straße. >dapiimt 


Gleganter Floor Cabinet Pbonograph, mit 
allen Records, $35. Anzufehen bis 9 br 
abend3, Relidenz, 2545 Indiana oe. 

2dapimt 


Muß fofort verlaufen: Glegante3 Upright 
Ciener Riano, wie neu, $00. 5026 Sheridan 
Noad, nabe Arghle und Broadwah. 


Victrola und Calumbia Sprechmaſchinen bile 
ligft, Dar, aud Abzahlung, Necords in allen 
Epraden, größte Auswahl, ga alog frei. Offen 
Sonntags u. abd3, 335 W, North Abde. Cooper. 

Sap*z 


Kleider 


(Anzeigen unter dtefer Nudrit 14c die Betle) 


Männerundpiunge Männer! 

68 ift nicht nötig, dat Ihr Baargelb 
für Eure DfersSlleider bezahlt, wenn 
Ihr fie anf Kredit kaufen könnt Die 
neneften Moden zur Answahl zu jehr 
niedrigen Preifen. 

$20 bis $35. 
Rablungsbedingungen werden nach Eu 
rem Wunich arrangiert. 
Symand&Cn, 

215 N. Clarf, nahe Lake. Abends vifen. 


Kauft Euren Ofter-Suit bei Gordond! EClirt, 
Modeilsyallons, au $25 bi3 $35. 
ı Modelle 
Alt $7. 50 
rantiert, © 


. Gordon, 1415 ©. Halfted Straße. 


| 


| 


I 
’ 


18apim& . 


Stonferbatide 
zu $15 bi $4d, Anzüge für Anaben 
bis 817.50. Jedes Kleidungsſtüg ga⸗ 


110plæx⸗ 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 140 die Veile) 
u verlaufen: Neue Singer Nähmaſchinen zu 
Fabrilyreiſen; 
garantiert; auch Acparatırren. 
Rorth Avbe. Tel.: Diverſey 2700. 


Cooper, 
2 2ja* 


335 


& 


Hnnde, Vögel u. f. w. 
(Anzeigen unter dieler Nübrit 14c die 


Zu Tanfen gefuht: Kanarienbögel. Perahle 
$5 für Eünger, $1 für gelbe Merbehen und Töc 
für dunfle, Kaufe Papageien, mern biflin. 

Wenn außBerbulb der Ctaodt, 
aebe Unweifingen. Sam Mener, 
Volk Str. Stcbzie 1854. 


Seile) 


5610 ®, 
16apin&® 
Su verlaufen: Hafen und Mecrihmweinden, 

Flemifh Giants, Eheckerd Giants und Beigian 
Sared; großer Vorrat Eupplied und Fıttter« 
Geſchirre. Wir Faufon auch guten „Etod“. 
15130 W. Madilon ·Str. Phone: Auſtin 8254. 
Dınz,fafomo* 


3114 Nord 


Su berfaufen: Dahsbund Pupph. 


Aſhland Avenue. 


Zu verkaufen: Bruteier von Enten und le— 
gende Enten zu 82.55 das Stück, Eier 81.50 
und $2.00 das — 5276 Liano Ave. 
Jefferſon Park. : Kildare 6285. modimi 

Verkaufe weißen Champion Bull 
Sabre alt, garantiert exzellenter 
sühn, 20 N, May Etr,. Bu Haufe Somittag 
jeder adends,. fomo 


Rath Chicks, auch Geſchirr und Futter find 
tobt = baben in 5552 ©o, Albland lve,, nahe 
36. Eir, 18-2%6a9? 


VBaby Chicks von Qualität, fräftige, muntere 
| Riten, Seaborng, Reds Rocks. Wyandottes 
158c aufwärts. 2521 Archer Ave., nahe Halſted. 

180piwæx 


0 


Terrier, 2 


Pferde und Wagen 


| (Anzeigen unter dieleer Rubrit 140 dle Zeile) 


Zu verlaufen: Junge Geſchirr und 


Stute, 
Wagen. 4243 Armitage 


de. 
Berfaufe Billta junges Nierd, 1500 Rund: 


Sreprebwagen, Ein» und Biweilpännergeidirre, 
731 Weit Lale Straße. 19avimX 


Penusen jet Autos, Verkaufen Hethalb 40 


funge Pferde, Stuten, 1000 bi 1700 Nfund ı 
fchwer, $25 und aufwärts. Allerlei Wanen und | 
Gefhirre, billig. Anzuiragen vpeim Cıitherins 
tendenten, 1001 Lale Str. 16apimwt 


Antomobile n. f. w. 
(Anaetnen unter diefer Aubrit 14c die Beile) 


Laft Walter es tun! 
Auto Tires und Tnbes repariert, alle 
Gröten an Hand, neue und gebrauchte, 

Walters Tire Service Station, 
28, Str., zwiichen Wabaih n.Mic. 

Sonntags offen. (Coliſeum 9182) | 

18apimr& 


Zu verlgufen: Ein Autotruck, ein Konfret 
Mixer, mit 2246 Bierdefrajt Safe! inmafchtne 
und alle Konkret Werkzeuge. Bu erfragen bei 
Node Dian, 1536 SHudfon de, moſa 

Zu verlaufen: Taxi. von O bis 


Anzufragen 
3 Uhr, 2202 SOrcharb Str dapiwe 


2. Apt. 


— — — 


Billard nnd Boder Tiiche 


(Anzeinen unter diefer Nubrit 146 die elle) 


Neue ımd gebraud:e BVillarde und Pocket- 
xifhe alle Evrten: leichte Mhaahlıınaen Ver 
micten und stehen Miete vom Maufpreid ab 

She Vrunsiwid-Palfe Collender Eo., 
623 S. Wabaib Abe, 20c01*F 


Aerztliches. 


Anzeigen unter dieſer Rubrit u4c die Beile) 


Dr. Hatenelever, Epeztalilt; alle Brivar u. 
Srauenfranfheiten behandelt mit gutem Exol 
006 I Madilun Str. Rat frei, Stunden Yy—8, 

Rebsmã 


* Br ag ie Be Wiener Bein 
ce Abe, ei ie 10-12 ——— —A 


Waa? 


wenig gebrauchte 85 aufwärts, 


ſchreibt und ich 


—S | 


u 
| 


Aufruf! 


Welfare Committee for 


Prisoners of War 
(Kriegsgefangenenfürjorge) 


24 North Moore Eireet, Net Hort. 


Die Entlaijung der in den Vereinigten Stanten internierten and 
friegögefangenen Deutschen fteht unmittelbar bevor. 

Nach allen erhaltenen Berichten bedürfen diefelben dringend- aller 
Urten lleidungditüde, wie: Anzüge, Schuhe, Unterzeug, Wälde etc. 

Durch die Mitarbeit von Freunden fit e8 gelungen, nene, gute Anzüge 
in eritflniiiger Onalität und Arbeit für 


812.50 per Stück 
zu beſchaffen. 


Beſondere Sammlungen haben es ermöglicht, eintauſend ſolcher Anzüge 
für die in kurgem zur Entlaſſung kommenden deutſchen Schiffs⸗Offigiere 
und Seeleute zur Verfügung zu ſtellen. Mehr denn weitere tauſend Schiffs⸗ 
offiziere und Mannſchaften in Fort Oglethorbe, ſowie ca. 1800 kriegsge⸗ 
fangene Offiziere und Mannſchaften von früheren deutſchen Kriegsſchiffen 
in Fort MePherſon und mehrere hunderte nach Deutſchland zur Entlaſſung 
kommende Zivilgefangene ſollen ebenfalls mit ſolchen Anzügen verſehen 
erden, für die die Mittel ſchnell ſtens aufgebracht werden müffen. 

Für die Beſchaffung dieſer ca. 3000 Anzüge und der übrigen Beklei— 
dungsſtücke werden ca. 550,000 gebraucht. 

Das Welfare Committee, deſſen Tätigkeit mit Erlaubnis des Staats— 
Departement durchaeführt wird und das für alle ſeine Sendungen nach den 
Lagern die erforderlichen Generallizenſen vom „War Trade Board“ und 
vom „War Departement“ beſitzt, bittet dringend um Mithilfe und Beiträge 
für die Bereitſtellung der benötigten Mittel, da nur in dieſem Falle die in 
ihre Heimat zu entlaſſenden Kricgsgefangenen und Internierten rechtzeitig 
ausgerüſtet werden können. 

Wir erſuchen deshalb alle Hilfsbereiten, ihre Geldbeiträge oder Vakete 
mit Kleidungsſtücken umgehend an die Geſchäftsſtelle der — — — 
228 -225 W. Waſhingion Straße, zu ſenden. 


„Doppelt hilft, wer ſchuell hilft.“ 


Erhalten für das — — War Priſoners“ 
Frau Helene 
’Yy 


dom: 
.:$ 2.00 
5 56.00 
5.00 
2.00 
2.00 
9.00 
50.00 
5.00 
2,00 
6.00 


.5 80.00 
595.00 


A ®. 

& €. Cd. 

Aulius Nogas, 3425 Harriion Str, 

srig Hoellemann, 4720 Lerington 

Waldeck Chapter Nr. 579 Order des Eaitern Stars 
Fra Bernhard Nemmers 

Chas. Wernide, 199 Marfet Str., Niles, Mich 

9. Rutich, Lafe Valley, Nem Mertco 


Zuſammen 
Bereits früher eingegangen .. 


8675.00 


Für das Hilfswerk in Chici 


Die „Abendpoſt“ hat auf Anregung der hieſigen Deutſchen Geſellſchaft 
auch eine Sammlung für die Unterſtützung der entlaſſenen Internierten er— 
öffnet, die ſich nach Chicago gewendet haben in der Erwartung, daß ihre 
hieſigen Stammesgenoſſen ſie in ihrer unverſchuldeten Notlage nicht im 
Stiche Iaffen werben. Die Bundesregierung überweift diefe früheren Inter» 
nierten der Deutihen Gejellichaft, deren Mittel aber bei weitem nicht aus: 
reichen, nn fich dieſer Schützlinge, von denen noch mehrere Hundert erwartet 
werden, auch nur in annähernd angemeſſener Weiſe anzunehmen. Es iſt 
daher dringendnötig, daß durch freiwillige Beiträge ein für dieſen 
Zweck genügender Fonds aufgebracht wird, und das hieſige Deutſchtum wird 
ſich nicht dem Vorwurf ausſetzen woiien, die Erwartungen getäuſcht zu 
haben, die unverſchuldet in eine grauſame Notlage geratene Stammesge— 
noſſen völlig berechtigter Weiſe auf es geſetzt haben. Alſo: 


Herzen und Bürſen auf! 


Es ſind bei der „Abendpoſt“ für das häieſige Hilfswerk bis 
heute folgende Beiträge eingegangen, deren Verteilung die Dentiche Geſell— 
ihaft übernommen hat: 


M. N. 


Im Ganzen 


8 8.00 
5.00 


.$ 8.00 
520.00 


$28.00 


Im 
früher eingegangen 


Im Ganzen 


ut 


Grundeigentum und Hanjer Grundeigentum und Hänſer 


zu verkaufen: | zu verfaufen 
(Angeigen unter diefer Nubrif 14c die Sen c) | (Anzeigen unter dteres siunrıt ide die Beile) 
ee —— — 


Wordieite 


Su berfaufen: 2eylat Brichaus, 5 Zim- 
mer, Dampfbeisuug, eleftr,. Licht, Porches born | 
und binten, modern; Miele $32,50 und 835.00; 
eine günitige Gelegenheit, ein Heim md Ei 0: 
fommen bon 2 Blat zu baden. Preis 85250; 
Hälfte bar, Reft 5 Jahre. Nahzufragen: Einen. 
tiimer, 1928 Daldale Nde., nabe Nobey eir. 

20aplıv& 


Farmlandereten 


Werdet Euer eigener Herr 


Werdet Eigentümer einer unferer 40, 80 
oder 160 Ackes Klee, Kartoffels und Nollfe 
reisgarmen, in Der wohlbela: inten Lale Region 
ton Vilas Gounty, wisconfin, auf leichte Ab⸗ 
zahlungen. Vreis $15 830 der Acre. 8200 
Baranzadlıng auf 40 —* 5, $300 Baranzah⸗ 
mie} ung auf 80 Acres: Reſt zu Eurem einenen 
miete Bedingungen 
i eh tft Eure Gelegenbeitt. 

cöhalb zügert Ihr Eigentümer einer Fa 
zu werden von Wisconſins reichem — 33 
Loden zu Wolefalepteifen, zu eigenen Be— 
dingungen, 100 $tlce wacht wie Unfraut, und 
wo dte Martoffeln im Grunde mehr wert And 
al5 Drangen auf einem Baume in Ealifornia, 
Entfheidet ECuh beute 

Berfonlih geleitete Erlurſionen jede Diens. 
tag und Freitag Nacht, Sprecht vor bei G. 
Sanborn unferm Ehicagoer Berireter. 908 
Teoples Gas Building, und trefit Barkehruns 
gen zur Mitfabrt auf unferer näclter Exfur- 
ſion, oder tclephoniert Wabaih 1507. für Mes 
fer yatton. 72 

ireftor, 


Company, 
River, MWisconfitt, 
16ap—5maikt 


Sormsüntereffenten: Shlicht Euch Edw. E. 
Mueller (213 6. 30. Etr) bon der Chicago Co⸗ 
lond, nur 38 "Meilen bon New Orleans, 12 voıt 
HabrifftadtBogalufa, an, Ermerbt Farm! and 
bon Einem, der felbft andaut u. alles sum Ges» 
beiben der Colonb einfegt. Anitalten Merden 
jekt gemacht. Etrafen und Gräben anzulegen. 
Schreibt: John Pinlad, —evelover und Calon:- 
zer, Qufd, Louifiane, l0avimtE 


Zu berfaufen: Zweiſtöck. Framehaus 
Pafencat, 3—6 Zimmer Hlats, modern; 
%54; Preis 8150. 2724 Magnolia PIne, 

lapimX 

Bargein: 2 $lat Framebaus, auf Biif, Bad; 
Miete S56; Preis 85500; gelegen N. Racine 
Ave. Ruedel, 602 W. North Nde, 

19aptwæa 


Wwe 


Zu verkaufen: NR. Edgewater nabe Brogdway 
und Hochbehn: Moderne 6-Zimmer Refidenz, 
großes Grunditiit mit fhönem Garten ımd 
Hühnerhaus. Billig zu $6800, Bedingungen. 
Sofetti, 657 North) Ave. 15apimt | 


Nordimeiticite 
Verlaufe moderne® 2 lat PVrilhans, fait! 
neu, 5 md 5 Zimmer, 2 Furneces, Garage, 
borzüglide Lage, gute FSahrverbindung. 3722 
N. Koftner pe, Tel, Irving 5126. 
20apim& 
Zu verlaufen: VBauplätze anf Leichte Ab: ab» 
lung, nahe Miiwanfee Ave, Strabenbabit, boit 
8200 u. aufwärts, Anton Echmid, 3522 Stv 
Part Blod. Tel.: Irving 5016. 1Sapimt 


Zu derfaufen: 60 uk Lot in Irving X 
Manor billig. 4012 N. Weſtern Abe. 


N. 


ber, Kolonie⸗D 
rn 
agle 


art 
d- mo 


Süpfeite 
Pargain, $280L, Ditöd, Prids 
Str. Tel, Drober 9372. 
18apim& 


nennen — — 
Grundeigentum und Häuſer 


zu kaufen geſucht 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) 


2 


Hu 
baus, 


berfaufen: 
345 © 


am 
a. 0 


_Su verlaufen: 4-Simmer Brid-Eottage. 3302 
S. Sceleh Ude, Gigentümer 1027 €. 61, Etr, 
zel. Bladftone 6376. 16apiw& 


Südweftieite 


Umitändebalber billig zu berfauren: 2itöd., | 
Vrickgebäude in deutſcher Rachbarſchaft, nahe 
Kirche und Schulen, auf der Südweſtſeite, Store 
und Flat unten, ein 5s:Zimmer und ein «Zi 
mer⸗Flat oben, 4:3immer Cotiage binten. 
Rahete Auskunſt erteilt: 2240 No, Kimball 
Avenue, 2. lat. 16apimw& 


Etienne 

Eirhe an Nordfeite Bridbaus: gene eine Loı 

in Taufh, wert $2000, und $1000 Bar, S. 
Eafper, 701 Asbury Avdenue, Edanlton, 

45apimE 


——— [002 


Nechtsauwälte 


(Anzergen unter Dieter Audrif 14c die Zeile) 

Fred Blotte denſder Rechtsanwali. 
Vraltiziert an allen Getrioſen 127 N, Dear 
born Etr. Sinimer 920 Sfp*r 


Amtliche Yeglauligungen, Ajfidapi:s und Un 
plifationen für Vürnerpapiere Iverden aufge 
vr. bom üffentlihen Notar ver Ndendreif 
. Sebn Biel. 223 W Wafbington Eir. °, 


Weshalb Miete zahlen? 830 Var, Reit $10 
monatlid faufen brächtige 14 und „a, cre 
Hübnerzüdtereien, neue Gchbäude, de Yyabrgeid, 
ir faufen Liberty Bonds, 155 lark 
Str., Room 1620. 20fcb*% 


Boritöbte 
Ede, 57 Fuß und Cottage, in 


Aufzurufen per Zelepbon: Montt- 
modimi 


Nlur, befannter deutfdher Addolm und Notar. 
UbenbB: 1572 N. Halfted Cir.. Ede North Are. 
1801* 7 


Louid 3. Gotilteb, Deutfh-ungarıiier 
Advolar erteil: Mat frei. Jtmmer 505, 133 W, 
NSafbıngton Etr,, von 9 ühr morg bia 3 Uhr 
nadın. und 1572 %. Salited Eir von 4 libr 
nam bis 8:30 abends. am Eenutag den 9 
bis 4 Uhr nad. Televbon Titerfen 3184 

160v*2 


De Huso Radam, deutich.öfterreihilcs 
ungar. Rechtsanwalt md öffentliher Notar, 
Alle Gerichtsſachen. 6561 Weſt North Avenue 

80da*E 


4 * 
Zu verkaufen: 


Maywoo 
ceus 9500. 


Farmländereien 


Gruͤndliche Unterſuchung aller Verhältnifſe 
ba: mich beftinmnt, meine freie Zeit der Ferts 
ci wich ıng einer blübenden deutihen Stelonte 
im berrliden Süden zu widmen, die tır jeder 
Beziehung einzig in ibrer Art it. Was ich 
dort aefeben und gebört babe, follte Seden 
intereffieren, der beablidhtigt, das Stadtleben 
mit dem Lanbleben zu dertaufden Hier find 
Kiroen, Schulen, Vereine, gute Märkte, frudts 
barer Yoden, feines Maffer und ein aue gezeich⸗ 
netes geſundes Klima. Kein Sumpf., keine 
Neger, kein Fieber., feine Steine. Hunderte 
von ri Sarmerdiamilien bezeu— 
en cs, 
. Beſuchen Cie mid. Sch gebe nerne Koiten- 
preis und zu nichts verpflichtende Ausſfunft. 
Bin Wochentaas nach d Uhr abends und Sonn— 
tan dormittags au iprecen, 
Jacob Matifan, 
4014 N, Mozart Eir, — Zel. 


Mumbers und Snpplies 
Anzeigen unter dieſer dtudrit tat die Zeile) 


 plumbing Eupplied zu Händlerpeeilen für 
Scden. Levintbal, 1637 8. Divifion Er. 
19m4r.e 


—— ñ ñ nenn 
Plumbing Supplies zu billiaften. Brellen jur 
Setermanz. 2 8. Gerftenbtatt, 2750 Lincoln Ute, 


23iır? 


Raitter, 
Monticello 489, 
av19—28 
Verlaufe, vertaufhe oder vermiete 120 Aercs, 
50 unter Pflug, Reit gute Weide, Bımpe im 
Jans. Stallung und Gerätfüaften, billig. 
6 N. Rodwell Eir,, 2, Floor. fai one 
$50 Anaoblune, F t Ay oder = Bad: 


($100n (et —— ee Gm in ® 
000 Werd, ef Ei 


—— — 


— Rat. — Laff’ dir taten, Bel 
tollege: Nimm das Leben wie es 7 
Denn das Leben — dag wen. 


0. Clart Ei. Simmer ı nimmt dich ficher, * du — 


ö—— — — — —— 
Richard A. Qoch 25 N. Deatborn Sir. 7. 


x 





Abendyon, egıcug®, weuentäg, pen “.. ayın am 2 


molierungen. — ee ter pet (Qtadt droht Gibbons.! fi — — 


xöorſennolierungen.. re 


2 wies nn...) 3 
Mieerrertig. 12 Wurzelttun... U6U 
bo. das Hab . 2.0 
de 


Die Nachfrage war heute ſtarl 
und, die Preife der meiften Wetten 
waren höher, rn Schluß ber | 
vergangenen Woche, ; a 

— Papieraktien wur⸗ Will gegen ihn vorgehen, wenn er 

den zu 52 verkauft, ſtanden ſomit nicht ſoſort Steuererträge abliefert. 
| 20. bielige, 12 Mündel..... 435 Punkic höher al3 am Samstag. — 
DR een 1.02 81.61 — —ie: Auch Oel- und Motorattien ſtiegen. 
DEU — 50% 1.50% | 2* , 
„Pal | 


do. — — 
do 


— — 
v 

altinateı. — a 

i 4 eterfi auifiana, +. 
s Shicago n 19. pril 1919. fefter, Klorida, Crätt........ 3.50 
Hacftehend Bir Horıeruugen au dei | Bilgc, —J— . 1.00 

& — Es och ——— 
Wetreibebörfe, un Beginn der Börken- | Hndiessen, Lowiflana, Dad.. 4.00 
ur Siam II Mhz vormittags: | do. lange vote, Samperi... 1.00 

— 11 Borm, Clıh Bumötun | 


Snipꝰ 
Go the Scissors 


l 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Sat Minionen zu befommen. 


Die Baumwollebörſe. 


Nofentohl. Trommel ....... __ 5. I- 

=> Müben, da Güßes uses. 8.00 

MÜL unnonnununnsnnnnen 7033 Calat, Aopi— 

Sul ou. 68° Talifornia. Crate............ 4.00 
ereca 

— ————— 


Texas Hamper 3 Bi a 4 
ns Enbivterr, das sah. .. 1.00 46 Beste Nabımiiing 2:15 folgende Breite vor Korporationsanmwaltihait Draht County 
Emmalı— 
Hl .. 


nn | — | 
) s 1 


un der New Porler Vaumwollbütſe wur⸗ 


| Eötarolc, das ah. * 1.00 su00e. 006 Miibela Bar ihanmeifter mit Antsentiegung ober | 
R r Berne BEL 2:15 nam. Niehr Iuf | 
Romelne, das at 30 v ı t "Donnerstag Rorgehen durch die Staatsanwaltſchaft | 


Blatifatat, grohe gütle...... - 
Schalonen, dase Fab...0......10.00 7. ! Neuer ih a 68 der mie ewalt. 
Gnittbodnen. grünc. Samyer 3.50 - 27860 97,0 a7!  egen Mitbran 8 | 
do, Kelle, DO...uunsernsenne 3.00 24.85 2440 9422| 
pargel, California, Erate.... 3.50 J | | 
bo, Zexas, 24 © ‚75 mai 969 26,25 23,80 95.40 | 
ze aneen 2.6 3353 830: 
Eellerte, Blorida, Gräte... 
Spinat, Zeras, Bulbel.... 
do., Qouifiann, das ‚ai 
Tomaten, Florida, Cafe.. 
Surmips, Bas 


rat ;. 0.50 } 
do., Ei Torke, Der Bırfhel,. 50 | 
Saafferkreif 


Fıyaın = | 
23.60 28.60 
Rachſtehr ud die Leutigen Schlußz-⸗ 
notierungen au der Getreidebörſe: | 
Mars Hafet Epeck Cihmals = 
| 


| wit einem Ärafrestlichen Ber: 
| fahren megen Mißbrauchs der Amts⸗ 
gewalt oder einem Antrag auf Amts⸗ 
— entfegung drohte heute die jtädtifche 
Einleger der Grabamichen Bank wollen | Korporationsanmwaltichaft County: 
ih an Stantsgnwalt wenden. | Magnete Harry R. Gibbons, 
Etwa 600 Einleger der im Juni Dem er nicht — ge 
e von 1917 verfradhten Privatbank vor x BERUHEN —* di biete — 
Graham & Sons hielten geſtern = u. Cu ir die Sahre! 
im Gebäude 3954 Weit Madiion | der Sieuereriragen fir Die Jahr 
Strahe eine Verf :., 11918 und 1917 und aus ben Sons, 
2 Verſam alung ab, in berfleuern, bi —— babe, | 
der dagegen profeitiert murde, daß — ee Se 3 Die Bro: | 
2.14%; | die Angelegenheiten ber Banf noch |} % — „ee | 
Zip Feel ar den om Idung mar in einem Schrei— 
immer nicht geregelt, md die in ben enthalten, bas bie Nor-| 
„den Gerichten ſchwebenden Klagen „zn ‚ x ib- 
1.62 id s — porationsanwaltiſchaft dem County⸗ 
1.00% |noch nicht verhandelt worden find. |? — J 
158° |% G& Drinlan ſibtte deun Vorſit Gaßzmeiſter übermittelte. In dem 
133 IJ. E. Quinlan führte den Borlik | „ui .:r * —— 
151 1: . Morf er | Schreiben wird außaetührt, dat die! 
2 a, [im der Derfammlung, an der Th | Syadt aus den Steuererträgen für 
531.024 | Perionen beteiligten, die orde- . 
ten für Beträge von 525,000 oder mein | N. Ho uiiah Zinni rungen im Geſamtbetrage von min⸗ 
fuür kleinere Beträge find fie entipte- | te. 6. do. 1.58 155, deſtens $200,000 gegen die Banf 
‘A #17 4 A etß WW 1.004 |, — 
— ee 14 vanten 38 238 —159%: |haben follen. Es wurden mehrere 
= 2 * eh BE en = | Anſprachen gehalten, und alle Red— 
Gabied 1xx6 5 35° R| vor: ner gaben der Anſicht Ausdruck, 
A ——— ——— * daß diejenigen Mitglieder der Fa— 
‚13,000; Mais... 351,000 milie Graham, die an der Vank be⸗ 
—X teiligt waren, möglichſt bald gericht⸗ 
lich belangt werden follten. Staat3- 
anwalt Hoyne wird um Auskunft 
— jüber die finanziellen Berhältnifie 
FE © ehe 1.721,74 |der Bank eriucht werden, aud) möd). 
Fische. Dulurt or. ten die Leute gerne wiſſen, zu wel— 
M — I pr ‘ md (x | , 0 4 
N itabr, ‚Gem Zimede geiviffe Summen | jiefen, mas ihr zufomme „Mir 
en ı Geldes berausgehf worden find. Ifehen und,“ erklärt bieforporationd- | 
Un Fommenden Sonntag foll eine |anmartfhaft im ihrem Schreiben, | 
weitere Verſammlung abgehalten „gezwungen, draſtiſch vorzugehen. 
333 werden. Demm Ste fih nicht an die geleh: | 
0,0 I — — — —û - — - I y* ir 
24.00 | J lichen Beſtimmungen halten, werben 
38Poſt nach Deutſchaerreich. wir entweder gemäß Abſchnitt 2418 
toffeln. Beſie Kartoffeln ſind mit Zehrast AN — »der Steuergeſetze vorgehen oder ein 
— I 0 — —— „or 30,09 De e Boi a 1 Bin. — x 
33.25 quotiert, al Durhichnitt ailt| ° Her 3a0D —2 hiefige Pojtamt Hat heute au ſtrafrechtliches Derfahren wegen 
2. nn .32,00 -16.00 | Mafhington die Nachricht. erhalten, | minr.. n2 Hui on die 
$2,.15; unb ivenn auch vor der Hand ; Bar |dab von jet an gewöhnliche und ein. Mißbrauchs der Amisgewalt ein— 
die Preife noch fchinanten, vielleicht | N. DO 10.00. | efhriehene Röftfenbun en. aftolfeiten. Mir werben bie Ungelegen- | 
noch etwas niedriger al& heute fein; Kalt men 33 — 4 — — heit dem Staatsanwalt unterbreiten 
mögen, bis Juni wird ein fehr ftars ! zismiamen, © |: boc feine Bof — —** Iober, falls dieſer als Anwalt der 
kes Siteigen erwartet, da im Süden — r z * ach Deutfhöfterreich und Countyverwaltung verhindert iſt, die 
taum 50 Prozent des gewöhnlichen A — Gerichte um Ernennung eines Son⸗ 
——— | o nach Polen befördert merben. Ip tantännivalis erfuchen.” 
Areals mit Kartoffeln bepflanzt find. | „.uper ce 100 Wiund) 58 önnen jeht au Poſtpagete ꝛerſlaalsanwalis erſuchen.“ 
Die folgenden Ereif Iten für Den | Be DUNER u unnanacnan.+30.13 Mt onnen jebt auch p -ı  Mbfchnitt 246 der Steuergefege de: | 
sie Teigenden reife gelten Tür ben; une Bis ausge. Ofen. .17. von hökhitens elf Prund nach Notives | gi, mt. bak bie Gerichte in berattie , 
Grosbandel, Beim Einkauf fleinerer | Gemdhnt. Eid mn, Ofen 14.78 nen neichieht werden und Padete bis immt, ß die Geric in deratu⸗ 
——— ee © gen q gen Fällen einen Zahlungsbefehl er | 


Qnontitäten find Die Bieife etwas Höher, 8 | 2 r 5 er... 
serte Rüde und Mint a 99 8 x & > 248 Ar . 
Für Bäder und Zuderbäder. en ae a Cents das Pfund) | faffen und gleichzeilig das Umt des 
nah Nikaragua. ; 
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frolco * * tlären können. 
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Fleet, Smportierte abgeiemtiten, St I Be Gkaribe en ‚und find 48 , beziv. 44 Jahre alt. | Verbindung mit ben Bunbesarbeits: 
Schluß der Eailon deopt Mangel an — = ‚ihr Name gefällt ihmen nicht mehr, | nachmeiäbureau unterhalten wird, er: 
ae und daher haben fie im Areisgericht | Juchte heute tur Leutnant R. 2. 
heute beantragt, fih fünftig Dean, Unres vomStriegsminifterium Mayor | 
Ce» nennen zu bürfen. Der in ben Ver. | Thompſon, Hauſierererlaubnisſcheine 
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Unzufriedene Glaäubiger. 


...„1.64% 71% 63.40 28.70 
1.08%: 70% 50.20 27,40 
Rais und Hafer jtiegen heute be- 
trächtlich, hauptſächlich weil die Re— 
gierung ankündigte, ſie werde keinen 
Weizen mehr an die Mahlmühlen 
verfaufen. Die Yolge davon mird | „(CS 
fein, daß die Erporteure fih ala Er- | _ 
ing an Mais, Roggen, Hafer und |" 
Gerfte werben halten müjfen. Derißetreide, Mehln Hen. 
Roggenpreis tft auch bereits in Die (Barpreiie.) 
Höhe gegangen. Auch Provilionen | Weisen 
ftiegen heute, und nach Hafer beitand Ar. 2, 
rege Nachfrage. 
Enropũiſche Wechſelraten. 
Nach dem Bericht der Merchunts Loan 


& Zenit Go, 1I2 W. Adams Straße, 
ſteluen ſich die Curopäiſchen Wechſfelra⸗ 
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1 ,467,000, $7,205,012 für 1917 geftellt hätten, | 
zu Schließen, noch annähernd meitere | 
bier Millionen zu befonmen habe. | 
Außerdem habe fie vom Connthe 
Ihagmeifter noch einen Teil ber 
Steuererträne für das Kahr 1917 
und Sonderfteuerir zu erhalten. Troß 
aller Mahnungen Habe der Countys 
Ihagmeifter der Stadt nicht üder= | 
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P’m a bond-holder. Time was when I 
saved a few dollars, drew the money and 
spent it on some needless aflaır. Ir’s 
quite different now—I own six Liberty. 
Bonds. I collect the interest with the 
feeling of a youngsterata Christmas tree. 
I walk about among my fellow men with 
a well-founded pride. I’m a substantial' 
cıtizen—I'm a bond-holder. 
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I'm going to subscribe to the Victory; 
4 —e [3 2 — ĩ 
Liberty Loan—-ıt’s the best savıngs prop- 
J osition J have ever heard of. 
gen erſucht, um ſie in der Hauptftabt diſcher heiratete meine Tochter aus Kleine Kriegsdepeſchen. 
des Landes der Importzigarren ein⸗ einer erſten Ehe, und er und ſeine ee f en ngen 
zuführen. Die KRorporalionsantvalt- ‚rau maditen mir Elizabeth, meine | Jungferniahrt andgelieferten Schiffes, 
ec uireien, en ſchaft hat heute dem tubaniſchen Mi⸗ | Tochter aus ‚zweiter Che, dor einigen) New York, 21. April. Der Dam: ber Bank und Telesrapp na@ 
Kur Eiroeik he a | Del, fitär mit bem wenig ſpaniſch klin- Jahren abfpän tig und verstanden e3,! pfer Zeppelin, der vor nach nicht Ian= Deutſch Deſterreich. Tirol. Bohmen, 
—— — * afe vorn Saint, Du genden Namen die betr. Beſtimmun— ſie gegen mich und meine jetzt verſtor- ger Zeit für den Norddeutſchen Lloyd Mähren, Slavonien, Kroatien, Polen, 
Idffeeupiriver ... arbon Seadligbt, ö gen der ftäbtifchen Orbinanzen über: 'bene Frau in jeder Weife aufzuheben. | gebaut worden war, dann aber unter Elſaß-Lothringen, Luxemburg und finde 
ed Cromm Gafolit.ccusunser 's | Wolter Richard Rochinsky ftelfte ein |Teute nicht mehr auszuftellen und be: mittelt . Meine rau konnte Dr. Filcher nie | ven Waffenitillftandsbedingungen, an Rheinfeite 
- ’ a , — — — — — — * 4 . .. * . rn 
gleiches Gefuch; als „Roß“ will er reits ausgeſtellte Erlaubnisſcheine zu leiden, und auf ihren beſonderen die Alliierten ausgeliefert wurde, um 24 
— a s ® a 4 Leiche geöſſnet. Wunſch habe ich ihm vo einigenʒah-9 97 z3mi Deutf | Ä er z on 
künftig durch die Welt traben, wiberrufen. Der Schreiber erklärt: | Wunſch habe ich ihm bor eintgen,zahs | Nayrungsmittel n: "Deutichland zu | 
do. Hübenguder. Blau. 030 |. | — a iſt hear * — Gr: | Die Nrfache des Todes der Frau Schir— in er _ — Auch be⸗ — — — | fauft und verkauft 
x aubnisfxine die Musnußung der | mer amtlich unterfucht, ‚imimie meine grau bor kurzem aus= | fantigen Solvaten an Bord, im Ha: | 
Molkereiprodukte. Fäffern, DaB aß. zumnsnce. — — Uniform der Bundestruppen für A Yufteane des fo Ss nah ‚drüdlich, dab id Dr. Fiſcher, ſollte fen von New Yorlk ein. Die Fahrt von K. W.KE M PF, 
— Alcinere Quenittätci, das Faß 1.89 ! Naßitebeno veröffentlichen, mir bie de | Bauernfängerei Haufieren und Bet: Im Auf re ge 205: oxoner⸗ nahm ſie ſterben, die Teilnahme am Be— Breſt hierher heo zehn Tage gedau— Tel.: Main 4491. 120 9. 2a Salle Eır, 
3 utte r. Eritra Qual Gilders whiting, er Deutfsen, über deren Zod dem Gefunbd- | TEE i heute Vorniittag der Koronersarzt Be Me en BE = | ) } { s Je 2 h ffen 9-5, Conntags 10-18 
in äffern. 100 Ifumb....... 1 beitzamı Mieldunn autg |teln fanttionieren, 3 ift befannt, Ze Nerzarst gräbnis nicht geſtatlen ſolle. Ich ert, und das wurde al& qut für eine | St ö € 8 k 4 
BAR 6 en * as ua. 202 000: —* —4 Eis Abe. daß Männer tn Uniform mit Er= Tr. Edward Hatten eine Obduktion habe diefen leßtwilligen Wunſch er⸗ erſte Reiſe bezeichnet Die F — 00 
South vWater Furesbg u read, A | Bora, Rahel (geb. Lang). ’ ne i ne Roiche —3 N) Sch; — — ——— FR se‘ orsiieie 4 OFEN 
N ae BB ES ana) De orangelärben, Doccesee | &servonta, ssrams, 3450 N Marjetield tive. | Taubnisfcheinen auf den Strafen ber k e enge . — — füllt. und erſt nachdem ich Dr. Fiſcher mannſhaft beſiand aus Amerikanern (By eldſendungen 
vi sn esse - me au, Julius, 61 I: 2724 %, 29, ° 3 _ z d S * oc», Be an Fa ._. . 
nestombb" Aktienbörſe. — Kofepb, 2893 21. Springfteid Moe. ! Stadt Anöpfe, Fluafchriften, Yanner 5 * "Oase Mei M = a ae |die Teilnahme am Begräbnis verbot, |cinfilichlid; ver Offiziere, denen je- ee 
tadmare. or Mas Samm: Milhelmine (ned. Spik), 82 X; | 1 24, r : Pe; . 804 ‘ Sfr.) f meins Kar Klin. eg En (oenftirt “_ e — 
„Ladies“, Nachſtehend die Verfäufe an der | Fammaser, Kipelmne (geb. pi, 82%: mb ähnliche Artikel verlaufen, Die 2 = keitauftelfen J nn haben er und meine Zochier Elisa- | doc) fieben deutſche Seeoffiziere beiz | :eutfch-Defterreich, Tirol, 8 
._. 5 : ur » 2 * Serhi y \ ita. . 34 er ’ L | ! > . J s Ya} 432 4 4 a . . = u ' —J 
hieſigen Altienbörſe während der | Seren, Bupuita, 67 X: 1150 8. 19, Er. | fie abfolut nit abjeigen tönnten, Fran tatfächlich auf faliche Behand. jvc, = er ieiber ‚boltftänbig unter geſellt waren, um die Erſteren mit Mahren, Siavonien, Krvaiien, ion 
son legten Mode: Sumgermann, Edward, 51 2.; 3225 Ceminary | wenn fie nicht tie Uniform trügen. { af e ir “ift, wi Er; einen Einfluß zu bringen berjianden dem Mechaniszmus der Mafchinen | Eljaf-Lothringen, Yugemburg und I 
st 7 9 Apr — . 0 1 P u - 7 u... . - * 
| nichn Baldertne (geb. Saeiner), 13 2.; ırıa | Er fehlägt dor, daß Erlaubnigfcheine | 11,0 STH en —— ter ‚bat, aus Gehäffigfeit und Rachſucht u.j.im; befannt zu maden. Von ben | Rbetnfelte, 
„gung Abenur. jaum Derfauf don Waren nur mit a. Selen re = = —* die Behauptung erhoben, meine Frau zurüclgekehrten amerikaniſchen Trup⸗ Prompte und gewiffenhafte Bebieunus 
„, Mebzina, Send. | on kaank op 2 on Br. Schirmer, ım elien If; das O I Behandfuna |y bh 53 Difisiere und 1274| i 
Noide, Bertrud, 1214 Wabeland_ Ave. Genehmigung des Bureaus nach vor⸗ —— ſei das Opfer falſcher Behandlung pen gehörten 53 Offiziere und 1204 na 
| — fs X R0f0 Erhanae Side. | , ‘ ‘ Schwie Dr (5 3eE NM a ET — or m * m MV 
a arena ne Besettgr, | Dergehender Unterfuchung auagefieltt | Shwicnerfohn, = ne - Er geworden, was durchaus unwahr iſt. Mann dem 129, Feldartillerieregi· ©, ar Tür un 
| Foldow, Albert, 40 I.; 929 9. Ridaewwad be, | merben, Der Manor wird demBunſch Fiſcher. r Inha er der Fiſ Li | Die unmittelbaren Urfaden des To= | ment an, das der 35. Divtfion zuae- | Libert Bonds Contracts 
Amidt, Richard, 05 J.; 3508 Chefficib Pine. 2 / boratoried 25 Dit Mafhin ton Str . ö eo: 7 a — > e. 3 
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en, Edmund, | s f e ‘oner be . ünd ießli ins J | 
"ziehen. 219 Root &. u Erneuerung der Schanflizenzen. a — — genentzüündung und fhliehlich ein |jtammmte. Mußerdem befanden fich auf — Höch ſte Preiſe 
jan, Anna (geb. Mentor), 1011 aſhlande Der Androng von Schantwirten, an derzſclag Zu ihrer Behandlung ihm uch) 18 Strantenpflegerinnen | ransatlantio Transportation Go, 
iert, Wilbeint, 61%. 2234 W. 20, @te,, pie ihre GSchantlizenzen für die Mo=|- € x*eiche der onnerstag DET" abe ich Dr. A. Luckhardt hinzugezo- und 73 kranke Offiziere und Mann: | __ 1646 Parrasee Etr., nahe ori Abe, 
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“Unteliinen, Gakfsrtta Naveis, 
bie Rilte ...... 
bo. geringere, 
Sitronen, California, 
Grapefruit, Slorida (46 
‚bo. (56) 
Ananas, CTrate282.7 
Srbbeeren, Rouiftairn. 24 Pints 
do., Suarts 
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Textil⸗Induſtrie iſt 


Inſtitut für Tegtil- | 
Anduitrie, | 


Dentices 


I 
r 
Forſchungs-Inſtitut für! 
von der füd 


neue 


* 
— 
Las 


13* deutſchen Textilinduſtrie im Zuſam 
;| menwirfen mit der württembergi 


X als wiſſenſchaftliches Inſtitut ande 
| gliedert wurde, 
Technikum 
“| Reutlingen, mit dem e$ verbunder | Gallonen zu verkaufen. Bisher burf- etwa 114 Stunden 
ſein wird, vor kurzem in 
rufen worden. 


Die nachſtehenden Notierungen der 


Aktien find beut,, als Schlußkurſe 


ſchen Regierung, der Xechniicher | 
Hochſchule sim Stuttgart, an die ei! 


und den Königl 


” 
2 


Leben ge) 
E3 hat die YFortiet:' 


‚| zung der Arbeiten der jchon. jeit Tür! 
ı gerer Zeit in Reutlingen beiteher!vor Anbruch nationaler Prohibition |jic vor dem Koroner machte und wel— 
den Forſchungsſtelle für Textilſtofft 


New NYorker Börſe in den wichtigſten 


bei den hieſigen Aktienmaklern be— 
‚ worden jind und ausgebaute Anla.| 


mn“ unyh 
fannt gegeben ivorden: 
Sıchluhpretfe 
— Sanıslag 


I rei, 


übernommen und jofort in großer 
Mabe ausgedehnt. Leiter des Xi 
jtituts ijt Profeffor Dr, Ing. Otte‘ 
Sohannjen. Da die Reutlinger! 
Tertilanſtalten ſchon in Friedenszei 
ten in großzügiger Weiſe ausgebam 


gen für Spinnerei, Weberer, Wirfe| 
Stiderei, Bleicherei, Färberei 


Einführung nationaler Prohibition, 
bie für den 1. Juli in Ausficht ae= | 
nommen ift, erneuern mollen, wird, 
mie-Hilfäftadteinnehmer George Loh: 
man heute erflärte, von Tag zu Tag 
ſtärker. Lohman iſt der Anficht, daß 
nur wenige der 5406 Wirte, die noch 
Wirtſchaften betreiben, ihre Lokale 
ſchließen und ihre Lizenz nicht erneu⸗ 
ern werden, beſonders da der ſtadt-⸗ 
rätli je Lizenzausſchuß ihnen das 


Recht erteili hat, geiſtige Gettänke in d 
für Tertilinduſtrie it größeren Mengen bd. h. bis zu fünf und der nötigen Unterſuchung, die 


| 


ten fie nicht mehr ala eine Gallone an 
ci ı Kunden abgeben. Die Lizenz: 
feuer für bie legten beiden Monate 


beträgt $166.67. 
Eingabe an den Stadtrat. 
Eine Eingabe an den Stadtrat, | 
in der die Ernennung einer Kommil= 
fion verlangt wird, bie die Frage 
Häbtifhen Beiides und WBetriebs 
öffentliher Nupeinrichtungen ein= | 
gehend umterfuchen fol, iſt heute 
Stadiſchreiber Igoe von der Muni— 
cipal Ownerſhip League zugegangen. 


einem Gewölbe auf dem Friedhofe 
Graceland beigeſetzt worden, und 
dort fanden ſich heute vormittag um 
11 Uhr der Koroner, ſeine Aerzte 
Dr. Hatton und James P. Simons, 
Dr. Alfred Schirmer, Dr. A. Lırd- | 
bardt, der mit zur Behandlung der 
Verstorbenen zugezogen war, ztL. 
Elizabeth Schirmer und Dr, 
les E. M. Fiſcher ein. 
Beharrt auf ihrer Angabe. 
Während der Teffnung der Leiche 


1 


in Aniprud) 
nahnt, wiederholte Frl. Schirmer 
einem Bericdhteritatter der „Abend- 
post“ gegenüber die Angaben, die 


che die Unterſuchung veranlaßt ha— 
ben. „Ich bleibe unentwegt bei 
meiner Behauptung, daß der Tod 
meiner Mutter durch ihre durchaus 
falſche Behandlung herbeigeführt 
worden iſt,“ ſagte Frl. Schirmer. 
„Sowohl ich, wie mein Schwager, 
Dr. Fiſcher, machten meinen Vater 
wiederholt darauf aufmerkſam, er— 
hielten aber nur zur Antwort: „Ich 


3* und Appretur umfaſſen und über Der Stadtſchreiber wird die Petilion bin in dieſem Falle der behandelnde 


‘7, 
* 
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% 
trotechnik eine gewiſſe Bedentung. 


a0. 
chemiſche 


und mechaniſch-chemiſche 


dem Stadtrat in ſeiner nächſten 


Arzt, und ich weiß, was ich tue.“ 


Laboratorien verfügen, konnte die Sihung am Montag unterbreiten. Selbſt als wir ihm vorſtellten, daß 


| 
| 


| genommen 
| werden in dem Seititut alle Arten! pay 


Forſchungsarbeit hinſichtlich der 
praktiſchen wirtſchaftlichen Verwend⸗ 
barkeit zahlreicher Stoffe ſofort auf⸗ 
werben. Gegenwärtig 


Ivn 
siaı 


Chicago ald Muiter. | 

Der Ruhm der Ordinanzen Chi: | 
cago8, die dad Tragen verborgener 
Waffen verbieten, ift fogar nad Ha- 
a, Kuba, gedrungen. Wenigitens 


I ft 2 4 © 4 Art M I yo * — 2* 
Papiere und Zellſtoffe (Papiergarn, ſaͤßt darauf ein Schreiben fehfehen, | 


J 


2Zelluloſegarn 
wie Neſſel, 
Baumwolle, 


5 | Draht- und Kabeltechrlift hat aud 


uim.), neue Falern| 
Zellſtoffmiſchungen mit 
Waldwolle, Typha, 


Ginſter. Kunſtſtoffe (Biscore, Kup⸗ 


terſucht. Mit Rückſicht auf die 


dieſe Forſchungsſiätte für die Elek. 


in dem „Somandante J. M. Bonich, 
Eſtado Major General, Official nel 
cargado del Material de Guerra” bie 
Korporationdanwaltiaft um eine 


ı terogydfafer) veripommen, vermoben| Kopie der einſchlägigen Beſtimmun— 
amd verwirft und auf die für fie! 
win or» Y so au * 

220% | günftigiten Arbeitsverhälmiſſe un— 


| 


Kinder Schreien 
- NACH FLETCHER’S 


4 


die fortaefegte Behandlung zum 
Zode führen müfle, erhielten mir 
diejelbe Antwort. Sch muß aber- 
mals betonen, dak meinen Vater 
jede böfe Mbiicht, den Tod meiner 
Mutter herbeizuführen, fernlag, er 
handelte einfady aus reiner Hals— 
itarrigfeit und aus beleidigtent Be: 
rufsſtolz.“ 
„Rachſucht“ jagt Tr. Schirmer. 
„Die Behauptung, meine Frau je! 
an falfher Behandlung zugrunde ge> 
gangen, ift Jebiglih der Rachſucht 
von Dr. Filcher, „meinem Schmieger: 
fohn, entfprungen,” fagte anberer- 
Dr. Alfred Schirmer zu bem 


I|SASTO PR 1:4 [Berta ber „Mbenkpoft”. „Dr. 


| 
I 
! 


"har: | 


124 Jahre verheiratet, wohne feit = 


Jahren in Chicago und glaube nicht, | 
daß die Beſchuldigung bet denen, die 
mich kennen, Glauben finden wird.“ | 
} 

In Ennjefoker. 


Manır, deilen Berfonalien nicht ermit— 
telt find, überfahren und getötet. 
Vor den Nıraen von Zouife Oppe- 

gard, Nr. 1323 Monticello Aenue, | 


| Umerifanern 
| Unter den deutjchen Seeoffizieren, bie | 
die Reife hierher mitmacdhten, um der | 
amerikanischen Bejagung die Mafchi: | 
hi fe& und anderes zu er=} 


| 

erner langte heute auch der Dam: | 

pfer Graf Walderfee mit 1741 aus| 

rüidgefehrten amerifaniichen Truppen | 

im Hiefigen Fafen an. Er war laut! 

Waffenftillftandsdedinaungen den 
ausgeliefert 


nerie des © 


Hlären, befand fig auch der Kapitän | 


worden. ı zeutich Oeſterreich, 


Geldſendungen 


per Bank und Telegraph nach 
Tirol, Böhmen, 
Yähren, Slavonien, Kroatien, Polen, 
Elſaß-Lothringen, Luxemburg und linke 
Rheinſeite. 
Wir laufen und verkaufen 


LIBERTY BONDS 


und Menard eljenden, Nr, 4i00| Pau Wiehr, der zum lebten MaiF V.ZINNER& CO, 
WeftHarrifon Str., wurde heute früh | vorher 1903 in New York auf dem 619 W. North Ave. Tel. Diverfet 8287. 
ein etma 50 Jahre alter Mann, deri DYampfer Patricia eingetroffen war, ! ‘400 ®. 51. Str. Tel. Boulevard 6876 


an Crawford Ave, und DivifionStr. 
auf eine&lektrifche wartete, von einem 
Kraftwagen, der, um einer Eleftri- 
[hen auszumeichen, auf der falfchen 
Seite der Straße fuhr, erfaht, eine 
Etrede weit durch die Luft geſchleu⸗ 
dert und üötlich verleßt. Der Verun—⸗ 
glückte wyrde nach dem St. Anne— 
Hoſpital befördert, wo er bald nach 
ſeiner Einlieferung ſtarb. | 

Der fahrläfiige, augenfcheinlich | 
vom Saufefoller befallene Wagen: | 
führer fegte, ohne fi) um das Opfer | 
zu fümmern, bie tolle yahrt fort und 
entkam. 

In den Taſchen des Verunglückten 
fand man eine Regiſtrierungskarte 
mit der Adreſſe Michael Ratag, Nr. 
1513 N. Aſhland Ave. Nachfragen in 
dieſem Hauſe ergaben, daß den Be— 
wohnern kein Mann Namens Ratag 
bekannt iſt. 

Die Leiche harrt in der Morgue 
des vorerwähnten Hoſpitals ihrer 
Identifizierung. 

Wm. E. Merriman, Nr. 1224| 
Chicago, Evanfton, wurde vor ber! 
Halteftelle Indian Hilld von einem 
Zuge der Northmeiternbahbn über: 
fahren ımd getötet, 

In der Nähe von Glenview wurde 
ein eiiva 58 Jahre alter Mannz= dei: 
fen Perfonalten noch nicht ermittelt 


iverben konnten, bon einem SKraftron 


mit einet Ladung von Löwen, Tigern 
und anderen wilden Tieren an Bord. | 
Un? .reTrangportjchiffe, die heute mit 
biele.. Truppen an Bord aus TFranf: 
ret“ bier eintrafen, waren die Dam: 
pfer Birginian und Great Northern, 
ſodaß fich die Gefamtzahl der zurüd 
gefehrten Offiziere und Mannfchaften | 


auf 10,577 belief. 


— — — 
Flammentod. 


Während ſie ihre Kleider mit Ben— 
zin reinigte, kam die 15jährige Mary 
Sloater. Globe Station, Ill., mit 
der leicht entzündbaren Flüſſigkeit 
einer offenen Flamme zu nahe. Das 
Benzin explodierte und fehte bie 
Kleider des jungen Mädchens in 
Rrand. Ehe Nachbarn die Flammen 
Töfhen fonnten, hatte e3 bereit fo 
Ihiwere Brandiwunden erlitten, daß 
e3 wenige Minuten fpäter ftarb. 


2 


SSHIISEEHRHHTTEEEN TEENS 


-— * 
. 
- 
550 bis $300 $ 
. Tariehen aut Möbet, 
Redrigſte Raten, Keine Kommiſſton. 
Wir maden Terleden anf Möbel, Bia- $ 
7.08, Bierde, Wagen, YagerbausQu.itune $ 
ger an bemfeiven Tag, an dent br dar 
rum na jacı 
BE Inter Staategufſicht. 
Stlinsis —— —— Eo,; 


Sau ealitinr.e 
aut collfine, Mm 


api12*% 


Sichere Anlagen 
Wir offerieren die folgenden gutgefiherten 
Wertpapiere: 

6% Erfte Hhpotheten Gold-Bnd3 auf 
gelegenes bebautes Chicagoer 
eigentum. — 

6% uud 3% Bonds und Noten eriter in» 
ftrieller Korporattonen, —R 

75 Borzagçsaktien erſter Geſellſchaft 

An- und Verlanf von Siberth 

Erbigaftd- und andere U de Im Ins 
und Ausland zu mäßigen Bedingungen 
eingezogen, x 

Hat und Ausfanft im allen fonftigen r 
angelegenheiten bereitwilligft anb 
geitlich erteilt. 


WOLLENBERGER&CO. 


5 9 
105 Ya Salte Stt,, Ede Monsse, Chicags, 


| LibertgBonns | rraoen —R 


L Kaumann Kb 
göe Wendungen rc, —* 
Schiffs Karten | Dt — vom 


Hatte ſtets hochſte 


LIBERTY B 





Kr — 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 21. April 1919. E | 
KERUFERZRIKEUBIRIESSKUZEN RIEF RIED BEI 
Dollar- 


* 
— 


— 


faßte ſie von neuem und ſah ihr 
ganz erſchrocken in's Geſicht... 
„Sei doch vernünftig. Wir haben 
uns lieb, da iſt es doch ſelbſtver— 
ſtändlich. . .“ 

„Daß man ſich küßt, jawohl, das 
ſehe ich ein, aber doch nicht .. ſo .. 
nun mit einem Wort, Fritz, ich kann 
mich an deine ſtürmiſche Art und 
Weiſe nicht gewöhnen; ich bitte dich, 
verſprich mir ...“ 

„Dir von jetzt an immer nur artig 
die Hand zu küſſen?“ Fritz lachte ge— 
zwungen. 

Unſicher ſah das junge Mädchen zu 
ihm auf ... „Wir küſſen uns ja doch, 
wenn du ankommſt und fortgehſt ..“ 

„Und wenn wir uns geſegnete 
Mahlzeit wünſchen, nicht wahr?; 
Dreimal täglich zu nehmen, nach 
Verordnung! Dies kann dein Ernſt 
nicht ſein, Lotting,.“ er nahm ihr 
Köpfchen zwiſchen ſeine Hände, „es 
iſt ein kindiſches Verlangen, vor— 
zeih!“ 

Jetzt weinte ſie wirklich. 

„Natürlich, wenn ich dich um 
etwas bitte, bin ich kindiſch, aber ich 
kann mich doch nicht an dein leiden— 
ſchaftliches Weſen gewöhnen! Bitte, 
bitte, lieber Fritz“ — ſie ſchmiegte 
die Wange gegen ſeine Hand — 


Handtücher 


5000 halb leinene 
Hudbha ndtücer:- 
Enden, die meiiten 
18x20 Zoll, wert 
bis zu 106, AU 
ipeziell zu 20 

GeſäumteWaſch- 
tücher, große, Fa— 
brik Seconds von 
der de Sorte, ſpegz. 


morgen 10 
STATE MADISON a== DEARBORN STS. . 4VC 


Ausgejuchte Bartien der Friend Mäntel Eo., 
ganzes Lager *" Auftion, zu 60c am Dollar 


der 
Wegen bed Todes eines der Teilhaber wurde ihr ganzes Lager von Wollitoffen zur Zwangsverfteigerung gebracht. —— 
Untere Antünfe umfnfien große Partien von den Kleideritoffen, die jeßt in beftändiger Nachfrage jtehen, zu Eriparnifien 


Badofen, Inuiprig, 
Pant geialzen — 
das Pfund morgen 

verlauft zu 


1360 


LINCOLN, scHoor Feste" 


bls | MILWAUKEE AVE. 
AND ASHIAND lungen 


Mittag | AT PAULINA ST. STORES 


Geformie Damenleibchen, dazu vaſſ. Beintleider, Ausw., 8 — 
Kinder Waiſt Union Suits, Tubnlar Form, 2 für — 
She Flether's Gaftoria, 4 für u: 
Mänurt Mnton Suite, gerippte Baumwolle, alle Gr., 2 für $1 
Männer-Unterbemden und «Hoien, Armec-Zurüdwetfungen, 51 
Fiannerirbeilshemden, ſchwarzer Sateen u.Bluc Beil, 51 
$1.50 Weduhren, garant. ameritaniihes Wert, zu $1 
PBerkmuttergriif Siiberzeug, prädtige Entwürfe, äit „une -S1. 
Nenligee Girdies, alle helichten Größen, $2 wert, zu ; 
Echte natürlich newellte Menidhen-Haariichten, 52 wert, zu..8 
Seid. Boot nahtl. Damenitrümpie, Ihwarz, weit, Cham- 
dagne, reg. 70; 2 Paar für 2328* u. 
Seid. nahtl. Männerftrünpfe, iMmarz n. weit, Br. 390, 3 5. 81 
Jump. weiße franz. Kid Tamenhandfhunr, 2 Claips, zu ......S1 
Strauftenieder Boas, grau. navy, SAwarz u. mein, $3 mt. 51 
Moire Handtafrhe u. Leder Strap Geldbärfe, iwert 51.50. zu 31 
45381. Organdn Stieerei-Flouncing, f. Damenkleider, Nard, $1 
Nahtinie Bettlaten, ihtweres Sheeting, Yabrit-Sceconds, zu $1 
$1.25 Tifhtücher, gel. od. gezadt, Satiniiniih, nebl, Muft., $i1 
BR 5 ’ch türk. Babehandtücer, ichr abfurbirend, f'ch Winter, 3 f. Si 
36-40 ll. gebt. Gambric od. Dustin, weid. Leinenfiniih, 6 Dd., $1 
51.75 Ledertifien, f'ch Art Tiing Meberzug, fonit. yedern, $1 
Baumtwoll. Watte f. Gomforter- Füllung, 72% 905011, 3 Pid., 81 
$1.85 reinleinene Drefier Scaris, fanch Spisen rund herum, 81 
GAR 51.50 reinw. Serges, nur naunblau, fponged u. ihrunt, Dd., $1 
BE Greation 6c Zigarren, Kifte von ‘25, wert $1.50, und 1 amte- 
rit, Bernftein Zigarrenhalter, wt, Tör; $2.25 Wt., beides, SL 


* 


⸗ i 


die 
„verſprich mir, nicht wieder ſo ſtür— 
miſch zu ſein...“ 
„Charlotte, Charlotte,“ rief 
draußen eine weibliche Stimme. 
„Tante Renate kommt! — Nicht 
wahr, du verſprichſt?“ Lotte ſah 


5 
R h 


hm flebend in die Mugen, 


„sa, ja, ich verjpredhe alles, wa3 : 
’ 
| ‘ 


du willſt! Aber nun noch ſchnell 
Sie ſtellte ſich auf die Fußſpitzen M 
ünd-48 


Büchſeuwaren, Heim 


Büchſe Pella Brand Sugar Corn 

Büchſe Daniſh Pride Milſch 

Buchſe Big Chief frühe Junt-Erbien 
Büchfe Dig Chief Tomaten 

Büchfe Liola Marke Gut String Bohnen .. 
Büchfe Helmet Port and Beans 

Paket Corn Flakes 

Buchſe Coloma Sauertraut 

Buͤchſe Campbell's Tomaten⸗Suppe 

Jar reine Peanut Butter 


| 
| 
I 
| 


1 1560 
Asbe 
t—15c 
560 
156 
1—15c 
1—15c 
t—10c 
t{—12c 
1—1öc 


$1.42 Wert — Dienstag fpezicht zu 
! Sort reiner Aluminium NReidtocher, verzinnter Falter Stahlgriff, a ....$ 
Nr, 8 galvanifierter Waidjteifel, Drop-Griffe, Blechderdech, au $1 


Inder: und Nahmbehälter, extra fhweres Glad, neiter Daily Edhliif, giat- 

ter Boden, Set zu 
> Stüde Diifch-Borwien Set, fortierte Größen, ihweres Glas, faun and 

zum Baden benuist werden, per Set zu 
Sand Goated Tahıyapve, Nolle von 108 Dundratfun, zu 
Shuhmaher-Sct, 3 Xeiften, 1 Stand, 1 Hammer, 1 Mefier, Ahten und 

Va ER ana enrrere Si 
La Salle Barniih Company's ylur- und Holzwerf-Firnik — hellfarbig, 
: * * ng ‚ N 2 Gallonen an jeben Kunden; Gallone 
„Berzeth, lieber ısrıb,  „ermet | J Ecqctes Dcigemälbe; Zzöll. Gold⸗- und Cirecaſſian⸗Rahmen, 16 hei 20 und 

.. . . Y mr 2 PR ’ 

Augenblick. Eine häusliche Ange— a 32 Ei REDE: BR: ones ensure“ Gesensehässenergen sten — 51 


legenheit.“ Und ſie zog das junge — 
äh Wiffen Sie Diefe ausgezeichneten Werte in Schuhen zn würdigen? 


Mädchen mit fich fort. 
Es h icht ſollen ſein,“ mur- 

„Es hat nicht ſollen ſein BP up nn Run 

Knöpfen, Größen bis zu 4%. 


melte Frit. Dann trat er aus! — ' — 
J 5 Camel 3 38 N‘ R & * A FEN Damen Batent nd matte Leder-Pumps, Größen bis an 4. 
Fenſter und ſah nachdenklich in den Zamen e Scocr-Yumpd, Or 
verſchneiten Garten. Danen mweihe Canvas Drfords, alle Größen. 


a b in 1.02 | Ton | Damen tweiße Canvas Pımps, alle Grüßen. 
Sie hatte doch er 1 Tomen Sport Drfords, weiß nder grün heickt, Gummitohlen 
Sefühlsleben, feine Xotte. Was, EM 


und Abſütze. 
ß ſi Damen Satin Pumps und Slippers, verſchledene Farben — 
Tam wohl daher, daß ſie ohne Mut⸗ © : * 
ter aufgewachſen war. Sie ſtarb 


Grüfen bis 5. 
vor fch3 Jahren ımd lieh vier Sin- 


Schrifreiter Serpentine Crepe — einen Ku — zum Abgewöhnen.; .“ 
bübihe Wrapper Failons, Yard.. 

* und bot ihm gehorſam das Mi 
chen. Doch ſchnell fuhren ſie wieder * 
auseinander, denn in diefom Augen- | PR 
Ibliek öffnete ji die Tür, und auf'f 
der Schwelle eridhien eine ältere, 
rundliche Dame. Ihr Geſicht war 
hocherrötet, und das ſchwarze Spi— 
kenhäubhen fah etwas fdhiet auf | gg 
dein arauen Scheitel. Sie batte zu 3* 
dem Felt morgen alle Hände voll | 
zu tun. 


36-3011. Drei» und 
Wrapper Bercale, in 
grauen und helfen 


Am vn 


Spitzen 


Leinene Clund 
Ränder, in weit 
oder ceru, borzig- 
lich für Arte 
oder Gardinci 
10c Werte; fpeziell 
die Yard 


T3c 


' 
tr ı 
ira 


“4 


von einem Drittel oder mehr. 
Bolle Charmeuse, fanch geitreiften Serges, Chotver Proof Suitings, ſchweren Diagonal Mantelſtoffen, ſchottiſchen 
u.t.tm. Stoffe; ivert bon $1.75 bis $3.00. 
. « ® * u 0 
Handſchuhe 
Eine roſe Auswahl 3 wu: * 
s E Handfhuhe, mit dop- f Feine Dual. Schür- | Feine Drei Prints— 
Hüten, wirklich ſehr mo— g — 
€ ualitat, nur in den beliebten blauen | für ider — 
Blunien garniert, aı meih, wert 6öc — das on2, für Stleider 
Idere find aus Malin 9 
mit Strohlron bi reriert zu 
Ö a 48e j 123c 
Varictät bon Fe— 
| 85 50 83 73 TFT ET. 
nn E . 4 3 * — ’ . . . 
au nur .. f 0501. ungebleicdhte Sheetings, richtige Breite 
a A Delle Rose Schumwidic 
Hutformen, di der — * e yulüzen > . 
te hovulicen G ert 39, bie Hard zu 
werden, weil das Sorti— 2 is u * 
rcauläre 25c Sterte g ‚seiner Dreck Sing: | 
— ſpeziell zu nur Ba — 
eingeföloffen, find, ein f lang, ſchöne Plaids, 
ucher Bargain. Streifen u. Checks — Farben, regulär 2de 
Hüte Toitenirci garniert. Yard zu . 
NETZE. NER" 
Stiderei g Bü Strümpfe 
ander 
€ oe 1a t Feine ſchwarze 
Floun— Moire, Taffeta u, fin : Ihalifarbige feine 
weiß, rofa, bellblau ad Männcrioden, cr- nahtl. Damenſtrüm⸗ 8 
Cardinal, 150 wert, die 
ſpeziell zu „Mac Cat”, zu 
baften Serges, Shepherd Cheds und Natine Cloth RES; 
ipen, Werte bis 82.50; im fhtwarz, martneblau, 9 


Zaufende Yard& von Kleideritoffen und Suitings. Bejtehend aus Kieider:Serges, Suiting-Serges, Mäntel-Serges, 
Khali Cloth Suitings, Panama⸗Tuchen, Ladies' Cloth Suitings, Melroje-Tuchen, Gabardines, Poplins, Taffetas, 
gemiſchten Suitings, Homeſpun-Mantelſtoffen in einer guten Auswahl von ſchlichten und Novelty-Geweben; viele 
marineblaue, jchiwarz 

si n EU EI A BET MEN 
P * - 
N B ſchſt 
Hübſche Putzwaren Bargains in Waſchſtoffen 
2 Claſps ſeid. Damen * 
von ſchwarzen Maline⸗ v1 er s s 
e pelten Fingerfpiken — zen Ginghams, in | MImerican u. Simp— 
dern, mit prädtigen 
Paar zu nur Checks, ein Bargain, ſpeziell die Yard of— 
den, Schleifen nur 
Band und in einer end— 
BED LI FI ID 
Fancies, wirkliche 250 
Werte he 
Schuhwichſe 
SZawarsze uud farbige für Herſtellung von Bettlaken — 
Euren Beifall finden Schattierungen. —— 
t form oder fLüffi 
ment fo are; fit md fo berform oder flülfig 
viele Neidfame Faffons ham, 10—2U Yards 
igewöhn 73 Te > 
zu nur c ſpeziell die 154 wert — 174 
J 3C | Yard zu . 3C 
— 43 
Strümpfe 
Swiß & Haarſchleifen · Bänder 2ſchwarze oder 8 
—J9 baumwollene, Lisie 
geſtreifte Bander nabilofe baummoll und Seide Xisle 
e itarf geitridt vfe, Dopvelte Coh, 
Yard zı Seconds, deshalb len, „Secend$” der 
u 123e 122 N 
3C 10c 
Moderne Coats und Suits 
Foats und Suitö ganz bedeutend herabgeſetzt 
— — Mäüntel für Damen und junge Mädchen, aus dauer— REES 
gemacht; einſchließlich der belicbten loten, baufchigen & 
und amjchliegenden Modelle, mit anefchliiten Tas # 
Ber 
Kopenhagen, grau und Miſchungen. Auswahl zu 


8 


Frühjahr-Anzüge aus reinwollenen frauzöſiſchen |‘ | 
; und manniib Serges. Nachbildungen bon teureren IR 
Modellen; viele mit Seidenbraid und Nnopfen ders | 9 
| zieriz durchiveg gefüttert; gefchneiderte Röde, in} I ' 
ſchwarz. marineblan, lohfarbig etee; gewöhnlich] 


4, 
517.505 fpeztell für morgen s | 


ar 
zit 
0 





rn 


Pam 
linterzeug 


Gerippte baumwoll. 
Union Euits f. Mün: 
ner, 


NEL EN 


\ 


Iinterröde 


Satcen Unterröfe — K 

hübſch geblümte Mu⸗ 

ſter. — überall für 
verkauft, fpes 
für Di 


—— 
Für Damen 
Dreſſing Sacques — 
aus bellem und dunf> 
lem Percale, loſe pa! 
ſende od. Peplum Fat 

— 


—* 
ſons 


Hauskleider 


Vereale Hauslle ide 
nelt palfendeFalions 
—in bellen 5 
gut $2.00 me 


4 
Unterzeug 
Damen⸗Leibchen, nie⸗ 
driger Hals, ärmel— 
los, einige ſind leicht 
beſchmutzt, ſtets für 
19c vertauft, unge— 
wöhnlicher Wert, zu 


870 14e 


Kurzwaren Gardinen-Bargains 


Dreße Suavy Faſteners, 


ſchwarz oder 28* 
220 


weiß, Karte 


er 
* 


Lersistsisis. 


t x In MN J S . . s ! . ö : e . — 
2 — — — Ne- | die Handarbeit finfen Tafjen und, DTamır zucte er die Achieln und be-}leuchteten Wohnzimmer beichäftigt; 
sichung ift bie an lach — Er- | jah träumeriſch in den dahinſchwin- gann, von anderen Dingen zu plau- der guten Tante ſollte dieſes Mal 
zieh 1 — —n a ö — sy 
das väterlihe Gut felbit zu bewirt- r Die Fol J * ache! denden Tag. Soeben hatte der junge dern. ‚em ganz bejonders gemütlicher 
as baterl —B Die folgenden Wochen ſchwanden Mann Schön Rothrant“ I De dern Nahmittan®, ala! Empf Bereiteh imerde 
ihaften, jah er bet einem DBefud), | yanın. Kurz vor Weihnachten wollte | si: er WEHREN. MEER. EBENE. 005 2 PERET NR SE un AOER 
den er den benachbarten Herrn d.) Tante J— F Berl; en mo lte ftimmt: Herr Dörenfeld ſich entfernt Papa und die Kinder hatten ſich 
Dörenfeld machte, zum erſten Mal] pie in we —*  Einfü reifen | „W hatte, um zu „arbeiten“ (ſein Haus- wie gewöhnlich entfernt. Ab und zu 
20 IC, 1 an , ann \ * n de l.: = Y — 3 22* .. 
|deflen reizende älteite Tochter und ch Seraecsctt nalen fe Yen Töchterfein?“ arzt batte ihm das Schlafen nad) Tal fie durch die geöffnete Tür zu 
a 18 E er . ven — : \ e ni 27 Si * mt. RER z B * . a . e N — + . Ge. 
verliebte ſich Sterblich in fie. Bei) Bruder beifeite. „Wie joll denn dag Tara er, und dann zum Schluf mit, Cd unter ſagt und er bielt ftreng Ihrem Derlobten hin. Er jchien ibr 
feinen häufig unter vielen Voran-) nur werden, Adolph? Frik komm wunderbar weicher Stimme: ‚darauf, als folgiamer Patient zu Lit einigen Zagen in trauriger 
sam miodorholten MBefuchen konnten !snur: re: — —— — gelten), alſo als das Brautpaar al- Stimmung. Und in der Tat, wäh— 
den wiederholten Beſuchen kon täglich herüber geritten id) Tann „Was jiehit du mich an fo won- 7. *3* a 1 um 
‚feine Gefühle niemand entgehen. | yoch daB Braut — icht ein I nialich?“ ITein wor und Lotte immer nod) ein | rend Fritz jetzt in das Schneetreiben 
— Er ſah hinüber zu dere Annan) gormollmäulchen machte, feste ſich hinausſtarrte. fraate er ſich trübfin- 
lan. dar eine Werbung vor Char) "arffein = nat Er, fab hinüber zu dent jungen | Teil, etivas verjtinmt an das Kia-, iig, wie Tange es wohl noch; dauern 
‚an, da; eine Werbung vor CHAT) „Allein,“ fagte Herr von Dören- | Mädchen. Wie zauberhaft ſie in * * Heite- würde, bis ſeine B ii * 
INcttens adhtzehnten Kahre ihm nicht | +ofd vermumdert. ‚wir Sind dam alle! x Sm. nic sandra, NO vier und pielte Ernſtes und Heite- würde, bis ſeine Braut ſich an ſein 
en gg ae | vermindert, „wir md Doch alle | dem Dänmerlidjt ausjah! Die weiße res. Bald Tamen ibm die gejtern | Tetdenschaftliches NWeefen gewöhnt 
} U I ) , ' | Pr | tip ’ N N My ap . 32 u: ee Y 9 F 
—— — bier — _.,,  Stien mit dem dimflen Bram, der | gefungenen Lieder in den Sinn, fein haben würde. 
1 ‚IV % * * x Ya 7/8 { \ 15 v. * — ..- 8* * 2 
denn warten, war —J— „Ja, wie wird es aber nach Tiſch volle Mund ſo rot, ach, fo verlofz | Say. begann zu ſchlagen — dieſer Horch — was war das? Im Ne. 
Zweifel im Herzen. Es ſtellten ſich werden? Dan J d 117* RT | 2 \ 
* shi s * nr v er um das hübiche | or me Lann ge Jen ıc stinber Tcnd rot. PF Und weiter ſang er: vonmige Augenblick als cr for ' bensimmer ſpielte und ſang Lotte 
heri cdei Freie 15 I e| — 8 = : = a s FR. 5 DEREN ENG „hirliil ill, 18 J —E go "d 4 J 2% . Ce. 
J— Mädchen cin, aber fie —— „maden, und du be) „as fichit dir mich an, fo Lieb in den Mrinen gehalten! Ver- | Träumte er denn? Sang fie nicht 
junge ein, i gibſt dich gewöhnlich auf dein Zim⸗ wonniglich? ſtohlen ſah er zu ihr hin, ſie hatte „Schön-Rotraut?“ 
ſalle aus, und ſo konnte Fritz ie mer um Mittagsſchlaf — — wollte sm og. pres RP " — Aal - sy 7 
jebt iubelnd feine Braut nennen, | sanen, um au arbeite Kan Wen du das Herz hait, jo Füfie das Geſicht abgewandt. est, er; Er bielt den Atem 
| ’ - nn . I 11 — — “ } ®ı * - ’ . 2 > Y, * = IE £ 
B ee 2 ragen, um zu arbeiten. — Zemn nnd, Imußte jelbit nicht, wie es aeihab, | Hang es ſüß und lockend: 
Ach, wie er fie Tiebte, jeme TuBe... dann das Vrautpaar allein ift, Be- ne he ET — |da® Sera. fo küffe mic!“ 
' Eine Sand legte jih auf ſeine fuch fonımt und feine Anitandg | Mit einen Schritt war er beijflang ihm die Schön Rothraut⸗ as Herz, ſo küſſe mich! > 
Schulter. E3 war fein Schwieger- — —— *ihr, riß ſie in ſeine Arme und be- Melodie unter den Fingern, das Er ſtürzte in das andere Zim 
vater, ein ſtattlicher, etwas ſtarker ch —** deefte ihren Mind, ihre Mugen, ihr | Blunt ftieg ihm in die Stirn... Ber; mer — da ſaß Charlotte am Kla- 
* Haar mit ſeinen Küſſen. Immer dem erſten Ton ſah Charlotte er- vier, eine Welt voll Liebe, Rührung 


„A brummte Herr von 
Herr mit ergrautem Vollbart, klu—⸗ sg R 1 | \ Ton jah Char | 4 it voll Siebe 
wieder md wieder preite er fie an ſchrocken auf, follte fie hinausfau- und Schelmerei im Antlitz. 


furze Verntel, 
Knie⸗und Knöchel⸗ 
länge, alle Größen: 
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2 Wenn Ihr diefe Soien fcht, iv 


Donten 1- nid 2-Strap Hans-SIippers, alle Größzen. 
 Diiifes- und Ninder-Schuhe and Siipperz, 

‚der Sin J—— 
der zurück, von denen die damals | $ Patent u. gen Sentie Stray-Btiupere 1 Miitied u. Mädch. 
zwöffiährige Charlotte die ältefte | Ben nen Ba ns Ar Bil 
war. She Vater, Herr dv. Dören- M | Beihe Canvas Sihuhe für Kinder. 
feld, mahn dann feine ältere, un- | Sees Kae a rn 0 Alten. 
verheiratete Schweiter ind Haus, ee SE —— — — 
die ſich der Kinder auf —* — F — — 
vollſte annahm und ſie nach ihren * a * 
pädagogiien Grundfägen erzoge Nahrungsmittel find ſehr wohlfeil in Wieboldt's markirt 
Lie Hauptſache. ſagte fie ſtets. iſt F Cereſota oder Gold De] 69 Ausgewählte Ealifornia 9 Ausgewählter englifcher ' Bee Rofe reiner To- 
Frömmigkeit, Beſcheidenheit, Sitt- | 9 Dal Mehl, %& bl. zu... J * Pflaumen, Pfund .... c Frühſtücks-Tee, Pfund .. . .. 49e maten⸗ Catfup, Flaſche 123c 
ſamkeit. Für die ſonſtigen —J % Biefer's böhmifche Tal: 81 58 Ausgewählte geräucherte 41 Zatek, der ökonomiſche Frühſtüds— —* tale sranulier- 1 
rejfen der Steinen hatte ſie wenig — for Roggenmehl, Bbl., knochenloſe Butts. Pfund C Cocoa — 1 Pfund⸗Büchſe 35 ter. da3 Pfuin gie 
Neritändnis, Und jo wandten fh 4 .. uncle Jerry prüpariertes 10 Dirie Squares, Frühſtück 33 für nur — 2 — — —— 
— — a. fie ag Pfannfuchenmehl, Patet zu. . C Sped, das Pfund C Sa-PBan, das Gier-Sibiti- (Mit Grocerh-Bejtellung.) 
|die drei jüngeren nit ihren Het | pr DIp Country od. weite | Srifdhe gebackenes Weizen⸗ 8 tut, reg. 25c, Büchſe zu.... 100 Triumph Samen-Kartoffeln — 
nen Freuden und Leiden ſtets an nen Seife, 10 Stüde für ... c oder Roggenbrot, Laib zu C Pirginia füh präpariertes Piann« | eine Varietät, melde in umd un Chi— 
Charlotte, die ganz ftols auf das Sife Buoy Health Seife — 20 | Friſch geröſteter Salvador 233€ kuchenmehl — cago herum gut gedeiht, 
Vortrauen der Geſchwiſter war. Ihr 3 Stücke für c Kaffe, das Pfund für nur 3 Pecs für 
| Wejen gewann dadıırd eine geiifie zu oo; 
Würde, durch die jedoch bei jeder EINEN 
| Gelegenbeit ihr froher Sugendnmit | 
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hindurchbrach. — 
Als er, Fritz v. Hallers, im vori- 
gen Jahre den Dienſt quittierte, um 
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Sekttonale Panel Gardinen, die allerneueſten Fen— 
hergardinen, jede Ccltion iſt 9 Zoll breit, bringt 
da5 Mah Eurer Seniter — reg. 


werdet or critaumt fein von 
den offerierten Iscrten; gerad 
1,150 Baar in der Gruppe; aber 
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bemerlen ſind, offeri 
dieſe ungewöhnlichen 

e zu 31.93; dieſelben 
dauerhaſten 

in grauen 

einfachen Ca'ſi— 


— EiL, » 
Tall 


Einzelic Garbinen, 212 nıb 3 
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vis S2.50 Zaar, jede.. c 
Gardinen Voiles, 36 Zoll breii—- 
in weiß, Ivory und Ecru Farbeıt 
vajfend für Eafh oder volle Yünpı 
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R etc., in allen be 
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Br. Aarlhall’s Comfort Schuhe Für Damen 


Morgen bringen wir als einen ganz bejonderen Bargain Dr. Mar: 
Ihall3 Comfort - Schuhe zum Verkauf. Sie haben biegiame Leder- 
joblen, jedes Baar ilt mit der berühmten Sandelsmarfe gejtem- 
ic md aus Stalbleder, Kidifin und Patent Colt gemadıt. 
Tips umd einfache Zehenfaffons; mit Gummi-Ab- 
jaben ; in Knöpf-, Schnür- und Blücherfaffong ; fom- 
men in Größen 3 bi5 8 — breite Nummern, werden 
jonjt immer zu $3.00 verfauft; fpeziell morgen zu 


sun 
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bten g 
Lerte, 


u nur 


REN 


! 
3 
an — ıehl 
„Haft du 


Dörenfeld, „dann wollen wir den! 


gen amd guten Zügen. Herrn Kandidaten al® MAnitands- | . A e I. u N f fin! 
| N air 1 A de $ F zt, voller Empörung 2Aber nein. . . er würde es Mit einem Jubelruf war er bei? 
„Komm zu Tiſch, mein Junge.“ dame herſeßen!“ Entſetzt, voller Empörung \ 


ich. fen? 
| Dabei ihob er jovtal feinen Arm it) Erbarın Dich, Adolph, ſcherze walt⸗ Charlotte ſich losreißen — nicht noch einmal wagen. . Di... ‚ihr und Ag ſie hoch empor. Bun 
iden feines Schwiegerſohnes, und ſo t Es bleibt nichts anderes übe: vergebens Endlich gab er fie ſrei. es war zu ſpät! Mieder bielt er ſchlang die Arme um ſeinen Hal⸗ 
betraten ſie das Eßzimmer, in dem via, ’ J darfft nad) riſch nicht Ihr Gefiht war glühend rot, das | fie im feinen Arınen md bedeckte küßte ihn ein- Zwei—, dreimal mit- 
| bereits die Ramilie verfammelt war: | snrar 3 TE Saar hatte fich aelöit. „So hältit|ihr Geficht mit Küffen.. Heute ver-| ten anf den Mund und fehmicgte 
[RER OR En ar in) Wlaf — — —— arbeite, wollte ich du dein Verſprechen?“ ſchluchzte ſie ſucht ſie erſt gar nicht, ſich zu weh- ſich feſt an ſeine Bruſt. „Endlich 
außer Tante Renate und ſeiner sagen, ſondern bleibſt im Wohn, du RE EN VRONENEERR TRES RRONER 6 ee | „ mehn.® eskaligr ab." A 
Braut der zmölfjährige Sans, det zimmer!“ „Derzeih," bat er ganz ger. | FEN, Sau 1a. 0 h nicht! Braut, meine Geliefte, mein 
| ein Sahr jüngere Willi, daS adıt- Schön,“ nickte ihr Bruder. Er knirſcht. „Ich weiß nicht, wie es nützt. Sie wollte ihm — ie —. aa * _ 
jährige Lieächen und der Erzicher wußte genau, wenn Renate in ihren | fam, das Lied hat es mir angetan.” | 3r1acıt,‘ wie böſe ſie — — _ id er küß e er 
der Kinder, ein junger Theologe. geliebten oftpreußiſchen Dialekt ver⸗ Er wollte ihre Hand ergreifen, aber ſie frei gab, fante fie nur eilt: an pieder. 
Rad) dem tote immer heiter verlau- fiel, war e& ein Zeichen großer Er. | fie ri ſich los und ſtürzte hinaus, rollert nichts er Dit 
fenen Mable lieg Zrig fein Pferd ronung, da gab cs feinen Wider-| It der Tür hätte fie beinahe | dein Beripreden nicht hatt“ 
jatteln, um mad) Haufe zu reiten. ſpruch. ihren Vater umgerannt. Er jahr)  „supiter lacht des Schwures der 
Seine Braut jah ihm vom Fenſter Yın eriten Tag nach . feiner | verdußt nad). Verliebten!“ zitierte Fritz feierlich. 
aus grüßend nach. Wie vorzüglich Schweſter Abreife blieb Here von| „Was iſt denn los?“ wandte er 
ihr Fritz zu Pferde ſaß, wie friſch Zzrenfeld, nachdem die Kinder ſich ſich an Fritz. ken. In der Nacht aber träumte ſie Heiraten brauchen?“ — „Nein — die 
2 A Ir ! z .. . . ’ > m } ae »+ . >  Ylam . ] * —* 
das gebräunte Geſicht war! Sie nach Tiſch mit dem Kandidaten, „O, nichts — — Charlotte — —|von König Ningan? Töcterlein, yon meinem Schtwiegervater fehlen 
| Nerlo ze a ‚war ibm jo aut, fo gut! Doc) mas entfernt batten, bei dent jungen | id) — —“ wie ſie mit dem verliebten Pagen mir noch.“ — 
Ver obter war hinter ſie ge reten Erſchrocken zo das Küſſen anbetrifft — was fand Paar Charlotte mußte ihm mit Nun, habt ihr euch vielleicht ge- ſcherzte und ſich wonniglich von ihm rn — 
und betrachtete zärtlich dieſes ſchlicht zurück ? Und es fchicht zn erkändi 2 —* u Yang | — Verfehlte Ausrede. — Herr: 
, £ ne i — 152 22 zur teles ſchli zurud , er denn nur daran? nd ES JAyIATE | Teile af vierh di etwas | sanft? küſſen ließ. — ee 
Aber Frik, ich Bitte dich, jei doch | aeicheitelte, blonde $ [ches i at wirt * En rd Fritz zuſammen vierhandig 3 „Wie, Johann, Sie trinken aus mei— 
— — e dich, ſei a jeitelte, blonde Haar, weldes im) „Du wirjt von diejem Recht aber | jich doch mirklich nicht! vorjpielen. Dann entjchuldigte er) „Aber nein, wirklich nicht — im) Mach einigen Tagen Ta ein Te-|ner Kor —55 46 
— Nacken zu einem dicken Knoten zu. niemals Gebrauch machen, nicht Das Verlobungsfeſt am anderen |; $ ch ein ivenin arbeiten | BI eg g e a afche?“ — Chauffer 
bitte- dich, ei \ ief eh fi, da er nad em wenig arbeiten | Degenteit. legramm von Tante Nenate, fie) (perf ... . z & 
Aber ‚Lotte, ich bitte. dich, jet du | fjammengenommen war. Zu diefem | wahr?“ S i ächtig. Jeder freute 44 a "Raten GH Dr Si nn F (verlegen): „Ad; verzeihen Ste, 1 
BE pernunitia“ Indien "lanh "Büiheten Ai Kal" ce y — Zage verlief prächtig. Jeder freute mußte, ging hinumter in ſein Zim-) Der Diener Fam die Lampen an-|Fäme heute nachmittag. Frit ben! pachte, e8 wäre — Benzin geivejen!“ 
a ir = ten % — bildeten die faſt „Das Fommt darauf an,“ ſagte ſich des ſchönen Paares. nd mic] ner, fette fich bequem in feinen | zünden, bald darauf trat Lotte wie-| heite über die Ankunft der Tante! ‚e x 
" in id) es eiiva mat: Sieh; joivarzen Trac einen anziehen er wichtig, mährend er feinen|reizend zurüdhaltend die Braut) rogen Lehnftuhl, Iegte die Wirt: | der ein. Sie wagte nicht aufzufehen.| mehr Kreude, als er empfand. Sür- 
mal, Sris, 03 ſchigt fi) Doc) nicht, |ben Kontraft, fie gaben dem jugend- | Schnurrbart unternehmend in bie! i „Was haft du dem, Döchting?“ te doch jegt die Stunden traufichen 
ab Du. — —— — -dah-dir — — — "| friihen Geficht mit dem beiteren | Söhe ftrid. „Nicht jedermann | 
„Dab was? Was jcjict fi) nicht? | Grübden in den Wangen einen |jheint mir würdig, Zeuge unferes 


ſchaftsbücher vor ſich auf den t di 

Schreibtifch, rauchte ein wenig und nichts — — Fritz — | Nlfeinfeins mit feinem Lieb auf. 
Dab ih meiner verlobten Braut nachdenklichen Zug. Glücks zu ſein, indeß — — —“ Sie hatten ſich ausgeſöhnt, nachdem 
inen Kuß gebe?“ Er ergriff ihre Hände umd zog) „Wenm ich wühte,“ unterbrad; fie 
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os! hätte ihr ja. doch nichtS ge- | mein 


tet die „Bonntaapeit. 
| |— he — —— 


— | — Ab fo. — „Haben Sie 
Empört wandte fie ihm den Rük- alle Papier 2 


On 
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ſchon 


apiere beiſammen, die Sie zum 


delt zu Fiffen!“ 
g fie ihre Hände 


Schön Rothrant. die gelöſten Härchen zurück. Ihr | did) vor der ganzen Welt 


Non A. Golin, 


— — — 


Zahnärzte 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


„D, 
ich —— 
„Sicherlich habt ihr euch gezankt.“ 
„Aber nein, wirklich nicht — im 


.— * 


während Fritz 


— ſchlief beruhigt ein. 
Indeß hatte Lotte eine Handar— Fritz verſprochen, ganz „vernünftig“ 
Das nennſt du einen Kuß, dieſe die Widerſtrebende an ſich heran. 
— — dieſe — — —“ ſie ſtockte „Sieh mal Schat, wir find jeit 
Sieh nur.“ Fuhr ſie fort, „wie ich acht Tagen verlobt, bei dem mor⸗ 
‚amsfehe, mein Saar ilt ganz zer-| gigen Fyeft foll unfere Verlobung offi- 
ai Bei disc Worten trat Xotte} ziell vetfimdet werden. Bon die- 
enden Spie I und fteid; forgfältig ) jem Moment an habe: ich das: Recht, 


— 


ihn, feuerrot im Geſicht und faſt 
weinend, „daß dies dein Ernſt iſt, 
würde ich Papa bitten, unſere Ver—⸗ 
lobung noch nicht zu veröffent⸗ 
lichen.“ * 
„Aber. Lotte, 


— — — 
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“ Er um 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUGHSEITMEHRALS JO JAHREN 


beit vorgenommen, 
oh am Klavier fa und Ietie prü- 
Iudierte: Dann begann er mit ſchö· 
ner, tiefer Baritonſtimme zu fin- 
gen allerhand Mendelsſohn ſche 
und Schumann’fhe- Lieder, die feine 
Braut befonders liebte. Sie. hatte 


Gegenteil,“ 


Der alte Serr jah von einem zum 


andern und nmrmelte: 


„&barlotte 


— ich! — Fri — ih! — im Ge- 


genteil — im Gegenteil — hm — 


daraus ſoll · man 


gr and a * Dir , 
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‚Tlug * werden!” 


zur fein, Ad, wenn fie wühte, was 
ihm dieſes „Vernünftigſein“ bei ſei— 
nem impulſiven Naturell koſtete! 
Er ſtand in dieſem Augenblick in 
einem Nebenzimmer am Fenſter 
und ſah auf den verichneiten Weg 
hinaus. ‚Charlotte. war im: heller- 
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